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RÖMISCHE MILITÄR-DIPLOME 






Militär - Diplome 

im Allgemeinen. 

Ein grosser Vortheil des Studiums der Alterthumskunde besteht darin , dass bej 
Entdeckung' einzelner auch unscheinbarer Monumente sich das ganze grosse Bild 
vergangener Jahrhunderte aufrollt. 

Die im Laufe von wenig Jahren, sowohl in Oesterreich als in Ungarn 
entdeckten Diplome der Kaiser Vkspasian, Titus, u. 8. w., erinnern mächtig an die Epo- 
che, in der Oesterreich von den römischen Kaisern erobert und beherrscht wurde. 

Es war im Jahre 34 vor Christi Geburt, dass Octavian die Stadt Metul- 
lum in Mittel -Krain eroberte, dann mit Blitzesschnelle vor Siscia (Sissek) eilte, am 
Zusammenflüsse der Culpa und Save einen IMatz für die römischen Waffen errich- 
tete; es war im Jahre 2f) v. dir. Geh. dass Octavian (seit dem Jahre 27 v. dir. 
Geb. Augustus genannt) seinen drej tägigen Triumph über die Pannonier, Unhna- 
ten, Jap öden und Gallier hielt. 

Von den Alpen, welche Ober- Italien wie ein gebogener Wall umgürten, 
stürzten die wilden Bewohner hinab in den Garten von Europa , gleich den Strö- 
men, welche aus diesen Bergen quellen; besonders waren es jene um Aquileja und 
Tergeste wohnenden Völker, welche Italien plünderten. Um diese Einfälle zu stra- 
fen, und die Grunze des römischen Deiches bis an die Donau im Noricum vorzu- 
rücken, schickte Augustus aus Gallien, Italien und Pannonien Kriegsheere gegen 
die Rhuetier, Vindelicier, Noriker, und im Sommer des Jahres 14 v. dir. Geb. 
wurde llhaetien, Vindelicien ') und Noricum erobert. 


') Quem iegia expertes latinae 

Vindelici dldlcerc nuper — 

Hör. Carm. L. IV. C. XIV. v. 7. 

Te , fontium qui celat urigine» 

Nilusque et later, te rapidtu Tigris, 

Te belliiof.ua, qui rrmoti« 

Obatrepit Oceanu« Ilrilanni«: 

Te uon paveutia funera Oalliac 
Duraeque tellua audit lberiae, 

Te caede gaudontes Svgambri 

Compoailis venerantur armia. 

Ibid. v. 15 — 52. 

Non, qui profundum Danubium bibunt, 

Edicla rumpent Julia — 

Hör. Carm. L. IV. C. XV. v. 21. 22. 
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Um diese Eroberungen zu sichern, wurden längs des rechten Donauufers, 
sowohl gegen die am linken Ufer heruinschwärmenden Germanen , als auch, um 
den Muth der mit so vielen Anstrengungen bezwungenen Noriker niederzuhalten, 
(■«stelle errichtet, aus welchen nach und nach Städte entstanden. 

Die frische Jugend unserer Berge wurde in die Legionen gesteckt , um 
ihr Lehen im Sande Arabiens, der libyschen Wüste oder Egyptens zu verschmach- 
ten, oder umgekehrt diente der Einwohner asiatischer und afrikanischer Länder, 
der Phryyier , andere Klein- Asiaten, der Syrer, der Cyrenaiker in unseren (lie- 
genden, und gemischt standen in gleichen Truppen-Abihcilungen Britanniens, Spa- 
niens, Deutschlands kriegerische Stämme, und vierhundert Jahre hindurch war 
alles Land, was die mächtige Donau (lurchströmt, wenigstens am rechten Ufer, den 
Hörnern gehorsam. Mannigfaltige Zeugen dieser Geschichte sind uns noch aufbe- 
wahrt. Zu den prächtigsten gehört der Camee im k. k. Münz- und Antikenkabi- 
nete, und zu den sprechendsten: die Diplome der Kaiser Nkko, Vkspasiax, Titos, 
Domitian , Tkajan, des Antoni.nus Pas, des M. Aukklius, des Luc. Vkiius, ii. s. w. 

Diese Diplome sind auf zwei Bronce-Blättern gemachte Abschriften von Ori- 
ginalen, welche zu Born wegen Bürgerrechts-Ertheilung und Erlaubnis« zu Heiratben 
für entlassene Soldaten ölfenllich aufgestellt und an denMaueru der Tempel angeheftet 
waren. Diese ehernen Tafeln machten einen Theil jenes broncenen Archive« aus, 
welches die Senats- und Volks -Beschlüsse über die wichtigsten Ereignisse, über 
Friedens- Verträge, Geschenke an das Volk, an die Soldaten enthielt, und woraus 
Vkspasiax, als das Capitol abhrannte, das Archiv wieder herzustellen bemüht war; 
denn von Vkspasiants sagt Suetonius: (Cap. IX.) aerearumque tabulariim tria millia, 
quae simul conflagraverant , restituenda suscepit, undique investigatis cxemplaribus 
instrumentuni Imperii pulcherrimum ac vetustissimum confecit, quo continebantur 
paene ab exordio urhis senaluscousulta, plebiscita de societatc ac foedere ac pri- 
vilegio cuicumque concessis. 

Von den militärischen Diplomen sind mir bis itzt 42 bekannt geworden; 
diese geringe Zahl kann zugleich als Massslab dienen, wie viele römische Monu- 
mente und Werke aller Art zerstört worden sevn mögen, da vom Jahre 41 nach 
dir. Geb. bis 300 , oder von Claudius bis Maximian, dem ersten und dem letzten der 
Caesaren, von denen Diplome bekannt sind, wahrscheinlich mehrere Tausende ge- 
macht wurden. — Die im Laufe von 20 Jahren gefundenen und bekannt gemach- 
ten Diplome zeugen durch ihre Anzahl, welche der früher durch ein Jahrhundert 
gefundenen gleichkömmt, mit welcher grossen Sorgfalt itzt der historische Boden 
bebaut wird. 

Selbst in den vom Vesuve verschütteten Städten : Herculanum , Pompeji, 
Stabiae, die unter der sie deckenden Lava dermassen erhalten wurden, dass man 
glauben möchte, es s ey der Wille der Vorsehung gewesen, uns ein deutliches Bild 
des römischen Lebens aufzubewahren, sind bis itzt nur zwei Militär- Diplome auf- 
gefunden worden. 
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Diese Diplome haben die Herausgeber der herculanischen Allerthümer '); 
später Marini *), mit denselben, sechzehn; Verruizza mit obigen, ein lind 
zwanzig bekannt gemacht. Zu diesen fugte hytons ‘) vier neue, und dann 
Bai'lle und Gnzzera') sechs, Arellino °) eines hinzu; dann gaben Cneedoni 7 ) 
und Horrdt *) das nähmliche neue, der vvalluchische Courier ’) Eines, der 
Conte Barlol. Borghrsi '“) Eines, und der Verfasser dieses Aufsatzes giebt hie- 
mit sieben neue, also das sechs und dreyssigste bis zwei und vierzigste 
heraus "). 

Die Militär - Diplome erregen schon desshalh eine grosse Tlieilnahme, 
weil sie jene Truppen ins Gediichtniss rufen, deren Tapferkeit die Welt eroberte. 

Korn verdankt seinen Ursprung den Waffen und der vortrefflichen Aus- 
bildung des Soldatenweaens in allen Beziehungen, so dass in der römischen Ge- 
schichte nebst der kunst zu regieren, kaum eine andere, als zu erobern und das 
Eroberte zu behaupten, so leicht gelernt werden kann; es liegt daher iu den gros- 
sen Waflenthaten der Uömer und ihrer klugen Berechnung bey der Kegierung der 
\ ölker die w ichtigkeit des Studiums ihrer Geschichte. 

Das mit 37 Thoren und 1200 Brunnen versehene Horn hat an 400 Tri- 
umphzüge gesehen, und zum Andenken derselben mehrere Colosse, zwey Säulen 
mit W endeltreppen , 30 Bogen errichtet. Es hat die Beute der überwundenen 
\ ölker der damahls bekannten YVelt in seinen Mauern vereinigt , bis die ewige 
Stadt endlich selbst die Beule der Völker wurde, welche aus der tiefen Donau 
tranken. 


>) Delle Anti Chili dT.rrolano, Xipoll 1767. T. V. Bromi. T. I. |>. XXXIX. n. XL. 

s ) In den gelehrten: Gli Atli e nionnmeiiU de’ fratelll Arvall. Roma 1705. 4- II., p. 433 — 180, welche 
Ü/HtHtfrnOcry : Juri« Romani tabulae negotiorum Up«. 1321, p. 352 —360 ..Tcstinionioruiu de niililum 
honesta uiissione, exrmpta XVI., qua»* supersuni“ aus Alnriui republiclrte, welche« schon daraus er- 
sichtlich wird, das«, da Mnrini ira Diplom, welche« Eckhel herau«gab , von der 8. in die 0. Zeile 
•prang, >ipnnyenhrrg das nähmliche Lhat. Vergleiche die aehr genau angegebene Literatur in Ptni%~ 
mi »M ii : Juri« Romani Tc«limonii« de militiini honesta missione quae in tabtilia aencis siipersunt Hin* 
»trati apeciiuen. Up*. 1 HIM wieder ahgrd nie kt : UnMbohf: Opusculn Aradeinica Vol. II- Up«. IH20. 
8vo. p. 783 — 896. bei HttHbohi «ind im Ganzen Abbildungen von 23 Tabellen mitgetheilt, und von diesen 
wie von der 24. nicht nachgebildetrn , ein «ehr gelehrter und umständlicher Bericht gegeben. 

J ) Memorie della Reale Accademia delle Szienze di Toriuo 1817. T- Will. p. 83 — Ifll. 

Reliquiae Brill. • Rurnanac. London 1813, und Arcliaeologia. London 1817. Vol. XVIII. p. 438. Magna 
Britannia Vol. V. p. CCVI. 

*) Memorie della Reale Aceademia delle Scienze di Torino T. XXXV. 1831. fünf T. XXXIX. 1835- eine*. 

A ) Opuscolt. Napoli 1837, Vol. III. pag. 143 — 211. 

7 ) ftotlzia e dichiarazionc di un Diploms militare tlell' Imperatore Ve«pa«iano. Modena 1832. 

®) TudomAnto« Gvujlemen.v , Penten 1833. p. 41 — 04. 

*1 Courier Y'alacque 1830. V 20. 

,0 ) IYiiovo Dipl. mit. di Trajano Declo. Roma. (Dieses Werk verdanke ich der Güte de« Herrn Cnreitani.) 

") Da« Werk: Cartlinali, Diploini Imprriali dl Privileg! aceordati ai Militari. Yellelrl 1835, habe Ich bi« 
itzt gesucht und wahrend de« Drucke« von der Güte des Herrn Caretfomi erhallen. 

i * 
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YV ie früh die Römer anfingen , kaum besiegte Y’ölker unter die eigenen 
Heere aufzunehmen, und wie diese von den Römern selbst lernten, ihre Herren zu 
unterwerfen, zeigt die Geschichte} von vielen dieser Y ölkerschaften, welche die Rö- 
mer aufnahmen, melden die Diplome, welche die römischen Beherrscher diesen 
Truppen ertheilten. Die Kriegs- und politische Geschichte Roms ist seit dem 16- 
Jahrhunderte mit dem grössten Fleisse durchforscht worden , und ihre Bearbeitung 
in den kleinsten Details nahm fast alle Zeit jeder andern, bis endlich der \ ersuch 
ihrer practischen Nachahmung derselben allen Reiz benahm, und die Jahrhunderte 
lang darauf verwendete Mühe verleidete. 

Unsere Zeit und in derselben besonders das deutsche Volk, der billigste 
Beurtheiler fremder Yerdienste, wird die richtige Mitte zwischen der früheren Yer- 
götterung und der darauffolgenden Nichtachtung finden. Y ielfache Grösse kann mau 
Rom nicht absprechen. 

Unser Jahrhundert , das die YY’eltthcile durch die schnellen Reisemittel 
zusammengebracht, und die Entfernungen verkürzt hat, hat auch den Blick in die 
weltgeschichtlichen Fragen in’s Unermessene ausgedehnt, und Alles zur Beurtei- 
lung bringend unsere Anschauung der Y ergangenheit berichtiget , und durch die 
Y ergleichung mit den zahlreichsten Geschichten dem Denken den mannigfaltigsten 
Stoff zur Analvse geboten. 

Die YY ahl oder der Ausschuss der waffentragenden Mannschaft hiesa Le- 
gion. Die Anzahl, aus der eine Legion bestand, war von 4200 — 12>i00 wechselnd. 
So stieg auch die Zahl des Heeres abwechselnd von den Zeiten der Republik bis 
zu den glänzendsten der Kaiser von 40.000 — 400.000 im Frieden. 

Die Legionen w aren begleitet von den Alis; von dieser Benennung be^- den 
Römern erzählt Cincius be_v Gell. (noct. att. L. XVI. C.4.):alae dictae exereitus equitum 
ordines. quod circum leginnes dextra sinistraque tamquain aiae in avium corporibus 
locahantur. Es waren meist Hülfsvölker; sie bestanden gewöhnlich aus 500 Mann, 
entweder Reitern oder Fussvolk; wenn es 1000 Manu waren, so hiess sie ala mil- 
liaria. Von einer solchen ala bekamen viele Städte den Namen , z. B. Ala fla- 
viana, ala nova, entweder weil die Soldaten dahin geschickt wurden, um die Ge- 
gend zu behaupten, oder weil sie daher stammten, oder endlich weil sie mit den 
Ländereven derselben beschenkt wurden. 

Die. Cohorte bestand zur Zeit, als die Legion 6000 Ylann zählte, nur aus 
600; die Cohors auxiliaria umfasste meistens Fussvolk. und zwar das der Hülfsvölker, 
von denen viele auf den Diplomen Vorkommen; wenn die Cohorte tausend Ylann 
zählte, so hies sie milliaria. was auch oft durch x. ausgedrückt wurde. 
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Reihenfolge der Kaiser, 

von denen bisher Militär- Diplome aufgefunden wurden: 

1. Claudius. Museo d’Ercolano, gefunden 1750 bey Stabiae; herausgegeben: Delle 

antichitä d'Ercolano. T. V. Bronzi, T. I. pag. XXXIX u. XL. 

2. Nkbo. Die sehr gut erhaltene Hälfte eines Diploms dieses Imperators, in Wien 

bey einem Privaten (Herrn Ennoekl). Dieses Diplom wäre also ganz, de- 
nen ähnlich, von welchen Suetonius in Nerone C. XII. V. C. 810= P. 
Ch. 57 sagt: Nero cxhibuit et naumacliiam marina aqua, innantibus bel- 
luis, item Pyrrhichas quasdam e nuraero epheborum quibus, post editam 
operam di p lorn ata civitatis Ilomanae singulis obtulit ; nur drey 
Jahre später , denn unser Diplom ist vom Jahre 00 nach Chr. Geb. 
Dasselbe ist hier »um ersten Mahle, und »war als Fac- 
simile herausgege ben. Nr. I. 

3. Galiia. Floren», Mus. Medic.; herausgegeben v. Muffel. Mus. Veron., pag. 08, 00 

u. s. f, gefunden 1088 »u Cast el Io a Mare. 

4. Galiia. Gefunden zu Castello a Mare 1728; herausgegeben v. Muffel. Mus. Ve- 

ron. p. 485. 

5. Vkspasianus. Neapel. Mus. Hercul., gefunden zu Hesina 1740; herausgeben: Hel- 

le antichita d'Ercolano. Bronzi T. 1., pag. XLI. XLII. 

0. Vkspasianus. Rom. Mus. Barberini, gefunden zu Salona; von vielen herausge- 
geben: Orsini ad Tacit. Hist. II. c. 100, ist »u Berlin. Vernazza Meino- 
rie Hella H. Accad. di Torino. T. XXIII. 

7. Vkspasianus. Pesther Museum. Herausgegeben v. Cavedoni. Modena 1832, und 

Horvdt 1833. Der Abdruck dieses Diploms liegt hier Nr. II 
bey, nicht als ob der Gelehrsamkeit beider Männer etwas hinzugefugt wer- 
den könnte, sondern weil diese Merke kaum in Deutschland bekannt 
. seyn dürften. 

8. Titus. Gefunden in der Nähe von W ien, zu Klosterneuburg 1834; in dieser 

Schrift als Fac-simile her ausgegeben Nr. III. 

0. Domitiams. Das von Sr. k. k. Hoheit dem Durchlauchtigsten Herrn Erzherzoge 
Joseph mir auf meine Bitte gnädigst »um literarischen Gebrauche mitge- 
t hei Ile Fac -simile dieses merkwürdigen im ungarischen National -Mu- 
seum befindlichen Diploms folgt hier bey. Nr. IV. Im J. 1840 im 
Somogyer - Comitate gefunden und vorn Grafen Festetics dem Museum 
geschenkt. 

10. Domitianus. In Egypten zu Theben gefunden; herausgegeben v. SpaUetti. Di- 
chiarazione di una tavola ospitale. Borna 1777, pag. 130 — 147, itzt im 
Vatican. 
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11 . 

12 . 

13. 

14. 


16. 


17. 

18. 
19. 


20 . 


21 . 


22 . 

23. 

24. 


Domitiamjs. Gefunden in Snlona , im Museum Mcdicis 7,u Florenz. Gruferus. 
p. 574. n. 5. 6. 

Domitianus. In Ungarn gefunden, herausgegeben v. Grufer. p. 375, n. 1. 

Nkkva. Mus. zu Cagiiari, herausgegeben v. Cur. Lud. Boi He. Memorie della 
K. Accademia di Torino. T. XXXV, p, 201 u. s. f. Gazzera, ibid. p. 253. 

u. 15. Tkajams. Zwev Diplome im brilt. Museum, herausgegeben v. Ly s Otis . Heli- 
quiae Brittannico-lloinanae, London 1813. Tom. 1., pag. 4., auch angeführt 
v. Lahns: Ara antica scoperta in Hainhtirgo. Milano 1820, p. 35. Labus' 
zählte damahis 23 Diplome. Gazzera I. c. p. 254 u. 250 führt beyde an. 

Tkajams v. «1. 859 V. C. 106. P. X. Vom Professor Veszerle herstammend. 
Kämmt dessen Münzen vom ungarischen N. Museum gekauft. Prof. IV 
szerte vereinte viele Gelehrsamkeit mit Bescheidenheit , und bereitete mit 
grosser Aufopferung ein Werk vor, in dessen Ausführung ihn der Tod 
hinderte; es sind schon ausserordentlich viele Platten in 4to fertig, wor- 
auf die auf Ungarn bezüglichen Münzen gestochen sind. .Mochte ein so 
interessantes \\ erk bald einen Fortsetzer und Heraus “eher finden! Hier 

C 

zum ersten Mahle herausgegeben. Nr.V. Mir wie N. 9 von Sr. 
k. k. Hoheit mitgrtheilt. 

Trajanus. Diplom v.J. n.Ch. 110. 11 ier zum ersten Mahl e bekannt gemacht. Nr.V I. 

Tkajams. Vernazza I. c. T. XXIII. pag. 138. 

Hadhiam'S v. «I. 127 n. dir. Geb., also das erste bis itzt bekannt gewor- 
dene .Militär - Diplom dieses Kaisers. Es ist im Museum zu Cagliari,'cf. 
Ludov. Ha'i Uv.. Memorie della 11. Accad. di Torino. T* XXXIX. 1 — 14. 

Hadhianus. Gefunden zu Cremona, kam in den Besitz der Grimani; herausge- 
geben zu Venedig v. Loti/eius. De gentc Fouteja 104 u. s. f. Mnrini, Atti 
Arvuli II. pag. 460. 

Hadkianus. Gefunden in der kleinen Wallache v, District Komanatz, März 1839: 
herausgegeben im Courier Vallaijue. N. 26. 1839. Dieses Diplom ist 
von .1. V. C. 882. 1‘. X. 129, und die Namen der darin vorkommenden 
Consilien sind die nähmlichen, welche für dieses Jahr schon in den Fastis 
Consiilaribus (und bev Lek hei VI. 481) angegeben werden. Liegt als 
Fac-simile hier bey JNr. VII. 

Hadrian us. In Turin, gefunden in Sardinien; herausgeg. u. gestochen v. Vernazza. 
Memorie della 11. Accademia dellc Szienze di Torino T. XXII I. Tor. 1818. 

Ha OKI AMS. soiis cf. Magna Britannia. London 1817. Yol. V. p. CCV1. Gaz- 

zera 1. c. T. XXX. p. 219. n. (2). 

Hadkianus. YVeszpremi Suecincta Medicorum Huugariae et Transylvaniae Bio- 
graphia. Centn ria II. P. II., pag. 437 — 39, Viennae 1781, Prostat apud 
iios in pretiosa rerum Itomanurum collectione Kazziana Tabula aenea in 
laudato statim vico Tooth — Väsoniensi ejusque praediolo Csatämegye ad fo- 
veam Agvagiveerent nuiicupalo anno 1760 inventa, vasi ligneo duobus circu- 
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lis ferreis e catena ferrea pendent ibus cnmmunito incltisa, qnae, licet vi- 
t i<> temporum imitilata sit, ejus tarnen inscriptionem , etc. welche aber g.e- 
wiss sehr schlecht abgedruckt ist; es war mir nicht möglich, das Origi- 
nal zu einer neuen Ausgabe zu erhalten. 

25. Antovinus Pius. Gefunden in Ungarn 1777 zu Tarjün ; zuerst herausgegeben : 
YVeszpremi ISuccincta Medic. etc. Centuria altera I*. prior., pag. 148; je- 
doch nur die äussere Seite; aus YY eszpremi wieder v. Schoenwiesner : 
ln ilomauorum iter per Pannoniae ripam Commentar. P. 11. Budae 1781, 
pag. 121; von mir fiir das k. k. Münz- und Anlikenkabinet erworben, und 
itzt ganz als Fae-simile unter Nr. VIII. bekannt gemacht. 

20. Antonims Pils. In Ungarn zu Peregova gefunden; herausgegeben: Gazzera I. c. 

pag. 202 und 257, und Borghesi : Memorie dell’ Islitutu di Corresp. Ar- 
cheol. fase. 1., pag. 34, als Fac-siraile beiliegend N. IX. Original 
im k. k. Yliinz- und Antikenkahinete. 

27. Antomnls Pius. In Ungarn, Weszprimcr-Gespannschaft gefunden; herausgege- 

ben v. Eckhel. Sylloge, pag. 114, befindet sich in Wien im k. k. Miinz- 
und Antikenkahinete, als Fae-simile beiliegend N. X. 

28. Axtoninus Pius. In Ungarn zu At*6 Szent Irüng ausgeackert , hier unter Nr. XI. 

z ii m erste u M a h I e h e k a n n t g e m a c h t. 

29. Axtomnus Pius, ln Ungarn zu Adong gefunden. Es ist diess das nämliche Diplom, 

von dem Maxxiiumn Libellus Aurnr. p. 23. n. ee sagt: Fragmen tum tahulae 
in agro oppiili ilungarici Adony ad Danubiiun siti anno 1830 erutum. Ich ver- 
danke diese beiden Diplome: 28 und 29, der ausserordentlichen Gefälligkeit 
des Herrn Sicolnus Jankowich Jescemcze und Wndas , der mir die Oriffi- 
nale zum Abzeichnen von Pesth schickte. i\r. XII. 

30. Antomnls Piis. Sehr fragmentirt. Murini p. p. 403. 480. n. 181. Vernnzzu XY . 

Es erhellt aus der Aehnlichkeil der Zeugen, dass diess Fragment wahr- 
scheinlich von Antoninus Pils herstamme. 

31. M Arcus Aurblius. Sehr fragmentirt. Murini , p. 400. welches Maxsmann : Li- 

bell. Aurar. pag. 23 (8) y. Z. fiir zwei xu nehmen scheint (Note bei der 
Revision , da diess YY erkchen schon 1839 geschrieben war.) 

32. Marc. Aurblius et Luc. Verüb. YVeszpremi, succincla .Yledicorum llungariae et 

Transylvaniae Biographia. Viennae 1781. Centuria Altera P. Post, p. 442. 
Praenobilis D. Kazzai apothecarius noster duas adservat Tabulas aeneas. 
in vetcre Buda repertas, liaud vili pretio ante annos coemptas etc. 

33. Marc. Aurblius et Luc. Verus. Gazzera 1. c., pag. 258. 

34. Skptimius Severus. Gazzera I. c., pag. 259. 

35. Severus Alexander. .Museo Borbonico zu Neapel; herausgegeben v. Avellino. 

Opuscoli. Napoli 1830. Y'ol. III., pag. 1 73 — 214. 

36. Gorüianus 111. Zu Li'on gefunden 1780; herausgegeben v. Amuduzzi. Novelle 

di Firenze 1786. Grivaux de la Y incelle. Arts et Metiers etc. pl. XXIII. 
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37. Philippus. Zu Neapel hcy Anton Piccliiali; herausgogeben v. Beitori. Wut. 

vet. R. T. III. Firenze 1786. Muratori Nov. Thea, inscr. I. p. CCCLXII. 

38. Philippus. Gefunden zu Modena 1724, bey Ficorini; herausgegeben v. Muff ei. 

Mus. Ver. , pag. 323, zu München befindlich, dessen Aechtheit gegen 
Thiersch (wahrscheinlich mit Unrecht) angefochtcn von Stark. Paleo- 
graph. Abhandlung. Augsburg 1832. 

39. Decius Tkajam s. Barth. Borghesi. Nuov. Dipl, ni, dell'I. Traj. D. Roma. 1840. 

40. Maximiane«, Gazzera I. c., pag. 260. 

41. — 42. Unsicher von wem? Das erste zu Nimwegen befindlich. $ melius Antiquit. 

(Novimagi Batav. 1678. 4lo.) p. 90. dann das zweite zu YValcot unfern Bath 
in England. Ly sonn, der es der archaeologischen Gesellschaft zu London 
miltheilte, vermulhet es gehöre dem Traja.v; da dessen Name nicht vor- 
kömmt, so ist die Zutheilung nicht ganz sicher. Archacologia. London 
1817. Vol. XVIII. p. 438, 439. (Dieses Diplom scheint Huubold, Antiqui- 
tät is Romanae Mnnumrntn legalia. Berol. 18:)0 zweymahl gezählt zu ha- 
ben, einmahl p. CVI, nr. LXXXV zum Thajan, und dann p. CXXV> 
nr. XXX. zu den Ungewissen.) 

§. 3 . 

Zahl 

der Militär- Diplome. 


Claudius I 

Nkbo *) 1 

Galba 2 

Vkspasunts ’) 3 

Titus j ) 1 

Domitiam.s ‘) 4 

Nkii va 1 

Traj anus s ) *) 5 

II# okianus ^ 6 

Antoninus P. *) — '*) 6 


*) ln dirarr Schrift mm ersten Mahle bekannt gemacht. 

*) Da« letzte Militär - Diplom de« Vaarzaitn, hier nbermalil« hcraiiagcgcben. 

■*) Zum «raten Mahle als Pac - simile. 

4 ) Das erat« Militär - Di|>lom des Domitian, hier zum «raten Mahl« bekannt gemacht. 

u. *) Daa zweite und dritte Militär-Diplom dea Traj AN, hier zum «raten Mahl« heraaagegrhrn. 

°) Daa zweite Militär - Diplom dea Hahsiin, al« Fac-aimil«, hier zum «raten Mahle hmmiefrb». 

7 ) Die «Meile Seite dea «raten MillUr*Diplomea dea Antonin vaP., hier xnra e raten Mahle herauagegeben. 
*> — ’ u ) Obachon eine» von Veazpremi , die folgenden von Kcklul und Gn **tru herausgegeben , so sind 
diese itzt vielleicht genauer und richtiger zusamiuengeatellt; die letzten zw ei sind neu. 
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M. Aurrlius 

M. Aurklius et Li'C. Ykiius 
Septimius. Severus . 
Skvebus Alexander . 
Gorihanus UI. 

Philippus . 

Dkcius Trajanus 
YIaximianus 
Incerti Imperatorrs 


1 

2 
1 
1 
1 
2 

1 
1 

2 


42 


§. 4 . 

Legionen 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

Ytcteranis qvi militavervnt in lkuione prima ADivTRiCE. Auf den Diplomen des 
Galba. «8. * *) 

VkTERANI8 QVI MILITAVERVNT IN LEGIONK *) 8KCVNDA ADIVTRICE PIA FIDELE. VespasiUllUS, 

Consul iterum. 70. 


§. 5 . 

Flotten 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

In classk qvak kst MiSENi. Claudias , Trib. Pot. XII. 53 

VeTERANIS QVI MILITAVERVNT IN CLASSE RAVENNAS .... ET8VNT DKDVCTI IN PANNONI A M. 

Vespasianus , Trib. Pot. II. 76. 

Classicis out militant in akgypto. Domitianus , Trib. Pot. V. 85. 

I IS QVI MILITANT IN CLASSE FLAVIA M0K8ICA. DomifitiHUS , Trib. Pot XI. 01. 

I is qvi militavervnt in classe ravennensi et misenensi? Trajanus , Cos. VI. 112 — 117. 
Hi8 qvi militant in classe praktoria ravexnatk. Hadrianus , Trib. Pot. XI. 127. 
lis qvi militavervnt in classe PR. misenensi. Hadrianus , Trib. Pot. XII. 120. 

Iis qvi militavervnt in classe praetoria misenensi. Hadrianus , Trib. Pot XY'III. 
134. 


*1 Die nach den Kaisern vorkommenden arabischen Zider bedeutet immer das Jahr n. Ch. G. 

*) Dieser stand IIadhiakvs zur Lebena-Zeit des Th .was vor, als sic bei Ofen, Aquincum , ihre Winter' 
quartiere hatte. 
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1 18 Q VI MIL1TA VERVN'T IN CI. ASS K PRARTORIA MISF.NR SSI . AjltOllinUS PiUS, Tril). Pot. VIII. 145. 
IlS QVI MILITANTES BYNT IN CLASSIC PR AKTOR. PHIUPPIAM. BKV MISENRNSK. Philippus , 

Trib. Pot. IIII. 247. 

In CLASSIC PRAKTORIA. DKCIANA. P. V. RAVENKAK. DtCiUS TrujaHUS , 249. 


§. 6 . 


Praefecte, 

unter welchen die Flotten standen. 


Sub. Aklio. akmikano. Auf 
„ Calpvrnto. sknkca. „ 

„ Claviuo. clkmr.vtk. „ 

* 1. DKCIANO. 

» IVLIO. FRONTONR. „ 

„ Tk. IVLIO. OPTATO. „ 

. Sex. lvcilio. basso. „ 

„ Nvmerio. labano. „ 

„ Srx.octavio.frontonk. „ 

„ C. SKPTIMIO. VRGRTO. „ 

» Valrhio. parto. - 


dem Diplome des Philippus. 247. 

„ „ „ Hadrianus. 154. 

„ „ „ Uomititinus. 91. 

„ „ „ Uecius Trujanus. 249. 

„ »i. Hadrianus. 129. 

„ „ „ Claudius. 53. 

„ „ „ Vespasianus. 78. 

„ r „ Hadrianus. 127. 

„ « » DomiHanus. 91. 

„ „ , DomiHanus. 85. 

, , Antoninus Pius. 145. 


§• 7 . 

A I a e 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

I. Alpinorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

I. ArvaCorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

I. et II. Ahvacoiivm. DomiHanus, Trib. Pot. IV. 85. 

II. Arvacorvm. frontoniana. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

II. Brit. i. oo c. r. et. avo. M. Aurelius et Luc. Verus, Trib. Pot. XXI. 167. 
Bhit.? An/oninus Pius. Trib. Pot.? 

1. Cannankf c. r. (Civium Komanorum} Antoninus Pius, Trib. Pot. XVII. 154. 
I. Cannknkfativm. Vespasianus , Trib. Pot. V. 74. 

I. Civivm. romanorvm. Titus , Trib. Pot. IX. 80. 

1. Civivm. romanorvm. DomiHanus, Trib. Pot. IV. 85. 

1. Civivm. rom anorvm. Trujanus, Trib. Pot X1I1I. 110. 

I. Classiana. Trujanus, Trib. Pot. VI1II, 106 . 

I. Clavdia. oallorvm. Trujanus, Trib. Pot. Vllll. 106. 
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I. Clavdia. nova. Vespusianus , Trib. Pot. V. 74. 

I. Cont. v lp. Antomnus Pius , Trib. Pot. VIII? 145. 

I. Contahio. ') (vlpia.) ac Anfoninus Pius , Trib. Pot. XVII. 154. 

I. Dahdaxohvm. ykspasiana. Trnjanus, Trib. Pot. VIlll. 106. 

I. Flavia, gemina. Vespusianus , Trib. Pot V. 74. 

II. Flavia, grmina. Vespusianus, Trib. Pot. V. 74. 

Fro.ntoniana. Domitiunus , Trib. Pot. IV. 85. 

Gall. Anfoninus Pius, Trib. Pot. VIII? 145. 

Gallokvm. kuosiana. Trnjanus , Trib. Pot. VII. 104. 

I. Gallokvm. plaviana. Trnjanus, Trib. Pot. VHII. 100. 

I. IIispaxohv.m. Hudrianus , Trib. Pot XIII. 129. 

1. Hispan. arvac. Anfoninus Pius, Trib. Pot. XVII. 154. 

Hispaxorvm. vkttowm. Trnjanus , Trib. Pot. VII. 

Illyricorvm. Hndriunus , Trib. Pot. XIII. 159. 

I. Itvr. M. Aurelius et Luc. Perus , Trib. Pot XXI. 167. 

I. Itvraeorym. avg. Trnjanus , Trib. Pot. X11II. 110. 

Pann. Anfoninus Pius. Trib. Pot. VIII? 145. 

1. Panno.niokv.m. tampiana. Trnjanus, Trib. Pot. VII. 

PiCKvriAMA. Vespusianus, Trib. Pot. V. 74. 

Praktohia. Domitiunus , Trib. Pot. IV. 85. 

Scvbvlohvm. Vespusianus , Trib. Pot. V. 74. 

Siliava. Domitiunus , Trib. Pot. IV. 86. 

I. Thracvm. Trnjanus, Trib. Pot. VII. 104. 

III. Thrac. sag. (ittariorurn avg.) Anfoninus Pius , Trib. Pot. XVII. 154. 
1. Th. c. r. victr. Anfoninus Pius, Trib. Pot XVII. 154. 

I. Thr. vktkr. M. Aurelius et Luc. Verus, Trib. Pot. XXI. 167 
1. Tvngrohum. Trnjanus, Trib. Pot VUII. 


§• 8 - 

Coliorten 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

Akla. x Anfoninus Pius, 145. 

I. Alpen, ped. Aurelius et Luc. Verus, Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Alpinorvm. Xe ro, Trib. Pot. VII. 63. 

I. Alpinorvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 


') Alak coNT.tRioiiVM. Expmeffflu«. Schornuietner. Saliarla. T. v. p. Ml. 

i . » 
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1. Alpinorvm. Trajanus, Trib. Pot. VII. 1(W. 

I. el I. Alpinorvm. Domitianus , Trib. Pot. IV. 83. 

II. Alpinorvm. Nero, Trib. Pot. VII. 60. 

11. Alpinor. Antoninus Pius, Trib. Pot. XVII. 154. 

II. Alpinorvm. Domitianus , Trib. Pot XII. 93. 

I. aqvitanorl'm. Iladrianus. ') 

III. et IUI. Aovitanohvm. 1 espasianus , Trib. Pot. V. 74 
I. Aqvitanorvm. bitvriuvm. I 'espasianus , Trib. Pot. V. 74. 

I. Aovitanohvm. vktkkana. Vespasianus , Trib. Pot. V. 74. 

II. Artvk. itf. Aurelius et Luc. Verus , Trib. Pot XXL 167. 

I. Astvrvm. Vespasianus , Trib. Pot. V. 74. 

I. Astvrvm. Trajanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

I. Astvrvm. kt gallaecorvm. Nero, Trib. Pot. VII. 60. 

II. Astvrvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

II. Astvrvm. Domitianus , Trib. Pot IV. 85. 

I. Baetasiorvm. Trajanus , Trib. Pot. VII. 104. 

II. Bks8oh. (flav.) Iladrianus, Trib. Pot XIII. 129. 

II. Bkssorvm. (flavia) Trajanus, Trib. Pot. Y11II. 106. 

III. Bracah. avgvstanorvm. Trajanus, Trib. Pot. VII. 104. 

V. Brkvcorvm. Titus, Trib. Pot IX. 

VII. Brkvcor. *) Domitianus, Trib. Pot. IV. 85. und M. Aurelius el Luc. Perus, 
Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Bhitanxica. Titus, Trib. Pot. IX. 

BhitaNNICA milliari a. D omitianus , Trib. Pot. IUI. 85. 

I. Britannica. x c. r. Trajanus, Trib. Pot XI1I1. 110. 

Brit. x Antoninus Pius, 14 . 

Brittonum milliaria. Domitianus , Trib. Pot. 1111. 85. 

III. Campestiiis. c. r. Trajanus, Trib. Pot XI1II. 110. 

I. Celtibkrorvm. Trajanus, Trib. Pot VIIII. 106. 

Commagenorvm (flavia) Trajanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

I. Cvgkrnorvm Trajanus, Trib. Pot. V II 104. 

1111. Cypria. c. r. Trajanus, Trib. Pot.XIIll. 110. 

Cyhk.naica. avovsta. Vespasianus , Trib. Pot.V. 74. 

V. Dalmatahvm. Vespasianus , Trib. Pot. V. 74- 
1. Dklmatarvm. Trajanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

IUI. Dklmatarum. Trajanus, Trib. Pot. VII. 104. 


*) Cf. Lyaooa. Manna Rritannla. V. p. ccvi. The cohora. i. aqvitixobvm appfara in thp tabula honralar 
miaaionia by th«? Imp. Unifrimn found ocar Stainington in Ihr Wfit Riding of Yorkshire. 
l ) In Pannonia Inter. quorutu refulua Balo, qui «I in Lapide nostro prrtioaiaalmo, qui vulgo Apolheoala, 
efüctua aialitur. 
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I. FmsiANorum. Trajanus , Trib. Pot VIIII. 106. 

Gallarc. M. Aureliu s et Luc. Venus , Trib. Pot. XXI. 167. 

V. Gallaec. lvcens. Anloninus Pius, Trib. Pot XVII. 154. 

Gallakcohvm. Titus, Trib. Pot. IX. HO. 

Gallakcorvm. Domitiamis , Trib. Pot. IV. 85. 

V. Gallaicokvm. lvcensivm. Dornitianus , Trib. Pot. IV. 85. 

III. Gallor. Hadrianus , Trib. Pot XIII. 120. 

III. Gallorvm. Vespasianus , Trib. Pot V. 80. 

II. , III. et IUI. Gallorvm. Trajanus, Trib. Pot VUII. 104. 

V. üallorl'm. Dotnitiunus , Trib. Pot. IV. 85. 

II. Gallorvm. macedonica. Trajanus, Trib. PoL XI III. 110. 

Gordiams (in cohortibus praetoriis \.)Hordianus , Trib. Pot VI. 243. 

I. Hast? Anfoninus Pius, Trib. Pot ? 

I. Hisp an. Anfoninus Pius, 145. 

I. Hispanoh. p. v. Trajanus , Trib. Pot XIUI. 110. 

I. Hispanorvm. Nero , Trib. Pot. VII. 60. 

L Hispanorvm. Trajanus, Trib. Pot. VII. 104. 

1. Hispanor. Hadrianus , Trib. Pot XIII. 129. 

1. Hispanorvm x c. n. klavia. vlpia. Trajanus , Trib. Pot XI1I1. 110 
I. IIisp. ao flav. vlp. Anfoninus , P. 145. 

I. Hispanorvm. Veteran. Hadrianus , Trib. Pot. XIII. 129. 

II. Hisp. Nero, Trib. Pot. VII. 60. 

V. Hispanorvm. Vespasianus , Trib. Pot. V. 

II. Hispanorvm. Titus , Trib. Pot IX. 

II. Hispanorvm. Dornitianus , Trib. Pot IV. 85. 

II. Hisp. scvtat. cy. Anfoninus Pius, 145. 

X. Hispanorvm. Trajanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

I. Itvraeorvm sagittar. Trajanus, Trib. Pot. XIIII. 110. 

Itvraeorvm. avgvsta. avg. Titus, Trib. Pot IX. 

I. Lkpidiana. Titus , Trib. Pot. IX. 80. 

I. Lingonvm. Trajanus , Trib. Pot VIIII. 106. 

1111. Lingonvm. Trajanus, Trib. Pot. VII. 104. 

I. Ligvrvm kt cvrsorvm (gkmina) Neriui, 96. 

I. Lvcensivm. Titus , Trib. Pot IX. 80. 

I. Lvcensivm. Dornitianus , Trib. Pot. IV. 85. 

II. Lvcensivm. Trajanus, Trib. Pot VIIII. 106. 

V. Lvciensivm. kt. gallakcorvm. Nero, Trib. Pot. VII. (50. 

I. Lvsit. Marcus Auretiuse t Lucius Verus , Trib. Pot XXI. 167. 

III. Lvsit. Marc. Aurelius et Luc. Verus, Trib. Pot XXI. 167. 

1. Lvsitanorvm. Nero, Trib. Pot. VII. 60. und Dornitianus , Trib. Pot. IV. 85. 
Lcsitanohvm. cyrknaica. Trujanus, Trib. Pot VIIII. 106. 


1 % 


I. Montan. M. Aurelius et Luciu x Vernix, Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Montanorvm. Tilux, Trib. Pot. IX. 80. 

I. et I. Montanorvm. Doini/ianus , Trib. Pot. IV. 85. 

I. Mohinorvm. Trnjanus, Trib. Pot. VII. 104. 

I. Nehviorym. Trnjanus, Trib. Pot. VI 1 1 1. 106. 

I. Nkkv. (avg.) Antoninus , Pol-, 154*- 

I. INoric. M. Aurelius et Lucius Verus , Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Noki CORTM. Tilux, Trib. Pot. IX. 

I. Noricorym. Donii/innus , Trib. Pot. IV. 45. 

II. Nvmidar. (flayia) Iladrianus , Trib. Pot XIII. 120. 

I. Pannomorvm. Trnjanus , Trib. Pot. VIIII. 106. 

II. Panno.niorvm. Marcus Aurelius, Trib. Pot. XIX. 165. 

Philippiam« (in cohortibus praetoriis X.) Philippus , Trib. Pot. V. 248. 

VII. II aktor* m. Vexpasianux , Trib. Pot. V. 74- 

VIII. Haktohvm. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

VIII. Haktohvm. Domilinnus , Trib. Pot. IV. 85. 

\ III. Haktohvm. c. h. Trnjanus, Trib. Pot. Xlill. 110. 

I. Saruorvm kt cvrrohvm (gk.mina) Serra. 06. 

Thr. gkrm. c. r. M. Aurelius et Lucius Verus, Trib. Pot. XXI. 167. 

I. Tbrac. (avg.) M. Aurel, et L Verus, Tr. P XXI. 167. 

1. Thrac. c. r. Civium Homanonmi. An/oninus Pius , Trib. Pol. XVII. 154. 
I. Thracym. Vexpasianux , Trib. Pot. V. 74. 

I. Thracvm. c. r. Trnjanus , Trib. Pot. X I III. 110. 

II. Thr. (avg.) M. Aurel, et L. Verus, XXI. 167. 

II. Thracvm. Trnjanus , Trib. Pot. VII. 104. 

III. Thracvm. Titus , Trib. Pot. IX. 80. 

VI. Thrac. An/oninus Pius , 145. 

VI. Thracitm. Dinnitianus , Trib. Pot. IV. 85. 

I. Tvngrorv.vi. milliaria. Trnjanus , Tric. Pot. VII. 104, 

Thh. eo. An/oninus Pius. Trib. Pot.? 

I. Valctonvm. milliaria. Trnjanus, Trib. Pot. VII. 104. 

II. Vardyliorvm (kioa) Trnj., Tr. P. VIIII. 106. 

II. Vasconv.m. Trnjanus, Trib. Pot. VIIII. 106. 

INI V 'iNUKLicoRYM. Vexpasianux , Trib. Pot. V. 74. 

VIII, VoLv.NTARioRvvi. Domitiunus, Trib. Pot. XII. 03. 

XIIX. Volant. Antoninus Pius, Trib. Pot. XV II. 153. 

I. Vlp. An/oninus Pius. 145. 

I. Vlpia pannon. * Antoninus Pius, Trib. Pol. XVII. 154 
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§. 9 . 

Ycvillntione* und SliifiilareN 

auf den bisher aufgefundenen Militär-Diplomen. 

Vrxillation. l ) rovit. illyricorvm. Hadrianus , Trib. Pot. XIII. 129. 

EqVITRS, QVI INTER 8IVGV1.AHKS MILITAVBR. CASTRIS NOYIR RKVRRIAMS. Alexander Sc- 

verus, Trib. I’ot. VI I II. 230. 

Pkoitks. sinüylahks. BRiTANXici. Trajanu» , Trib. Pot. X1I1I. HO. 


§. 10 - 

Lftnder 

in welchen die Truppen waren, denen die bisher atifgefundenen Mili- 
tär-Diplome ertheilt wurden. 

In britanma. Trajanu» , Trib. Pot. VII. 101 
Inbritannia. Trajanu», Trib. Pot. VIIII. 100. 

In britanma. llngew is.s. Lysoti» Archaeol. Vol. XVIII. 

Cjr? kn. Antoninu» Pius , Trib. Pot. VIII? 115. 

In dacia. Trujanu», Trib. Pot. Xilll. 110. 

I\ dacia. imfkriohk. Hadrinnus , Trib. Pot. XIII. 129. 

In dklmatia. Domilianu» , Trib. Pot. XII. 93. 

In ckrmania. Vespasianus , Trib. Pot. V. 74. 

In illyrico. Sero , Trib. Pot. VII. 60. 

In moeria. inferiore. Trajanu», Trib. Pot VIIII. 106. 

In pannonia. Titus, Trib. Pot. IX. 80. 

In pannonia. Domi/ianus , Trib. Pot. IV. 85. 

In pann. . . Antoninu» Pius. Trib. Pot.? 

In panxon. infkr. M. Aurelius et Lucius Verus, Trib. Pot XXI. 167. 

In pannon. rvpkh. Antoninu» Pius, Trib. Pot XVII. 154. 

In sahoinia. Seren, 96. 


*) Y«killalio Daciarutu. Katancalch Jatrl Adcol. II. 238« 
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§• U. 

Praefecte 

der Hilfs-Truppen auf den bisher vorgekommenen Militär -Diplomen; 
ihre Namen stehen meistens im Ablativ wegen SUB. 

Aklivs victok tribvnvs Prarut castris novis 8KVKRIAM8. Alexander Severus. Trib. 
Pot VIIII. 230. 

Atilio. rvko. Titus. Trib. Pot. V'llll. 80. 

A. CAKCii.io- fav8ti.no. Trajanus. Trib. Pot. VIIII. 100. 

Clavdio. maxi.mo. In Pannonia Äup. Antoninus Pius. Trib. Pot. XVII. 154 
Clavdio. pompbiano. M. Aurelius Trib. Pot XXI. et Lucius Verus. 167. 

C. mixnia pkllia. Antoninus Pius. Trib. Pot. ? 

L. FVNisviANo. vbttoniano. Domitiunus. Trib. Pot. IIII. 85. 

L. NERATIO. MARCBLLO. TrujdHUS. Trib. Pot. VII. 

Cn. pinario. cornklio. clkmkntk. Vespasiunus. 'I'rib. Pot. V. 74. 

Plavtio. caksiano. iindriunus. Trib. Pot. XIII. 129. 

Q. pomponio. hvfo. In Delmatia. Domitiunus. Trib. Pot XII. 93. 

L. salyidikxo. 8ALVIANO. rvfo. ln 111 vrico. Sero. 80. 

Tbrkntio. scavria.no. Trajanus. Trib. Pot. XII11. 110. 

§. 12 . 

Consule 

unter welchen die Diplome erlassen wurden; deren Namen stehen 

immer im Ablativ. 

D. abvrio. basso. Domitiunus. Trib. Pot. IIII. 85. 

Cn. afkanio. dkxtho. Trajanus. Trib. Pot VIIII. 104. 

L. annto. arriano Gordiunus. Trib. Pot. VI. 243. 

C. antio. ivlio. «vadrato. Domitiunus. Trib. Pot. XII. 93. 

M. antonio. pallaxtk. Al. Aurelius XXI. Lucius Verus. 167 
L. arrio. pvdente M. Aurelius. XIX. 165. 

L. attio. macronk. Hadrianus. Trib. Pot. XVIII. 134. 

Avito. Domitiunus. Trib. Pot. XI. 92. 

C. BKLLICO. NATALE. Gülbu. 68. 

C. BKLLICO NATALE. Gutba. 68. 

V. cakltlio. drntiliano. M. Aurelius XXI. et Lucius Verus. 1(57. 

Sex. catio. clbmbntino. Severus Alexander. Trib. Pot. Vllll. 230. 

Celso. polomkxo- Domitiunus. Trib. Pot XI. 92. 

C. cehvomo. papo. Gordiunus. Trib. Pot. VI. 243. 
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L. CA88I0 IVVF.NALK. AntOWnUS PitU. 

y. CLITIO ATILIO. AGHICOLA. II. TrajanUS. Trib. Pol. VII. 

T. l'LODIO. KPRIO. MARCKLLO. II. YsspllsianUS. 

Ser. cornklio. dolabella. pktko.nia.no. Domitianus. 

P. CORNKLIO. SCIPIO.NE. Gfllbt I. 

P. CORNEMO. SCIPIO.NE. Glllfllt. 

Domitiano. Vespasianus. 

FaVRTO. COHNKLIO. 8VLLA. PELICE. Claudius. 

L. rvLvio. akmiliano. ii. Decius TrajanUS. 

M. gavio. oREiTo *) M. Aurelius. XIX. 165. 

Imp. vk«i>A8IANO. avg. ii. Yexpasianus. 

Q. Ivlio- iiai.ro. Domitianus. 

Q. ivlio. oai.ro. 7 fadrianus. 

Q. ivlio. haldo. Hadrianus. 

C. ivlio. BA 880 . Trajanus. 

ivlio. ivnco. Hadrianus. 

M. ivlio. philippo. Philippus. 

C. IVLIO. 8TATIO 8EVERO. AtltOninUS PillS. 

ivnio. 8 BVKH 0 . Antoninus Pius. 

P. ivvkntio. CKL 80 . ii. Hadrianus. 

M. ladkrio. vi aximo. ii. Trajanus. Trib. Pot. VII. 

Marco, labehio. m aximo. ii. Trajanus. 

L. LAVIIA. PLAVTI0. AKLIANO. TitUS. 

P. licimo. PAV8A. Hadrianus. 

P. licimo. PAN8A. Hadrianus. Trib. Pot. XVIII. 

Cn. lo. Hadrianus? cf. Marini p. p. 463. 486. n. 181. 

M. LOl.LIO. PAVLLIN0. VALKHIO. A8IATICO. SATCRMNO. DomUilttWS. 
Mahckllo. Hadrianus? cf Marini 463. 486. n. 181. 

C. MAHIO. MAHCKLLO. OCTAVIO. PVBLI0. CLVYIO. RVFO. TitUS. 

L. nakvio. aovili.no, Decius Trajanus 
IvL. CN. PKUAM0. 8ALI.N ATORK. lV«rO. 

Cn. pkdio. casto. Vtspasianus. 

M. pkdvcako. pRisciNo. Trajanus. Trib. Pot. XIIII. 110. 

Q. pktillio. ckrialk. caksio. Rvpo. Vexpasianus. 

Q. P 0 MP 0 .M 0 mv ha. Antomnus Pius. 

L. SALVIIIIKNO. RVFO. 8ALVIAN0. Claudius. 

Skr. scipionk. salvidik.no. ohkito. Trajanus. Trib. Pot. XIIII. 110. 


*) Wornach vielleicht die Inschrift ln den Wiener-Jahrbüchern der Literatur B. XLVII. 8. 73. Nr. 219. 
in die Zeiten des .11. Aurelius fällt. 
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C. skcio. campano. Domilianus. 

Sevkro. Hadriunus. 

L VELLKIO. PATERCVLO. A ’trO. 

L vimo. agricola. Ser. Alexander. 

§. 13. 

Praefecte 

der A 1 e n und C o h o r t e n. 

C. CAF.sivs. apkr. Coh. Xero. 

C. cisso. c. f. ste. honoratvs. Uomilianus. 

T. CLAVMVS. SP. F. ATTICVB. VespUSiaUUS. 

Flavivs. macer. M. Auretius et Lucius Vertu. 

M. I.O. NC. US. LONGVS. A UlOllinUS Pius. 

Sex. NEHIANVS. SEX. K. C. IV. CLEMENS. TitUS. 

Namibias. priscvs. Coh. Ifadrianus. 

Skptimivs. vrsvs. M. Auretius. 

Titivb. molksivs. Antoninus Pins. 

C. valrhivs. celsvs. Trujauus. Trib. Pot. VII. 

1*. vAi.KHivs. sauin ' s. (praefiiil) Trttjanus. 

C. vettivs. piuscvs. Trujauus. Trib. Pot. XI III. 110. 

C. VID1VS. MAXIMA8. DotltiliunUS. 

§• 

Diplom-Empfänger. 

T. FL. T. FIL. ALEXAXDRO. N. ITAL. D. VISEN. PllilippUS . 

Ambihkno. ivvenci. f. ravric. Trujauus. Trib. Pot. Vllll. 

AmKRINO. L. FIL. 8KMPR0X1AN0. DOM. ATK8TK. TrujuUUS UecillS. 

M. avrklio. okciani. fil. dkciano. COLONIA. mal' KSK. Ex. dacia. Severus Alexander. 

M. BllAKTIO. M. F. IVSTINO. SABATIN. MA.NTVA. PllilippUS . 

Diomkdi. artkmo.ms. f. phrvuio. Galbn. ' 

Evpatori. evmkni. e sebastopol. Hadriunus. Trib. Pot XIII. 

Frontoni sckni f iaso. Domitianux. Trib. Pot. 1111. 

C. gkmello. crom. f. coptit. Domitianux. Trib. Pot. V. 

T. HAF.M0. HÖR ATI. ITVRAEO. TrujuHUS. Trib. Pot. XII 1 1. 

Iantvmaro. amieuvms. f. varciano. Xero. 

C. iTLin. c. f. decohato tia.no sidictno. Gordiunus. Teanuni Sidicin. Stadt in Cam- 
panien. Polvbics. ni. 02. 
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Skx. ivlio. ivrtmik primo. trivir. Hadrianus. 

Lvomcrco. molaci. f. britt. An/ immun Pius. 

Math Ai« polai. f. rvror. Galba. 

Nkrvak. i.aldi. v. «kmdi ATI. Vespasianus. Trib. Pot. Co«. II. 

M. nymirio. raioNir. \o mario. c oiiRo. Hadrianus. Trib. Pot XII. 

D. NVMITORIO. AUARIM. TARAJH.UO.M. RIFKNR. KX. RARDINIA. HadrianUS. Trib. Pot. XVIII. 
Oxkti«. xakvionis. k. KRAv. Marc. Aurelius Trib. Pot XXI. Lucius Venu. 
Platori. vknrti. f. ckn'tvrioxi. MAKAKio. Yespasitinux. Trib. Pot II, 

Hkiimiko skvrri. f. hirpan. Trajanus. Trib. Pot VII. 

Sbcvnoo. Hadrianus. 

SoiONI. MV8CKLLI. F. BK 8 H 0 . TilUS. Trib. Pot VIII I. 

SpAitTico. mvAKNi. f. in . . . prcvrto BK 880 . Claudias. Trib. Pot. XII. 

Tarpaiar. Hadrianus. Trib. Pot XVIII. 

Tv.MI.AS FIL. CAKKH. Ser ca. 

L. valrrio raionis f. t. arvio. opino, kx. cokr. Hadrianus? 

VaI.F.RIO. VALKKI. F. VALKNTt HATIAK. AntOllillUS PitlS. 

Vknkto. biti. r. daykkr. Domifianus. Trib. Pot. XII, 

Vktvkio. tkvtomi. f. pannon. Vespasianus. Trib Pot. V. 

Vl.no. RPY.MAIII. F. UIAIRCOM. Kll AMR. AntOllinUS Pius. 

Vkriom. bvrtvhioni. f. azalo. Äntoninus Pius. Trib. Pot. XVII. 


§. 13 . 


Völfeer- iinil Ortschaften, 

aus denen die Dipiotn -Empfänger abstammen. Der Geburtsort ist 

selten angegeben. 


1. Atkrtr. (Dom.). Boryhesi. Dipl. dell’Imp. Trnjano Decio. Homa. 1840. 

2. A/.ai.o. Auf dem Diplome im k. k. Kabincte. 

3. Dkrro. Zu llerculaniim und zu Klosterneuburg. 

4. Britt. auf dem des k. k. Kabinetes. 

5. Coptit. .Marini V. und Diplom dea Domifianus Tr. P. V. 85. 
tk Cokro. Vermtzza X. 

7. Davrhr. Domit. Liburnua. Marini I. c. p. 486. 

8. Dkhmart. Marini I. c. 

!). Dkriiuati. Marini 1. c. Vespas. (Der gegen Avgvrtvr eich erhebende 
Dalmale. hieaa: Dvruuatkr. 

10. Ekav. M. Aurel. XXI. 

Eravis. An! (minus Pius bey Jankocich. 

11. Eifknr. kx. rardima. Ytmazza XI. 
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12. Ex COR8ICA. Vernazza XV. 

13. Ex skbastopom. Das wallachische Diplom. Mit vier Söhnen und 
einer Tochter; Frau und Tochter auch bei Marini VIII. 

14. lii8PAN. Bei Gazzera II. Trojan Tr. P. VII. 

15. Itama nationk domo miskxo. Zwei Töchter, ein Sohn. Vernazza. 

16. Iaso. Auf dem Diplome des Domitian im ungarischen National* 
Museum. 

17. Ityrako. Trojan. Tr. P. XIIII. 

18. Mak'/.kio. Vespasian. 

19. Mantva. Auf dein XV. hei Marini. 

20. Pannon Vespasian. Pest her- Diplom. 

21. Phryoio. Auf dein II. hei Vernazza. 

22. Uatiaii. M. Aurel. XIX. 

23. Hayric. Auf dem dps Trojan im ungarischen National -Museum, 
einst hei Prof. Veszerle. 

24. Syro. Ga Iba. 

25. Tkatr. Gazzera V. 

26. Tiano. Vernazza XVIII. 

27. Tiuyir. Hadrianus. 

28. Varciano. Diplom des Nkro. 

29 Vkneto. Seine Frau und sein Sohn. Vernazza VIII. 


§• 16 - 

llcfcstigim&s - Orte 

für die kaiserlichen Beschlüsse zu Rom 


I. 

In capitomo aedis Kidei *) popvLi romani. Diploma Claudii , 7.U Hercula- 
num. Bronzi di Ercolano, pag. XLI. Vernazza. 

II. 

In capitomo ad latvs sinistrvm aedis tiiensarvm kxtrinsecvs. In Wien. 
Diploma A ’eronis. 

III. 

In capitomo in ara gentis ivmae. Diploma Galbae. Vernazza II. 


•) Cirrrn de ofTiciis III. 29. Qui ijitur JusJuramlnm violat , iit fidem violal , quam In Capltulio vicinam 
Jovi Opt. Max. (ul ln Catonla oratlonc eat) majore.« noatri os«e voluere. 
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IV. 

In capitouo ad aram. Diplom» Galbae. Vemazza III. 

V. 

In CAPITOLIO IN PODIO ARAK GKNTIS 1VLIAK LATRRK DRXTRO ANTK SIGNVM I.IIIEFU 

PAThis. Diploma Vespasiani. Yemazzn IV. 

VI. 

In CAPITOUO AD AHAM GKNTIS IVLIAK DF. KOKAS. PODIO S1N18TKHIOHK. TAB. I. 

PAG. II loc. XXXXIV. Diploma Veepatiani. Vemazza V. 

m 

IN CAPITOUO INTRO. RVNTIBVS AD 8IN18TKAM IN MVRO INTKR DV08 ARCV8. Diploma 

Vespasiani. Cavedoni und Horvath. 

VIII. 

IN CAPITOUO P08T AEDR.II FIDKI POPVLI ROMANI. Diplom» Ti/i. Zll XlosIlT- 

Neuburg. 

In capitouo in iiari colvmnak partr POSTKRIORB QVAR BST 8RCVNDVM IOVRM 
akricvm. Diploma Domitiani in Museo Pestinensi. 

X. 

In capitouo post tkopara ad skdrm Kidei popvi.i noMAM. Diploma Domi- 
titini. Vemazza VI. 


XI. 

HO.MAK IN MVRO POST TKMPLPM DIVI AVGV8T1 *) AD MINRRVAM. 

fi. Diplomata Domitiani. Vemazza. 

b. Diploma Nrrvak. Baille. 

c. Diplomata Traiani. Lysons. 

d. Diploma Hadhiani. Vemazza X. 

e. Diploma Hadhiani. Vemazza XI. 

f. Diploma Hadhiani. Vemazza XII. 

y. Diploma h adriaxi. Das in der YYallachei gefundene. 
h. Diploma Antonini. Aus Eckhel's Svlloge. Vemazza XIV. 



l ) Der Tempel de« Acgvsti« auf dem Palatin. Marimi glaubt nicht, daaa ea der palatiniarhe Tempel «ei. 
Monom. Arv. I. p. 3. 21. Dleaer wurde von Livia zu bauen ang dangen , von Tinamrs fortgesetzt und 
von Cazigula geendet. Er eracheliit aur de« Caligila schönen Bronze * Münzen: DIVO AVO., aus- 
«erhalb opfert Camgcla, Innen allzt Aiciati«, wie auf den Münzen: Dl WB AVGV8TVB PATER. 


Digitized by Google 


22 


i. Diploma Marc. Aurblii et Luc. Veri. Vernazza XIII. aus Veaz- 
premi und Gazzera V. 

k. Diploma Gordiani. Vernazza XVIII. 

l. Diploma Phimpporum. Vernazza XIX. 

tn. Diploma Phimpporum. Vernazza XX. 

7i. Diploma Drcii Traiani. Borghesi. 

Aus dieser Anführung' wird wahrscheinlich, dass die ehernen Tafeln mit 
den Beschlüssen der Imperatoren bis auf Domitian an verschiedenen Orten, von 
Domitian aber, Post tkmplvm divi Avgvsti, angeheftet wurden. Veranlassung /,u 
dieser Veränderung hat vermuthlich der neue Bau im Capitol, welches im Jahre 
80 nach Chr. ‘) abbrannte, gegeben. 


§♦ 17 * * 

Zeugen 

deren Namen «auf zwanzig der bisher bekannten zwei und vierzig 
Militär-Diplome noch erhalten sind. *) 


P. ANTIN'I 

amkrimni. Domitianus. Trib. Pot XII. 

M. AHRI RVFI 

sakiman. Galba. 

P. ATIXI. 

ruki. pal. Vespasianus. Trib. Pot. V. 

P. ATIXI 

rvfi Titus. Trib. Pot. VI1II. 

P. ATINI 

hedomo. Trajanus. Trib. Pot. VII. 

P. ATINI 

amkrimni. Trajanus. Trib. Pot. VIII I. 

L. ATTEI 

atthaxi. Hadrianus. Trib. Pot. XII. 

P. ATT! 

sf.vkri. Hadrianus. Trib. Pot. XVIII. 


macki. Domitianus. Trib. Pot. X. 

C. UKLLI 

vrbani. Jf. Aurelius. Trib. Pot. XIX. 


Pot. XXI. et Luc. Verus. 

L. CABCUiI 

flacci. Domitianus. Trib. Pot. 1III. 

L. CA KCl LI. L. F. 

qvih. ioviNi. Vespasianus. 


M. Aurel. Trib. 


') DIo. LXVI. 21—24. Plin. Ep. VI. 16. 20. 8ueL 8, wo auch das Serapeum, Iseum ahhrannte. cf. Kckktl 
VI. pap. 357. 

*) Bemerkenswert!! eraclieint mir der Umstand, dass allen Diplomen sieben Zeugen unterschrieben 
sind. Es dürfte nun wohl keinem Zweifel mehr unterworfen seyn, dass diese sieben Namen die der 
Zeugen seyen ; daher sowohl auf diesen Diplomen w ie auf der Inschrift zu Lnvinium (Cardinal! I. c. 
p. 264. Nr. 520. Zeile 3. 4. von unten), wo cs heisst: TEKTAMKNTA S1UNATI8 81G1LLIS UIV1VM 
HOMAKOHVM SEPTEM immer sieben beigeschrieben sind. Kckktl (Sfllvge p. 119) hat sich wohl 
geirrt, indem er zweifelte, dass diese sieben Namen die sieben Zeugen seien; so wie Kckktl sich 
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C. CARBI 

I’. CARTK.VNI CI.KYI 
M. CALI 

A. Calpyrni 

L. CAWVTI 
P. CAVLI 
P. CAVLI 
C. CRLBI 
Ti. CLAV Dl 
Tl. CLAVDI 
Tl. CLAVDI 
P. CLAVDI 
Tl. CLAVDI 
Tl. CLAVDI 
Tl. CLAVDIVA 
C. CORNKLI 
.... CORNKLI 
L. CORNKLI YK 
C. DVKHACHINI 
C\. KGNATI 

&KX. Kl.KI 
L. KQYILLI 


T PANI. CKLKKlfl 
T. KLAVl 
T. FLA VI 
Tl. FONTR1V* 

P. gralti r. f. 

0. HKLVI. LK 
C. IVLI. C. F. COL 


Hndritmus. Trib. Pot. XI. 

icvns. salon. Vespasianu*. Trib. Pot. II. 

Doiuitiunus. Trib. Pot. XI. 

ivbti. Domitiunus. Trib. Pot. V. 

lvcvlli. civ. tvuch. Yespaxuinus. Trib. Pot V. 

vitalib. Trujunus. Trib. Pot. VII. et V III. 

iuwtitvti. Trujunus. Trib. Pot VIII. 

Romani. Hadriunus. Trib. Pot. XII. 

QVI FIDIM. MAONIAN. G/llbtl. 

mknandri. Trujunus. Trib. Pot VII. 
Hadriunus. Trib. Pot. XI. 
mknandri. Hadriunus. Trib. Pot. XIII. 
mknandri. Hadriunus Trib. Pot XII. 
mknandri. Hadriunus. Trib. Pot XVIII. 
CHAKHKA ANTIOC. Gulbll. 

AMPLIAT1. DVRRACHIM. ClaudlU*. 

ac. Uomitiunut i. Trib. Pot. V. 

OPT4TY8 ANTIOC. Gilt btt. 

A N THI DVRRACHINI. VlnudillS. 

vitalis. Domitiunus. Trib. Pot. XII. 
rv dentis. Domitiunus. Trib. Pot. IUI. 
r.KYiKLLi. Hadriunus. Trib. Pot. XIII. 
kythapkli. Titus. 

■ adkstin. iikc. I 'espnsianus. Trib. Pot. II. 
skcyndi. Trujunus. Trib. Pot V II. 
hoyiyli. Hadriunus. Trib. Pot. XVIII. 

CKRIALIS. SARD. Gulba 

ARM. PROVINCIAL. ipesivs. Galbi I. 

pidi salonitani. Yespasianus. 

LIBON. SARD. Gulba. 


geirrt hat und mit sich selbst in Widersprach gekommen ist, da er in der Sylioge du Consulat des M arcrlli n 
und Gallus auf das Jahr 882 von Hom 129 n. Ch.G., setzt und in der Doctrina VI. 181 bei deinselhrn Jahre die 
Consule y. iiiutr» Balsvs und P. ilvektius Cklsls angirbl, welche beide Ina nähralichen Jahre Conaule 
waren, wie es die t’n»U und unser Diplom Nr. VII beweisen, es wäre denn, Kckhel habe sich versehen 
und auf der Pag. DLXXIV bei Unicm* Nr. 2 mit \ verwechselt, da auf \r. 2 die Consule Q. ivuvs 
Balbvs und P. ivvrntivs Cklsvs Vorkommen. 

Olingens geilen die sieben Zeugen von der Zeit obiger Documente bis Ins viersehnte Jahrhundert, 
da im Mittelalter die Sieben xahl bei den Zeugen herrschend war, daher beaiebenten. Oberste* 
benen, mit sieben Obersait. Jacob Grimm : Deutsche Rechts - AlterthOmer 8. 213 — Wtl. Das er- 
habenste Zeugnisa von der Wichtigkeit der 8 leben iaht selbst In den grössten Angelegenheiten Ist 
diese Zahl bei den sieben Churfürsten, vier weltlichen, drei geistlichen, welche den Kaiser w killten. 
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C, IVLI, CHAR 

M. iv u 
Ti. ivli 
Ti. ivli 
C IVLI 
Tl. IVLI 

C IVLI 

C. IVLI 
C. IVLI 
C. IVLI 
C. IVLI 

Skx. ivli. c. p. 

L. IVLI. C. P. 8ILV1KI 
T. IVLI RVPI 
Tl. IVL1V8 
C. IVLI VS. AG. 

A. LAPP1 
Q. LOLLI 
Q. LOLLI 
I*. LVR1 MODBRA 
P. MAMLI 
SlJX MAN LI 
C. MARII PROCVLI 
C.V. VIARTICI 

L. MKS TI. L. P. 

N. VHMIIYLAK 

M. NA SSI 
C. ML VS. 

L. NVTR1 

P. OC1L1 

Q. ORKI 
y. OHPICI 
G. PAPI 
y. PKTHOM 

Q. POBI.ICI. CllKS 

y. pompei 

T. POMPOM 


MI. 8ARDIAN. GülbtL 

CLF.MENTis. Trajutius. Trib. Pot. VII1I. 
bvphkmi. Trujanus. Trib. Pot. VI III. 
vrbani. Trajanu*. Trib. Pot. VIII I. 
vrbam. Hadrianus. Trib. Pot. All. 

FKLicis. Hadrianus. Trib. Pot. Will. Anl (minus P. Tr. P.? 

jW. Aurel, et Tr. P. XA1. et L. Veras. 
silva.nt. Hadrianus. Trib. Pot. XV1I1. Antoninus. Trib. Pot 
XVII. et Trib. Pot. ? 
lokgini. Domitianus. Trib. Pot. IIII. 

SBVKHi. Domitianus. Trib. Pot. IIII. 
valkntis. Domitianus. Trib. Pot IIII. 

Domitianus. Trib. Pot XI. 

pab. iTALiri. rom. I espasiunus. Trib. Pot. V. 

carthag. Vespasianus. Trib. Pot. V. 

8 AL 0 N 1 T. kq. it. Vespasianus. Trib. Pot II. 

DAHIIALA. 8AHD. (ialha. 

HIPPA APAMA. Galba. 

Domitianus. Trib. Pot. XI. 

Hadrianus. Trib. Pot. XI. 
pbsti. Hadrianus. Trib. Pot. XIII. 

Ti. uisinitan. Vespasianus. Trib. Pot. 
lavri. Titus. Trib. Pot VI III. 
ciknami. Domitianus , Trib. Pot. XII. 
iadkstin. ürc. Vespasianus. Trib. Pot. 

Domitianus. Trib. Pot. XI. 
aevi. prisci iivrh aciiint. T. Claudius. 

THESSAI.ONH KNSIS. T. Claudius. 
phokbi saloxit. Vespasianus. Trib. Pot. 
sack . . antio ? Galba. 

VKNvsTi. T. Claudius. 

PKI8CI. Antoninus Pius. Trib. Pot. XVII. Antoninus Pius ? 

M. Aurel. Trib. Pot. XXI. et JL. Verus. 
cvpiti. Domitianus Trib. Pot. XII. 

Domitianus Trib. Pot. XI. 

KYSEBKTis. Trujanus. Trib. Pot. VII. 

mvsaki. IADK8TIXI. V espasiunus. 

ck.ntis iahest. Vespasianus. Trib. Pot. II. 

Ho.MERi. Trujanus. Trib. Pot. VII, et Trib. Pot. VI 1 1 1 
KPAPUH0D1T1 DVliltALUlNI. T. Claudius. 
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C. POMPONI 


L. PVBLICI 
Q. PVBLICI 
Q. PVBLICI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 

L PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L. PVLLI 
L- PVLLI 

L. PVLLI 

O. SAI1IM 

M. SALM 
L. 8ECVRA 

C. 8RMPRONI 

L. SENTI 

M. 8ENTIU 

. . . . P. 8KKT0RI 
M. SKRVILI 
(M. Servili?) 

M. 8TLACCI 
M. TKTTl 
C. TVLLl 

L. VALEKI 

P. VALE RI 

M. VALKHIV 
L. VELIN A 
C. VKTTIKNI 
C. VKTTIKNI 


bt ati avi. Antomnus Pius , Trib. Pot. XVII. Mar. Auretius 
Trib. Pot. XIX. Marc. Auretius Trib. Pot XXI. et 
Luc. Verus. 

germvlli. Vespusianus. Trib. Pot. 
macedoms. NEiuTAM. I ’espasianus. Trib. Pot. 

CRE8CENTI8. Ves/iaxianus. Trib. Pot 
Domitiunux. Trib. Pot. XI. 

Domitianus. Trib. Pot. XI. 

HPKR/Ti. Domitianus. Trib. Pot. XII. Titus. Trib. Pot VIII I. 
verecvndi. Domitiunux. Trib. Pot. XII. Hadrianus. Trib. 
Pot XII. 

lAjrvv .... Titus. 

Hadrianus. Trib. Pot. XII. 

anthi. Hadrianus. Trib. Pot. XIII. 

n/.piivi. Hadrianus. Trib. Pot. XIII. et Trib. Pot. XVIII. 

cHRKBiMi. Antomnus , P. Trib. Pot. XVII. et Trib. Pot.? 

vKLons. Antoninus Pius ? 

phimi. M. Auretius. Trib. Pot. XIX. et ,U. Auretius. Trib. 
Pot. XXI. et Luc. Verus. 

y.osnn. M. Auretius, Trib. Pot XXI. et M. Auretius. Trib. 

Pot XIX. et Lite. Verus. 
veotmi ovhhh achint. T. Claudius. 
vorbant. fab. Vespusianus. Trib. Pot. V. 

ALKXAVDRV8. VETKRANV8. Gattin. 

8EMKNTIM. Titus. 

BBC v viii. Vespusianus. 

CHRTSOOONT. M. Auretius. Trib. Pot XIX. et M. Auretius. 

Trib. Pot. XXI. et Luc. Verus. 
i/si. Antoninus Pius. Trib. Pot. XVII. et Trib. Pot? 

CKL8I. Douiifianus. Trib. Pot V'. 

getae. Antoninus Pius. Trib. Pot. XVII. et Trib. Pot.? 
gktak. M. Auretius. Trib. Pot. XIX. 

PHILRTI. Titus. Trib. Pot VIIII. 

Hadrianus. Trib. Pot XI. 

mammi. Uomitianus. 

acvti salontt. Vespasianus. Trib. Pot. 

bvfi. Uomitianus. Trib. Pot. 1111. 

8. UI0D0KV8 VKTKRANV8. Gatt)U. 

VAVTA ANTIOC. Gutba. 

M 0 DK 8 TI. Trajanus. Trib. Pot. VII. et Hadrian. Trib. Pot. XI. 
HKRMKTI8. Hadrian. Tr. P. XII. et Tr. P. XIII. Tr. P. XV III. 

H 
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1. VIBI 
L. VIBI 

1*. VIBI. MAXIMI 
.... VLI 
.... VMERI 
A. V0LVMNI 


Uadrianus. Trib. Pot. XI. 
vibiani. Hadrianu». Trib. Pot XIII. 
kpitavr. eq. r. Vespasianus. Trib. Pot II. 
ckleni. Uomitianus. Trib. Pot V. 
pitonis. Uomitianus. Trib. Pot V. 
expkctati. Uomitianus. Trib. Pot XII. 


§• 18 . 

Beschreibung; 

der hier raitgetheillen Diplome. 


a. Diplom des Nero. 

(Nr. I. Fac- Simile). 

Nkro ertheilte am 2. Juli des Jahres 813 der Erbauung- der Stadt, nach 
Christi Geburt im 60. Jahre, dem Reiter der zweiten spanischen Cohorte, welche 
in Iltyrien stand, Jantuinar, dem Sohne des Andedun, einem Warasdiner (Var- 
ciano), das römische Bürger- ') und Heirathsrecht , worüber ein Blatt jenes Diplomes 
noch erhallen ist 

Es stimmt dieses Diplom in der Titulatur und Zeitangabe ganz mit der 
merkwürdigen Inschrift überein, die Marini * *) aus dem Originale zu Rom ab- 
schrieb, auf der ebenfalls vorkommt: tr. p. W. imp. vü. cos. "W; über diese Angabe 
ist auch Eckhel J ) zu vergleichen. 

Das Decret des Imperators Nkro wurde also drei Jahre nach jenem her- 
ausgegeben, von dem Suetonius 4 ) sagt: Nero Diplomata civitatis Romanae singulis 
obtulit Aber auch in dem Jahre der Herausgabe dieses Decretes gab Nero das 
Fest des Wettkampfes der Musik, der Gymnastik und des Reitens 5 ). Corbulo 
eroberte Tigranocerta im gleichen Jahre, und Nero setzte den Ti g ran es zum 
König von Armenien ein; also Ursache genug, dass Nero den Soldaten, welche 


*) Civita» Rontana: Jus «ulTragi! et magistratus Ineundl, ceteraque jure publico permlsaa, ceosus, mlHUa 
tribula vectigalla , sacra. Broiler ad Tacit. A. II. 346. 

*) Gll Atli de’ fratelli Arvali. Roma 1795. tav. XV. pag. 103. 815. 

3) D. K. Vol. VI, pag. 264, Vol. VIII. pag. 408. 

*) In Nerone c. XII. 

*) Suetonius I. c. 
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fünf und zwanzig oder mehr Jahre gedient hatten, seine Gunst durch Erthei- 
Iung des Bürger- und Heirathsrechtes bezeigte. Es waren diese sieben Cohorten 
Fuss- und Reitervolk, und zwar die erste Cohorte Asturer und Gallicier, die 
erste Spanier und die erste Biscaier, die erste Portugiesen , die zweite Biscaier, 
die zweite Spanier , und die fünfte JLucienser und Gallicier 


1 . 

I. 

Cohors 

ASTVRVM et GALLAKCORVM. 

2. 

I. 


HI8PAN0RVM. 

3. 

I. 

ff 

ALPINORVM. 

4. 

I. 

» 

LVSITANORVM. 

5. 

II. 

ff 

ALPINORVM. 

6. 

II. 

ff 

HISPANORVM. 

7. 

V. 

ff 

LVCIENSIVM et GALLAKCORVM. 


Die Namen dieser Cohorten kommen öfter vor, sonst ist in diesem Di- 
plome Alles neu: der Legatus L. Sal v id ienus S al v ianus Rufus '),dieConsule: 
Pedanius Saiinator, V e llej us P atercu 1 us (da der Geschichtschreiber glei- 
ches Namens von Tibkiuus getödtet wurde); ferner sind neu: der Vorsteher der 
zweiten spanischen Cohorte, C. Caesius Aper; der Reiter, Jantumar*), und des- 
sen Volk die Varciani 3 ), so auch der Ort des Capitols, auf dem die Haupturkunde 
befestiget war, nämlich auf der linken Aussenaeite des Tempels der Göttervvagen. 

1. Aeussere Seite Tab. I. 

NERO. CLAVDIVS ülvl CLAVdI. F. GEBMANIcI. CAESAR 
N TI CARSARIS. AVG. PRO. N. dIvI. AVG. ABN. CARS 
AVG. GERMAN. PONT. MAX. TRIB. POT. VÜL IMP. VÜ 
COS TTTF PKDITIB. KT KQVITIB. QVI. MILIT. IN 
COH. VH OVAR APPKLLANTVR. F. ASTV'R ET GAL 
LAECOR. ET. f 1IISPAN. RT. I*. ALPINOR. ET. I~ LVSI 
TANOR. ET. iF ALPINOR. ET. IF HI8P. KT. LVCIKN8 
ET. GALLAKCOR. ET. SVNT. IN. ILLYRICO. SVB. L. SAL 
VIDIKNO. 8ALVIAN0. RVFO. QVI. QVINA. KT. VICKNA 
8TIPEND. AVT. PLVRA. MERVKR. QVOR. NOMIN 
8VBSCRIPT. SVNT. IPSI8. L1BERIS. POSTERISQ 

EORVM. CIVITATEM. DRDIT. 4 ) ET. CONV'BIVM. CVM 
VXORIB. QVAS. TVNC. HABVISSKNT. CVM. E8T 


') Consul auf dem Diplome de« Claudius. 

*) Ein iaxtvmar erscheint auf einem Hömcrsteine im Städtchen Rotlenroann. Muchar röm. Noricum 
8. 276 aus Unter, pap. 807. N. 5. pap. 880. N. 4. 

■*) Plin. III. 26 Ptolemaeus. Europ. V. an der Save. 

*) Data esl clvitas. Cicero pro Arcbia. IV. 

4 * 


t 


CIY1TAS. lls. DAT*. ATT. 81 QVl. CAKLIB. ESSKNT 
CVM. lls. QYA8- P08TKA. DVXISSENT. DV.AI.TAX 
SINGVlI. S1NGVLA8. A. D. VI. NON. IVL. CN. PK 
DANK). 8ALI.NAT0RK. L. VKLLKIO. PATKIICVLO 
COS. COH. ff. HI8PAN. CVI. PHAKKST. C. CAKSIY8 
APER. EQVIT1. IANTVMARO. ANDEUVNIS. V. 
TARCIANO. DK8CR. ET. BECOGN. EX. TA HA 1.A 
AK.VKA. OVAK. FIX*. RET. IN. CAPITOL. All. LA 
TV8. BININTH. ARnla. THEN.NAK. KXTKI8ECVS 


Nero Claudius, Divi Claudii filius, Germanici Caesaris nepos, Tiberii Caesaris 
Augusti pronepos, Divi Augusti abnepos, Caesar, Augustus, Germanien«, Pontifex 
Maximus, Tribuniciae *) potestatis septimum, Imperator septimum, Consul quartu in, 
peditibus et equitibus, qui militant in cohortibus septein, quae appellantur: 1 Astu- 
rum et Gallaecorum et 1 Hispanorum et 1 Alpinoruin et 1 Lusitanorum et 
II. Alpinorum et II Hispanorum et V Luciensium et Gullaecorum et sunt in II- 
Ivrico sub Lucio Salvidieno Salviano Ilufo , qui quina et vicena stipendia aut 
plura meruerant , quorum nominu subscripta sunt, ipsis, liberis posterisque 

eoruni civitatem dedit et connubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est 
civil an iis data, aut si qui caelibes essent, cuin iis, quas postea duxissent, dumta- 
xat singuli singulas. Ante diem sextuin Nonas Julias, Cneo 1‘edanio Salinatore, Lucio 
Vellejo Paterculo Consulibus, Cohortis secundae Hispanorum, cui praeest Cajus Cae- 
sius Aper, Equiti Jantumaro, Andedunis Filio , Varciano. Descriptum et recogni- 
tum ex tabula aenea, quae iixa est in Capitolio ad latus sinistrum aedis thensarum 
cxtrinsecus. 


1. Innere Seite Tab. II 

NERO. CLAYDIV8. Divi. CLAVdI. F. GERMANICI 
CAESARIS. N. TI. CAESAR. AYG. FRON. Divi. AVO 
AB. N. CAESAR. AVG. GERMAN. PONT. MAX. TRIB. POT 

viT. imp. vil. cos. Im. peditib. et. eqvitib 

QVI. MII.IT. IN. COII. yTi. OVAK. APPELLANT AR. I. 
ASTAR. KT. GALLAKCOR. ET. I. IIISPANOR. ET. I. ALPl 
NOR. ET. Ä LVSITANOH. ET. fl. ALPINOR. KT. fl. HISP 
KT. V. LVCIENS. ET. GALLAECOR. KT. SYNT. IN. ILLIRIC 
SAB. L. SALVIDIENO. 8ALYIAN0. RA PO. QVI. QVI 
NA. ET. VICENA. STIPKXD. AVT. PLYRA. MKHVK 
BANT. QVOR NOMINA. SVBSCR1PT. BANT 


*1 Seil, partierpa. PI in. H. X. I. In praef. cub Initio. 
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Nero. Claudius, Divi Claudii filius, Germanici Caesaris nepos, Tiberii Caesaris 
Augusti pronepos, Divi Augusti abnepos, Caesar, Augustus, Germanicus, Pontifex 
Maximus, Tribtinieiae Potestatis septiinum , Imperator septimum, Consul quartum, 
peditibus et equitibus , qui militant in Cohortibus septem, quae appcllantur: I 
Asturum et Gallaecorum et I Ilispanorum et I Alpinorum et I Lusitanorum et 
11 Alpinorum et II Ilispanorum et V Luciensium et Gallaecorum, et sunt in II- 
Ijrico sub Lucio Salvidieno Salviano llufo, qui quina aut vicena stipendia aut 
plura meruerant, quorum nomina subscripta sunt. 


b. Diplom des Vespasian . 

Nr. II (Abdruck). 

Diplom, welches im Veszprimer-Coinitate im Dorfe Sikätor 1832 ge- 
funden und bekannt gemacht wurde, von: 

Cavedoni: Notizia e dichiarazione di un diploma militare dell’ Imperatore Vkspa- 
su\o. Modena 1832. 

Ilorräl (Stephan) Tudomänyos Gj'ujtemeny. Pesten 1833. (Wissenschaftliche 
Sammlung) pag. 41—64, mit zwei Kupfertafeln '). 

1. Aeussere Seite Tab. III. 

IMP. CAK8 \R. VK8PASIANVS. AVGV8TV8. PONTIFEX 
MAXUIVS TBIBVMC. POTKSTAT. V. IMP. XHL P. P 
COS. Y DKSIGNAT. VL CBNSOR 
EQVITIBV8. KT. PKD1TIBVS. QYI. MILITANT. IN ALIS SEX 
KT COHOKTIBY8 DVODECIM 0''AK APPELL ANTVH 
F. FLAVIA GKMINA. KT. l7 CANNRNCFATIVM. ET. TT FLA 
VIA. GKMINA. KT. PICRNTIANA. KT. 8CVBYL0RVM 
KT. CLAVDIA. NOVA. KT. L THRACVM. KT. 17 ASTVRV.M 
KT I AOVITANORVM VETKRANA. ET. T AQVITANORVM 
BITVRIGVM. ET. TT AVGVSTA CYRENA1CA. KT. HT 
GALLOHVM. ET. ÜT. ET. UTT AOVITANORVM. KT. IIII 
VINDKLICORVM KT vT HISPANORVM KT Y. DAL 
MATARVM ET. VÜ. RAETORVM. ET SVNT. IN. GKR 
MANIA. 8VB CN. PINARIO. CORNKLIO. CLRMKNTK 
OVI. QVINA. KT. VICENA. STIPENDIA. AVT. PLVRA 
MF.RVERANT. QVORVM NOMINA 8YB8CRIPTA 


*) Da beide Werke nur wenigen deutschen Lesern bekannt werden dürften, so glaube ich den Nacli- 
■tlcli und den Inhalt dieses Diplome« mittheilen zu sollen. 


Digitized by Google 


30 


SVNT. IP818. LIBERIN. POSTKBISOVK. EORVM. CIVI 
TATKM. DKDIT. KT. CONVBIVM CVM. VX0RIBY8 
QVAS TVNC HABYISBEVr. CYM KST CIYITAS 118 
DATA. AVT 81 QVI CAKLIBKS ESSKNT. CVM. 118. OYAS 
P08TEA. DVX18SRNT. DVM. TAXAT. SINCYLI. 8INUV 
LAS A. D. X1L KAL. IVMAS 
Q. PKTILIO CElllALK. CAKSIO. HVPO TT 
F. CLODIO. KPRIO. MAHCELLO TT COS 
ALAK 8CYBYL0HVM CVI PHAKK8T 
TI. CLAVD1Y8. HP. F ATT1CY8 
GRKGALI 

VKTVRIO TKYTOMI F. PANNON 
DBSCRIPTVM. KT. RKCOGNITVM. KX. TABYLA AKXKA QVAK 
FIXA KST ROMAK IN CAPITOLIO. 1NTRO KV.NTIBV8 
AD 8INISTRAM IN MVRO. INTER DY08. ARCV8. 


Imperator Caesar Vespasianus Augustus , Pontifex Maximus, Tribuniciae Potestalis 
quintum, Imperator decimum tertium, Pater Patriae, Consui quintum, designatus 
spxtum, Censor, equilibus et peditibus, qui militant in alis sex et cohortibus duo- 
decim, qnae appellantur : I Flavia - Gcmina et 1 Cannenefalium et II Flavia Ge- 
mina et Picentiana et Scubuloruin et Claudia nova et I Thracum et I Astiiruni et 
Aquitannnim veterana et I Aquitanorum Bituriguni ct II Augusta Cjrennica et III 
Gallorum et III et IV Aquitanorum et IV Vindelicorum et V Ilispanorum et V 
Dalmatarum et VII Hactoruin et sunt in Germania sub Cneo Pinario Cornelio 
Clemente, qui quina et vicena stipendia aut plura meruerant, quorum nomina 
aubacripta 

sunt, ipsis, liberis posterisquc eorum civitatem dedit et connubium cum uxoribus, 
quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui caelibea essent, cum iis, 
quas postea duxisaent , dumtaxat singuli singulas. Ante diem duodecimum Kalendas 
Junias, Quinto Petilio Ceriale Caesio Kufo secunduin, Tito Clodio Eprio Marcel- 
lo secundum Consulibus, alae Scubuloruin, cui praeesl Titus Claudius, Spurii fllius, 
Atticus, gregali Veturio, Teutonii (ilio, Pannonio. Descriptum et recognitum ex ta- 
bula acnea, quae lixa est liomae in Capitolio introeuntibus ad sinistram in muro in- 
ter duos arcus. 

Manche nehmen, wie z. B. der gelehrte Marini, die Seite, worauf die Zeugen 
stehen, fiir die erste äussere - Seite ; ich halte den Inhalt fiir die Hauptseite, indem 
ich zuerst denselben zu wissen wünsche, und dann erst nach den Zeugen sehe, 
wegshalb den zweiten Theil die Unterschriften der 7 Zeugen machten, daher auch 
immer der Genitiv steht, darunter verstehend: signum, sigillum: Pulli, M. Stlacci 
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ii. x. f. , «fldies zwischen den herablaufenden Linien beigedruckt war, und ton 
welchem auf manchen Diplomen noch die Spuren sichtbar sind. 


2. Aeussere Seite Tab. IV. ') 

L. caecili l. v. 

L. CAXXVTl 

L. IVLI. C. F. SILVINI 

SbX. IVLI. C. K. 

P. ATI Nt 
C. SEMPHOXI 
N. 8ALVI 


0' IR. IOVIXI. 

LVCVLLt. CLV. TvriKR. 
CAKTHAG. 

FAB. ITAL1CI ROM. 
BVFI. PAL. 

BECUNDI. 

NORBANI. FAB. 


Lucii Caecilii Lucii Filii Quirina (Tribu) Jovini. 

Lucii Cannuti Luculli Cluentia (Tribu) Tudertini. 

Lucii Juiii Caii Filii Silvini Carthaginiensis. 

Sexti Juiii Caii Filii Fabia (Tribu) Italic) Bomani. 

Publii Atini Ruft Palatina (Tribu). 

Caii Sempronii Secundini. 

Marii Salvii Norbani Fabia (Tribu). 


Auf der inneren Seite, wahrscheinlich um die Urkunde um so sicherer 
unverfälscht, zu erhalten, wurde in flüchtigerer Schrift mit geringen Abweichungen 
und manchmahl Auslassungen , der Inhalt der sorgfältiger gearbeiteten Aussen-Seite 
noch ein Mahl gegeben, wie hier folgt: 


1. Innere Seite Tab. V. 

IMP. CAESAR. VESPASIANVH. AVGV8TVS. PONTIFEX 
MAX1MVS TRIBVN1C. POTESTAT. IMP. XÜT P.P 
COS. V. DESIGNAT. VL CENSOR 
EQVITIBVS, ET. PEDITIBVS. QVI. MILITANT. IN ALIS 
SEX ET COUORTIBVS DVODECIM QVAE APPELLA 
NTVR I. FLAVIA GSMINA. ET. i. CANNENEFATIVM 
ET. IL FLAVIA. GE.MKA. ET. PICENTIANA. ET. SCVBV 
LORVM ET. CLAVDIA. NOVA. ET. T. THKACVM. ET. I- AS 
TVRVM ET L AQVITANORVM VETERANA. ET."|. AOVI 


1 f 2. vielleicht, nicht S.j xutn wenlratcn passt die Tafel mit den Zenten von jenem Diplome , welche« 
Eck htl hrrauagab, ganz auf die innere Seite, ao daaa ea im Grund« nur Ein Diplom und nicht wie 
Eck hei meint, zwei tabu lat.* boneatae miaaionla. 

Meine« Erachten* i»t die gewöhnliche Benennung tabula honeatae ntiaaionia durchaua unrichtig; 
da Ja die honeata miaaio schon geacbeben war, ehe dieae Diplome erlheilt wurden* 
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TAX0RVM BITVRIGVM. Kt. II. AVGYBTA CVRENAICA 
KT. Hl. GALLOKVM. ET. Hl. KT. |T»I. AQVITARiORVM. KT 
illi. VIXURLI CORVM KT V. HISPARORVAI ET V. DA 
LVIATARVM ET. VlT. RAKTORVM. ET. 8VXT. I\. «KR 
MAMA. 8VB CX. P1XARIO. CORNELIO. CLEMKX 
(|V|. QVINA. KT. VICKXA. 8TIPRNDIA. AVT. PLVKi 
MKRVKRAXT. QVORYM NOMINA 8VB8CRI 

2. Innere Seite Tab. VI. 

PTA 8VNT. IP8I8. LIUKKI8. POSTER 180V K. KORVM 
C1VITATK.M. IlEDIT. KT. CO.WBIV8 CVM. V A0KIBY8 
QVA8 TVNC HABVI88KXT. CVM KST CIVITA8 118 
DATA. AVT Hl QVI C AKLIBR8 K88EXT. CVM. 118. QVA8 
POSTEA. D V'XIHSKXT. DVM. TAXAT. 8IXGVLI. 8I.N 
«VLAS A. D. ÜU. K. . IV N 
0. PKTILIO. CKRIALK. LAK8IO. RLFO II 
T. CLODIO. KPBIO. MAHCE1.LO ff. <08 
ALAE. 8CVBVLORVM. CVI. PKAKK8T 
TI. CLAVDIV8. BP. F. ATTICY8 
GRKGALI 

VETVRIO TEVTOMI. F. PAXNOX 
DK8CRIPTVM. KT. RECOCXITVM. EX. TARVI.A 
AEXKA. QVAE FIXA. KST ROMAK. IN CAP1T0LI0 

Imperator Caesar Vespasianus August us, Pontifex Maximua, Tribuniciae Potestatls 
quintum, Imperator decirnum tertium, Pater Patriae, Consul quintum, designatus 
sextum , Censor, equitibus et peditibus, qui militant in alis sex et cohortibus duo- 
decim , quae appellantur : I Flavia - Gemina et 1 Cannenefatium et II Fla- 
via Gemina et Picentiana et Scubulorura et Claudia nova ct I Tbraeum et 

I Asturum et I Aquitanorurn veterana et I Aqnitanorum Biturigum et 

II Augusla Cyrenaica et III Gallorum et Hl et IV Aquitanorurn «l IV' Yin- 
dt‘licorum et V llispanorum et V Dalmatarum et Y’II Haetorum et sunt in 
Germania snb Cneo I'inario Cornclio Clemcnte, qui quina et vicena stipendia 
aut plura meruerant, qunrum nominn subscri 

plasunt, ipsis, liberis posterisque eonim civitatem dedit et connubium cum uxoribus, 
quas tune babuissent , cum est civitas iis data, aut si qui caelilies essent cum iis, 
quas postea duxissent, dumtaxat singuli singulas. Ante diem duodecimum Kalendas 
Junias, Quint» Petilio Ceriale Caesio Rufo seeundum, Tito Clodio Eprio Mareel- 
lo seenndum Consulibns , alae Scubuiorum, cui praeest Titus Claudius, Spurii filius, 
Atticus, gregali Vuturio, Teutomi filio, I’annonin. Descriptum et recognitum ex tabula 
aeuea , quae fixa est Uomae in t'apiluii» 
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c. Diplom des Titus . 

Nr. III (Fac- Simile). 

Das Diplom des Kaisers Titus, dessen Fac- Simile hier beigegeben ist, 
wurde im Jahre 1838 den 23. July in vielen Bruchstücken in Kloster- Neuburg 
unweit Wien ausgegraben*). Die Vorderseite dieses Diploms vom Kaiser Titus, 
nach Hotns Erbauung im 833. Jahre, nach Chr. Geb. im 80. und im vorletzten seines 
Lebens, ist folgende: 

1. Aeussere Seite Tab. VII. 

IMP. T1TVS. CAKS MF. VRSPASIA 

N V8 AVOV8TV8 MVS. TRIBVMC 

POTK8TAT VÜH I . . . . OR COS VM 

US QVI MILITAVKR KT PBUITK8 IM 

AUS QVATTVOR ET CO . . . BVS DKCEM KT TRI 
BV8. r ARVACOKVM t CIV . . . ROMANORVM TT. AR 
VACORVM FRONTONIANA lT ALPINORVM Ü MONTA 
NORVM. F NORICORVM F LKPIDIANA F AVCV8TA 
ITVRAKORVM F LVCEN81VM F ALPINORVM. T 
BRIT ANMICA lT ASTVBVM KT GALLAKCORVM IT. 

«e 

HISPANORVM UII THRACVM V BKRVCORVM V//T 
RAKTORVM QVAK 8VNT IN PANNOMIA SVB T 
ATIUO RVFO QVINI8 KT VICKMIS PLVR1BVSVK 8TI 
PKMOIIS KMKRITIS DIMISSI8 HONESTA MI88IO 
NE ITEM US QVI MILITANT IN ALIS DVABV8 
F CIVIVM ROMANORVM KT. 1l ARVACORVM KT 
COHORTK Vlll. RAKTORVM KT SVMT 8VB EODKM 
KMKRITIS QVINIS KT VICKMIS 8TIPKXDII8 QVO 
RVM NO . . . 8VB8CRIPTA SVMT IPSI8 LI 
BKR18 .... I8QVK. KO RVM. CIVITATKM 

DKDIT K VM. CVM VXORIBVS QVAS TVNC 

HABVI VM F,ST CIVITAS. IIS, DATA 

AVT 81 0 LIBKS. KSSENT CVM. BIS QVAS 

POSTEA DVXISSEMT DVMTAXAT SIMGVLI 
BIMGVLA8 IDIBV8 IVMI8 

L LAMIA PLAVTIO AKLIAXO €08 

C. MARIO MARCKLLO OCTAVIO PVBLIO CLVVIO RVFO 


•) Jahrbücher der UlermUir. B. LXXXVI. Wien 1839. Anxelgebl»«. 8. 09. 
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COHOBT. 17 MONTANORYM CVI PRAKST 
8KX NKRIANYB. 8KX. F. C IV CLEMENS 
EX PKDITIBV8 

80I0XI MV8CBLM. K BK880 

IlKSCRIPTVM. ET. RKCOONITVM EX TABVLA. AKNKA 
QVAB EIXA E8T HOMAK IN CAPITOUO POST. AK 
PK.M FIQKI PR. IX MVRO 


Imperator Titus Caesar, Divi Vespasiani filius, Vespnsianus August us, (Pontifex Ma)-. 
ximus, Tribuniciae potestatis nonum, Im(perator qiiindecintum, Pater Patriae, Cens)or, 
Consui octavum, iis , qui militaver(unt equites) et pedites in alis quatuor et co(horti)- 
bus deeem et tribus: 1. Arvacorum I. Civ(ium) Romanorum II. Arvacorum Fron* 
toniana I. Alpinorum I. Montanorum I. Noricorum I. Lepidiana I. Augusts Itu- 
raeorum I. Lucensium I. Alpinorum I. Britannica II. Asturum et Galiaecorum II. 
llispanoruin III. Thraoum V. Breucorum VIII. Raetoruni, quae sunt in Pannonia suh 
T. Atilio Rufo quinis et vicenis pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta 
missione; item iis, qui militant in alis duabus, I. Civium Romanorum, et II. Arvacorum, 
et cohorte VIII Raetorum et sunt sub eodem, emeritis quinis et vicenis stipendiis 
quoruni no(mina) subscripta sunt, ipsis, liberis (poster)isque eorum civitatem dedit 
e(t connubi)um cum uxoribus, quas tune habuissent, quum est civitas iis data, aut si 
q(ui cae)libcs essent cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singuias. Idi- 
bus Juniis L. Lamio Plautio Äeliano, C. Mario Marcello Octaviano Publio Cluvio 
Rufo Consulibus, Cobortis primae Montanorum, cui praeest Sext. Nerianus, Sexti fi- 
lius, Cajus Julius Clemens, ex peditibus Sojoni, Muscelli filio, Besso. Descriptum et 
recognitum ex tabula aenea quae fixa est Romae in Capitolio post aedem Fidei Po* 
puli Romani in muro. 

2. Aeussere Seite Tab. VIII, 


L. PVLLI 

8PERATI. 

P? ANTINI 

RVFI. 


EVTRAPRLl. 

t • • • DJ 

8EMENTJNI. 

P. MANU 

LAVRI. 

M. 8TLACCI 

PHILKTI. 

L. PVXU 

IANVA . . , 


1. Innere Seite Tab. IX. 

IMP TITVS CAESAR DIVI. VESPASIAXI. V. VESPA8IA.W8 
AVGV8TVS PONTIFEX MAXIMVS TR1BVN1C. P0TE8TAT 
VIIII. IMP XVl P. P. CEX80R. COS VTÜ 
IIS QVI MILITAVKRVXT EflVI ... ET PEDITES IN AU8 
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QVATTVOR KT COHORTIBtS .... KT TRlBYg. 17 ARVA 
COKVM. 17 CIVIVM KO . . NOR .... ARVACORYM. FRON 
. . NIANA. I ALPINORVM l7 MONTANORVM. I. NORI 
...ML LKPIOIANA 17 AVGVSTA ITVRAKORVM T LV 
. • • • M 17 ALPINORVM 17 BRITANXICA 71 A8TV 

«ALL1ECORVM. 117 HI8PAXORVM. Ifi7 THRA 

BRKVCORVM VIII. RAKTOKYM. QY AK SY NT 

IN PAXNOMA 8VB. T. ATILIO RVKO QVINIS KT VI . . 

M» PLVRIMV8VK STIPENDIIS K.MKRITI8 IU.MI881S 
HONK8TA MI88IOXK ITKM US QVI MILITANT IN A 
L18 DY All V 8. F CIVIVM ROMAXORVM. KT. IT ARVA 
CORVM KT COHORTK VIU RAKTOKYM. KT 8VNT 8 YB K . 

DKM KMKRITI8 QYINI8 KT YICKN18 8T1PKND . . . 

2. Innere Seite Tal). X. 

QYORVM . . MINA SVB6CHIPTA 8VNT IPSI8 . . 

BK Hl 8 POSTKR1SQVE KORVM CIVIT1TKM DKtll . . 

CONYBIVM CYM YXOKIBVS QVAS .... HA 
BYIS8»:,\T CVM MT CIVITA8 118 DATA AVT 8 ... I CAR 
LIBKH KM« KVT CVM 118 QVAS P08TKA DYXIS8KNT DVM 
TAXAT S1NGVLI 8INGYXA8 IDIßVS IVXlS 
L . AMIA PLAYTIO AKLIAXO COS 

ARCKLLO OCTAVIO PVBLIO CLVVIO RVFO 

. . . RT T MONTANORVM CVf PRAK8T 
..... RIAXY8 8KX F C IV (LKMKNS 

KX PKDITIBVS 

.... NI MV8CKLLI F BK8SO 
. . 8CRIPTY.M KT RKCOC.NI . . . KX TABVLA AK 
NKA OVAR FIX 4 K8T ROM . . . N CAPITOLIO 


Imperator Titus Caesar, Divi Vespasiani filius, Vespnaianus Augustus, Pontifex 
Maximus, Tribuniciae Potestatis nontim, Imperator quindecimum, Pater Patriae, 
Censor, Consul octavuin, iis, qui militaverunt equites et pedites in alis quatuor et 
cohortibns decem et tribus : I. Arvacorum I. Civium Romanortim II. Arvacorum 
Frontoniana I. Alpinorum I. Montanorum I. Noricorum I. Lepidiana I. Augusta 
Ituraeorum I. Lucensium I. Alpinorum I. Britannica II. Asturuin et Gallaeco- 
rum II. llispanorurn III. Tbracum V. ßreucorum VIII. Ilaetorum, quae sunt in 
Pannonia sub T. Atilio Hufo quinis et vicenis pluribusve stipendiis emeritis, dimis- 
sis honesta missione , item iis, qui militant in alis duabus I. Civium Komanoruni, et 
II. Arvacorum et cohorte VIII. Haetorum et sunt sub codem, emeritis quinis et vi- 
cenis stipendiis 
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quoriim nomina subscripta sunt; ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et 
connubiuni cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui 
caelibes essent, cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singulas. Idibus Ju- 
n iis L. Lamia Plautio Aeliano, C. Mario Marcello Octavio Publio Cluvio Hufo 
('onsulibus, Cobortis primae, cui praeest Sextus Nerianus, Sexti filius.Cajus Julius 
Clemens , ex peditibus, Sojoni, Muscelli filio, Besso. Descriptum et recognitum 
ex tabula aenea, quae fixa est liomae in Capitolio. 

Der Titel dieses Diploms, Imperator Titvs caksar, Divi Vespasiani Filius 
Vespasianus , Auyustus , Pontifex Maximus , Tribuniciae Potesfatis viiu. Impe- 
rator xv7 Pater Patriae, Censor Consul vnT in Zusainmenhaltung mit idibvs ivnis 
gibt eine schöne Bestätigung der vortrefflichen Abhandlung E ckhels *), dass Titus am 
1. Julj 824. U. C. — 71 nach Chr. Geb. die dritte tribunicische Gewalt mit seinem Vater 
erhalten habe, dass also am 13. Juny 833, das 9. Jahr der tribunicischen Gewalt 
des Titus gewesen sey. Neu ist noch in diesem Diplom, dass Titus im Jahre 833 
den Titel Censor beibehalten, der auf den Münzen nur von den Jahren 825, 826, 
827, 830 und 831 erscheint *). 

Auf dem Diplom des Kaisers Titus kommen 4 Abtheilungen der auf den 
Flügeln zu verwendenden Truppen vor, und zwar die Flügeltruppen 1. derArva- 
ker, 2. der römischen Bürger, 3. der Arvaker des Fronto und 4. der Alpen- 
völker, die Cohorten : 1. der Bergbewohner, 2. der Noriker, 3. des Lepidus.4. der 
Ituraeer, 5. der Lucenser, 6. der Alpenvölker, 7. der Britten, 8. der Asturer, 9. 
der Gallizicr, 10. der Spanier, 11. der Thracier, 12. der Breuker, 13. der Bhätier. 
Das in Klosterneuburg aufgefundene Diplom ist das merkwürdigste durch die Men- 
ge der Völkerschaften, deren Namen darauf Vorkommen, da diese zwanzig sind; 
und auf dem von Lysons herausgegebenen des Trajan erscheinen nur fünfzehn, 
auf dem von Cavedoni und Horvdt herausgegebenen, nur achtzehn Völkerschaften. 
Dasselbe gehörte dem Sojon, Sohne des Muscellus , aus dem Volke der Besser } ) 
von der ersten Cohorte der Gebirgsvölker, deren Vorsteher Sextus Nerianus Cle- 
mens war. Das Diplom war eine Abschrift der Urkunde, welche Titus am 13. Juny 
833 der Erbauung Roms, iin 80. Jahre nach Christi Geburt und dem vorletzten 
seines Lebens, den Soldaten der 4 Flügeltruppen und 13 Cohorten sowohl Fuss- 
volk als Heitern ertheilte. Allen Soldaten der genannten Abtheilungen verlieh 
Titus, weil sie 25 oder mehr Dienstjahre zurückgelegt hatten, das römische Bürger- 
recht, und das der gesetzmässigen lleiralh. Der Beschluss war angeheftet im 
Capitol an den Mauern rückwärts des Tempels der Treue des römischen Volkes. 
Für die Richtigkeit der Abschrift bürgen mit beigedruckten Siegeln die 7 Zeugen. 


*) Doctrina Xmnorum Vcterura Vol. VI1L de Trlbunicla poteatate pp. 400 und 410. 

*) Eckhel I. c. Vol. VI. p. 363. 

3 ) Bet ti ein wildes Volk Tliraciena auf deiu llnemut. Plin. IV. II. Llv. XXXIX. 53 Eulrop. VI, 8, 
# Oxid. Trial. I>. 111. 10.5. L. IV. 1. 67. Slrabo. VII. p. 318. 
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Die 4 Alae waren: 

1. I. Ala ARVACOIIVM. 

2. 1. ,, CIVIYM ROM AYORYM. 

3. II. „ ARVACORVM FRONTOMANA. 

4. I. „ ALPINORYM. 

Später kommen noch 2 Alae vor: 

ITEM 118 Q VI MILITANT IN ALIS DVABV8. I. CIYIVM BOMANORVN. II. ABVACOHVM. 


Die 13 Cohorten waren: 


1. 

2 . 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8 . 
9. 

10 . 

11 . 

12 . 


I 

I 

I 

I 

I 
1 

II 

ET 

II. 

III. 

V. 


13. VIII. 


CollOrS MONTANORVM. 

„ NOB1CORVM. 

„ LEFIDIAKA. 

„ AVCVflTA ITVRABORVM. 

„ LVCKN8IY.M. 

„ ALPINORVM. 

„ BHITANNICA. 

„ A8TYRYM. 

„ CALL ARCOR VM. 

„ 1II8PANORVM. 

„ TURACYM. 

„ BRRVCORVM. 

_ RAETORVM. 


Später kömmt noch einmahl VIII raktorvm vor. 


Es war das Jahr 80 n. Ch. G. zugleich das Jahr, in welchem Titus mit 
ausserordentlicher Grossmuth die Verheerungen, die der Vesuv das Jahr vorher 
über Companien brachte, zu erleichtern bemüht war; indess Titus mit der Linderung 
des Elends in Campanien beschäftiget war, brannte in Rom das Capitol, das Pan- 
theon, die Bibliothek des August us, das Theater des Pompejus ab; Titus eilte nach 
Rom, half überall, liess das Colosseum beendigen, ein mit seinen 77,000 Sitzen 
bekanntlich so unermessenes Gebäude, dass Abbe Barthelemy im Jahre 1755 die Kosten 
der äusseren Umfangsmauern auf 17 Millionen Franken anschlagen zu müssen glaubte ‘). 
Es konnte daher Cnssiodorus *) mit Recht sagen: Vespasianus und Titus hätten 
ganze Bäche Gold in’s Colosseum geleitet. Im gleichen Jahre w aren auch die Bäder 
des Titus vollendet, und prächtige Spiele gegeben *); dass auch die Soldaten 
nicht vergessen wurden, bezeugt das neu aufgefundene Diplom, welches also aus 


*) Mtfinoirr« des Inacript. et Belle« Lettre« Vol. XXVIII. p. 585. 

*) L. V. ep. 12. 

J ) Dio * Caaaius L. LXVI. f. 25. 8. Ober die Bäder, Romania: Le antlche catnere Ecqtiilioe dette commu* 
nemente dellt* lernte de Tito. Roma 1822. fol. 
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einem der merkwürdigsten, auch durch die Siege Agricola's in Britannien verherr- 
lichten, Jahre der römischen Geschichte, und von einem der ausgezeichnetsten Im- 
peratoren herrührt. 

Aus den Völkerschaften, welche die Hülfstruppen bildeten, und schon eh- 
renvoll entlassen, das römische Bürger- und lleiraths- liecht erhielten, sind: 

1. Der erste Flügel der Arvacorum, was so viel ist , als Arevacorum ') ; 
2. der erste Flügel der römischen Bürger. 3. Der zweite Flügel der Arvacorum , 
der Frontonianische *) , 4. der erste der Alpenbewohner, Biscagens (?). 

Die Cohorten: 1. Erste Cohorte der Bergbewohner (Ober-Oesterreicher 
oder Kärnthner?) * * 3 * ). 2. Die erste Cohorte der Noriker *). 3. Die erste des Lepi- 
dus 5 * * ). 4. Die erste der Augusta- Ituraeer *). 5. Die erste der Lucenser , nährn- 
lich Gallaeci Lucenses r ). ö. Die erste der Alpenvölker Bisenger ? 8 ). 7. Die erste 
Britannische. 8. Die zweite der Asturer 9 ), und ü. der Gallizier. 10. Die zweite der 
Spanier. 11. Die dritte der Thracier. 12. Die Breuker ’°). 13. Die achte der Bhaelier. 

Bei diesem Diplome sind sowohl der Fraefect der Hülfstruppen, als jener 
der Cohorte, wie auch die Consules sufiecti neu; von denen Lamia wohl auf ei- 
nem Marmor -Monumente der Fratruin Arvalium vorkömmt , jedoch nicht in Ver- 
bindung mit C. Marius Marcellus. Dem Lamia raubte Domitian im Jahre 69 ") 
seine Gemahlinn, und tödtete **) ihn, als er allein herrschte. Marini's u ) Ansicht ge- 


*) Elnr Völkerschaft im tararonensischen Spanien, ho Srguvia ist. Plin. III. 3. 

*) Oder dea Fronto ; denn häufig bekamen die Truppen diu Namen ihrer Praefeeten; wie Ala Tauriann, 
Valeria, Silana, Auriana, *. B. bei Tacitus Hiat. II. S. So heiaaen die Regimenter In Oeaterreich nach 
ihren Inhabern. 

3 ) Montana , wenn e.a die richtige Leaearl? Judenhurgl Ein Klecken ah der Enua? Antonia : Itin. p. 276,277- 
montaxi In Kärnthen. Zu fit Veit milks. com. hont. ratM. und au Tanzenberg: milks cobobtib mox- 
taxorvm pbimai. Auch in Spanien. Grat. CCCLXVIII. 

Daa erstemahl erscheint die Cohorte der Noriker auf einem Militär • Diplom , welchen daher an die 
berühmte Inschrift dea L. Valentins zu Fermo In Italien, bei Gruter CCCCXC. 2. erinnert. Xori- 
cnm umfasste alles Land am südlichen l’fer der Donau, vom Ausflüsse dea Inn bis an’a CeUache Gebirge 
und die Juliachen Alpen; also heute zu Tage, Oesterreich, einen Theil von Salzburg, Steiermark, 
Kärnthen , Krain. Dieses Diplom dürfte die Montanos noch Oesterreich verlegen , da es In Oesterreich 
gefunden, und einem Soldaten der ersten Cohorte der Muntanornm ert heilt wurde. 

*) Ebenfalls Ehrenname der Cohorte vom Praefeeten , dessen Name noch nicht vorkömmt. 

®) Ilaraen, in Coelesgrien , an den Quellen dea Jordan. Caesarea Augusta. Panias, Iluraea, Ituraena. 
Plin. V. 23. Von cazsarza panias ist ein sehr schöner noch unbekannter Medaillon im herzoglichen Mu- 
seum zu Parma mit den köpfen des Titas und Oomiliani ; Ich glaube mich in dieser Zutheilung nicht zu irren. 

*) Gallaeci , Caltaeei , Gallieii in Spanien, Im Innern des Landes. Plin. IV. 20. 

*) Oberhaupt Alpenvölker, deren fünf und vierzig als r.axrzs alpin vs dzvicta« auf dem Trophaeum des 
Augustus Vorkommen. Plin. H. N. III. 20. 27. 

P) Asturien im Tarraconensisekcn Spanien. Plin. IV. 20. 

,0 ) Breuci, ein Volk in Pannonien, am Sarai ; Sarai per Cnlapiam Breucosque defluit. Plin. III. 25. 28. 
cf. Dlo Cass. 65. 37. Ihr König war Bato, der auf dem Steine mit dem Triumphe des Augustas erscheint. 

") Suelonius in DomiL c. I. 

H) L c. c. X. 

>•*) Gli Alti de' Fratelli Arv. 1. 221. 
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gen a Turre '), dass Dio-Ca**iu * in der Bestimmung Hecht hahe, den Brand Roms 
und die Bauten des Ti tu* in das Jahr 80 n. Chr. zu steilen, dünkt mich auch durch 
dieses Diplom bewiesen zu Heyn , so wie es unwiderleglich ist, dass Lama im 
Jahre 80 Consul suflectus war. Der Pontifex L. Aelianu * Plaut tu* bei Tacitua *), 
der vorausschritt, als der Praetor zu Jupiter, Juno und Minerva flehete am Tempel 
mitbauei) zu helfen , war dem Lautia gleichzeitig. 


d. Diplom des Domitian. 

Nr. IV. (Abdruck) 

Das erste Diplom des Domitian , vom 5. September 838 nach Horns 
Erbauung, und 85 nach Christus, ist folgendes; 

1, Aeussere Seite Tab. XI 

Imp. caksaii. olvl. vkspasianI. v. domitianvs. 

Avovfrrvs. germanica». pontifex, maximvs 

TRIBVNIC. POTKSTAT. TuT IMP. VHH. COS. 

CKNSORIA, POTESTAT. P. P. 

lls. QVI r MILITAVERVNT. XQTITKS. KT. PBD1TKS. IN. ALIS 
SEX. KT. COHORTIBVS. DKCKM. KT OVINQVK. QVAE. AP 
PELLANTVR. T. cIvIvM. ROMANORVM. KT. T. KT IE 
AHYACORVM. KT. FRONTONIANA* KT. PRAETORIA. 

KT. HIL1ANA. ET. f KT L MONTANORVM. ET. L NORICO 
RVM. KT. L BRITANNICA. MILLI AR LA. KT. L BRITTO 
NVM. MILLIARIA. KT. f. ET. T ALPINORVM. KT. L LV 
SITANORVM, KT. IL ASTVRVM. KT. CALLAKCORVM 
KT. IT HISPANORVM, ET. vT CALLAICORVM. LVCENSI 
TM. ET. PT GALLORVM. KT. VJ. TRRACVM. KT. VÜ BRRVCO 
RVM. KT. Via RAKTORVM. KT. SVNT. IN. PANNONIA 
8VB. L. rVNISVIANO. VKTTONLANO. QVINIB. KT 

VICKNIS. PLVRIBVSVK. STIPENDlIf. EMERItU 

dImIssIs. honesta. mIssionk qvorvm, NOMINA 

BVBSCR1PTA. SVNT. IPS1S. lIbERIS. POBTKRISQVR KO 
RVM. cIviTATKM. DEDIJ. KT. CONVBIVM. CVM VXORf 


*) Monument« vet. Anlil. p. 90. 

*) Hi«L IV. 53. 
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BV8. QVA8. TVNC. HABVI88KNT. CVM. EST. cIviTAS. lls 
DATA. AVT. 81 QVI. CARMBK8. ES8KXT. CVM. ll8. QVAS POS 
TKA. DVXI88KXT. DVMTAXAT. 8INGVLI. SIXGVLA8. 

NOMS. SRPTEMBR.- 

D. ABVRIO. BASSO. 0- IVLIO. BALBO. COS. 

COHORT. h LV8ITANORVM. CVI. PRAEST. 

C. CISSO. C. F. STK. II0N0RATV8. 

EX. PEDITK. 

FRONTONI. 8CRNI. F. IaSO. 

DK8CRIPTVM. KT. KKCOGNITVM. EX. TABVLA. AENKA. QYJ.K 
FIXA. EST. HOMAK. IN. CAPITOLIO. IN BA8I. COLVMNAK. PARTE 
POSTERIORE OVAE. EST. 8ECVNDVM. loVKM. AFRtCVM. 


Imperator Caesar Divi Vespasiani filius, Domilianus, Augustus, Germanicus Pon- 
tifex Maximus, Tribuniciae potestatis quartum, Imperator nonum, Consul undeci- 
mum, Censoria potestate, Pater Patriae, iis qui miiitaverunt equites et pedites in 
alis scx et Coliortibus decem et quinque, quae appellantur: I. civium Homanorum 
et I. et II. Arvacorum et Frontoniana et Praetoria et Siliana et I. et I. Monta- 
norum et I. Noricorum et I. Britannica Miiliaria et I. Brittonum Milliaria et I. 
et I. Aipinorum et I. Lusitanorum et II. Astnrum et Gailaecorum et II. llispa- 
norum et V. Gailaecorum Lucensiuin et V. Gallormn et VI. Thracum et VII. 
Breucorum et VIII. Raetorum, et sunt in Pannonia sub Lucio Funisviano Vetto- 
uiano quinis et 


vicenis pluribusvc stipcndiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum nomina 
subscripta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et connubium cum 
uxoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui caelibes essent, 
cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singulas. Nonis Scptembribus, I)ecio 
Aburio Basso, Q. Julio Balbo Consulibus, Cohortis I Lusitanorum, cui praeest 
Cajus Cisso, Caji filius, Steliatinatribn, Honoratus, ex pedite Frontoni, Sceni filio, 
Jaso. Descriptum et recognitum ex tabula aenea quae fixa est Romae in Capitolio, 
in basi columnae parte posteriore, quae est secundum Jovem Africum. 


2. Aeussere Seite Tab. XII. 

C. rvLi 
Q. cakciu 
C. ivu 
Sex. ki. ei ■ 
P. VALRRI 
L. CAKCIU 
C. ivu 


LONGINI. 
TICTORtS. 
VALRNTI8. 
FVDENTIS. 
' RVFI. 
FI.ACCI. 
BKVKRI. 


*) Im Jahre 8) well Domitian gegen die Catten Krieg führte. Suct c. 6. 
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1. Inner** Seife Tab. XIII. 

IMP. CAESAR. I>lvl. VKSPASIAN1. F. »OMITIANVS 
AVfiVSTVH. GKHMANICVS PONTIFEX. MAXIMVS 
THIBVNIC. POTE.STAT ÜTT ImP. Vllll. COS. \T 
CKX80HIA. POTKSTAT. P. P 

lls QV’I mIi.1TAVF.HVNT. KO'ITKH kt pkditks in. Al,ls 
SK V KT. COHOHTIBVS. DKCKM KT QVINQVK QVAK. AP 
PKU.ANTVR. I. cIviVM. ROMANORW KT. I. KT. II. 
ARVACORVM. KT. FRONTONTANA KT PRAKTORIA. KT 
SILIANA. F.T. |. KT. I. MOVTAXORVM. KT. I. NORICORVM 
KT. I. BRITANNICA. mIlLIAHIA. KT. I. BRITTONVM 
Mll,l,IARIA KT. I. ET. I. AI.ITNOHVM. KT. f. LVSITANO 
RVM. KT. |T ASTVKVM. KT. GAI.LAKCORVM KT. lf. HISPA 
NORVM. KT. V. CALLA KCftRV M LVCKNSIVM. KT. V. GALLO 
RVM. KT vT THRACVM. KT VÜ. 1IRKVCORVM KT. N III 
RAKTOKVM. KT SVNT. IN. PANNOMA. SVB. L. FVxlsVI 
ANO VKTTONIANO. QVIxls. KT. V'IcKnIs. 

2. Innere Seite Tab. XIV. 

plvribvsvk. ktipknuiIn kmkritIs oImisnIs 

IIONKSTA. MI8HI0NK. QVOHVM NOMINA. SVB 
SCRIPTA. SVNT. IP8IS. LIBKHIS. P08TKHISQVK KORVM 
ClviTATKM. OKIHT. KT. CONVBIVM. CVM VXOHIBVg 
QVA8. TVNC. HABVT8SE.NT. CVM. KST. ctviTAB. lls »ATA 
AVT. 81. QVI. CAKLIIIKS. KS8KNT. CVM lls QVA8. POSTKA 
DVXI8SKNT. DVM TAXAT 8INGVLI SI.XGVI.A8 
NONTS. SKPTKMBII. 

D. ABVRIO. BASSO. Q. IvLIO. BAI.BO. COS. 

COUOHT. IT LVSITANORVM. CVI. PRAEST 
C. CI8SO. C. F. STK. H0.X0HATV8 
KX. PKIIITK. 

FRONTONT. SCKNI. F. Ia80 
OKSCHIPTVM. KT. RKCOGNITVM. KX. TABVLA AKNBA 
QV AK. FIXA. KST. KOMAK IN. CAPITOL!» 


Imperator Caesar, Divi Vespasiani filius, Domifianiis, Angustus, (iermanicus, Pon- 
tifex Maxinius, Tribuniciae pntestutis quartum, Imperator nonum, Consul iimleci- 
mum, Censoria potestate, Pater Patriae, iis qui militaverant equites et pedites in 
nlis sex et coborlibus decein et quinque, quac appellantur : I. Civiuin llomanortim 
et I. et II. Arvacorum, et Frontoniana, et Praeturia, et Siliana et I. et I. Monta- 
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norm» et I. Noricorum, et I. Britannica Milliaria, et I. Brittonum Milliaria, et I. 
et I. Alpiiioruin, et L Lusitanoruiu et IL Asturum et Gallaecorum Lucensium, et 
V. Gallorum et VI. Thracum, et VII. Breucorum et VIII. Haetorum, et sunt in 
Pannonia sub Lucio Funisviauo Vettoniano quinis et viceuis 

pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quortim nomina sub- 
scripta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et connubium cum 
uxoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui caelibes essent 
cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli singulas. Nonis Scptembribus, Decio 
Aburio Basso, Q. Julio Balbo Consulibus. Coliortis 1. Lusitanorum, cui praeest 
Cajus Cisso, Caji filius, Steliatina tribu, Honoratus, ex pedite Frontoni, Sceni filio, 
Jaso. Descriptum et recognitum ex tabula aenea quae fixa est Komae in Capitolio. 

Die 6 Alae auf dem Diplome des Domitian sind: 

1. Ala CIVIVM ROMAXORYM 
I et 11 ARVACORVM 

. . . .. . FHONTOKIANA 

I’R AKTOKLA 

SILIANA 

Die 15 Cohorten; 


1. et 1. Cohors 

MONTANORVM. 

L 

77 

NORICORVM. 

L 

r> 

BRITANNICA MILLIARIA. 

I. 

99 

BRITTONVM MILLIARIA. 

I. et I. 

97 

ALP1NORVM. 

I. 

»y 

ZiVSITANORVM. 

II. 

99 

A8TVRVM KT GALLAKCORVtt. 

II. 

97 

HI8PANORVM. 

V. 

■97 

GALLAKCORVM. 

V. 

99 

LVCKN8IVM. 

V. 

■97 

UALLORVM. 

VI. 

97 

THRACVM. 

VI IL 

■97 

BRKVCORVM. 

VIII. 

97 

R AKTOR VM. 


Etwas bestimmtes über Krieg im Jahre 85 nach Christi G. unter Domitian, 
ist nicht bekannt. Domitian brachte dieses Jahr mit Grausamkeiten zu. Der Däni- 
sche König’ Decebalus begann erst im folgenden Jahre den Krieg gegen Domitian. 

Merkwürdig ist in diesem Diplome die Cohors Noricorum, wie auf den 
Diplomen des Titus, des Marc. Aurel und L. Verus , auf dem Jnschriftsteine 
zu Ferino, und mehreren andern 
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Es liegt zwischen diesem Diplome des Domitian vorn Jahre 85 und 
dem folgenden des Trajan vom Jahre 10t* der Beginn und das Ende des Daci- 
schen Krieges, eines der grossartigsten der vielen Kämpfe Horns. Domitian 
zahlte an Dectbalus Tribut, und Trajan verweigerte diesen irrt Jahre 101, da- 
her der zweifache Krieg Trojans gegen Decebutux , der mit dessen Besiegung 
und Tod endete. 

Itn Diplome des Domitian ist die Ala NUiana nett, wenn sie nicht viel- 
mehr siLLANA heissen soll, die Tacihts '), als diejenige anluhrt, welche um den l'o 
gelegen, für Vitetlius gegen Otho sich erklärte, und ihm Italien öflhete. 

Aus Tacitus *) ist eine ala Britannica und aus dem Diplome des }[. Au- 
relius eine ala Brittonum bekannt; im Diplome des Domitian sind sowohl die Co- 
Itors Britannica MLIIiaria als die Brittonum Milliaria deutlich genannt und neben- 
einander gestellt , was offenbar für eine Verschiedenheit der sonst als gleich ange- 
nommenen Völkerschaften spricht ’). 

Die durch Münzen bekannte plebeische Familie Aburia und das so be- 
rühmte Geschlecht der Julier sind durch das Diplom des Domitian mit neuen Con- 
sules suflecti, die Stellatina Tribus mit einem andern Mitgliede, die Götter des 
Olymps mit dem Jupiter Africus, die Diplomsentpfänger mit einem auf den Diplo- 
men neuen Volke ») , bereichert worden. 


e. Diplom de» Trajan. 

Nr. V (Abdruck). 

Zweites oder drittes, das Datum des zweiten .bei Li/sons ist ungewiss, 
Militär- Diplom des Kaiser Trajans, es ist vom 13. Mai der Erbauung Horns 859> 
n. Chr. Geb. 10t*. 

1. Aeussere Seite Tab. XV. 

IMP CAESAR DIVI NEBVAB P NERYA TRA1AXY8. 

AVÜV6TV8 GERMAMCVS DACICV8 PONTIPKX 
MAXIMVS THIUVMC POTKSTAT VSÜl IMP 
I III COS V. PP 


>) HUI. I. 70. 11. 17. 

*) HUL III. 71. 

*) O'clll: Inscriptionf« «04. 7223. 3 IM. 

*) Pliaitu H* Jt. III. 2H. Dravus per Jaao«. Auf einer Inschrift {GmUr CCLYI1I1. 8.) dem A*toninu» 
Pitu zu Blirrn werden iamh In Dacien erwähnt üchotmtciemer (Sabaria aatiqua p. 3Ö7 führt) vot» 
Yl araadln eint inachrlft an, worauf: aqt am iaja«. 

6 * 
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KQVITIBV6 KT PKUITIBYM QVI MILITANT IN A 
US TKIBV8 KT COHORTIBVg SKPTKM «VAK APPK 
LANTVR I CLAVOIA ÖALLORVM KT I VKSPA81A 
NA DARDANOIIVM KT (JALLORVM FLAVIANA 
KT. I FLAVIA COMMAOKNORVM KT T LV8ITANO 
KVM CVRENAICA KT HT LVCKN8IVM KT : II FLAVIA 
UKSSORVM KT 11 ET TÜ KT TTTl GALLORVM KT SV NT 
. IN MOK8IA INFERIORE 8VB A CAKCILIO FAV8TI 

NO QVI 0V1NA KT. VICKNA PLVRAVK 6TIPKN 
I)IA MKRVKHVNT ITKM »IMISHIS HON KSTA MI* 

8IONK KT CLA8SICI8. QVOKVM NOMINA 8VB 

SCRIPTA 8VNT IP8I8. LIBKKIS P08TEHI8QVE KO 
KVM CIVITATEM DKUIT KT CONVBIVM CVM. V 
XORIBYS QYA8. TVNC HABV188ENT CVM K8T CI 
VITAE 118 »ATA AVT 8I0VI. CAKLIBR8 K88KNT 
CVM 118 QVAS POSTKA »VXISSKNT »VMTAXAT 
8INGVLI SINGYLAS. AD III I0V8 MAI 
C IVLIO RAS80 CN AFKANIO DEXTHO COS 
COH ITT GALLQRVM CVI PKAKFVIT 
P VALKKIV8 8AIUNV8 
PKOITI 

AMBIRKNO IVVKNCI F RAVRIC 

DK8CRIPTVM KT RKCOGNITVM KX TABVLA 
AKNKA (JVAK FIXA KST HOMAK IN MVRO 
POST TF.MPLVM »IVI AVG AI) MINERVAM 


Imperator Caesar, Divi Ner.vae filius., Nerva Trajanus, Augustus, Germauicus, 
Dacicus, Pontifex Maximus, Tribuniciae Potestatia nonnm, Imperator quartum, 
Consul quintum„ Pater Patriae, eqnitibus et peditibus, qui militant in alis tribus 
et cohortibus septem, quae appellantur: I. Claudia Galloruin et I. Vespasiana Dar- 
danorum et Galloruin Flaviana , et I. Flavia Commagenorum et I. Lusitanorutn C_y- 
renaica et III. Lucensinm et II. Flavia Bessorum et II. et III. et IV. Gallorum et 
sunt in Moesia inferiore sub Anlo Caecilio Faustino, qui quina et vicena plurave sti- 
pendia meruerunt, item diinissis honesta missione, et Classicis, quorum no- 
mina sub- 

scripta sunt ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et connubium cum uxo- 
jribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui caelibes essent, 
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cum iis, qua« postea duxissent, dumtaxat singuh singtilas. Ante diem tertium Idu« 
Maias, Cajo Julio Basso, Cneio Afranio Dextro Consulibus. Cohortis tertiae Gallo- 
rum, cui praefuit Publius Valerius Sabinus, pediti Ambireno, Juvenci filio, Hau- 


rico. Descriptum et recognitum ex tabula 
templum di% i Augusti ad Minervam. 

2. Aeussere Seite Tab. XVL 
Ti. ivli 

Q. POMPKI 
P. CAYLI 
P. ATINI 
M. IVLI 
Tr ivli 
P. cavl! 


aenea, quae fixa est Honiae in muro post 


VBBANI. 

HOMKRI. 

RK8TITVTL 

AMKRIMXI. 

CLKMKNTI8. 

KVPHKMI. 

VITALIS. 


1. Innere Seite Tab. XV 7 II. 

IMP. CAESAR 1)1 VI NKRVAR F NKRYA TRAIAWS 
AVGV8TVS GERM AM CVS I) ACIC VS PONTIFEX 
MAXIM VH TR. B, NIC POTKSTAT VIDI. IMP 

TTn co vT pp 

KQVITIRV8 ET PKDITIBVS QVI MILITANT IN 
ALIS TRIBV8 RT COHORTIBVS SEPTEM QVAE AP 
PKLLANTVR I CLAVDIA GALLORVM ET I VRfiPA 
SIA.NA DARDANORVM KT GALLORVM KT FLAVIA 
NA KT F FLAVIA COMMAGKNORVM ET I LT8I 
TANORVM CTBENAICA KT Ü LVCEX8IVM ET 
IT FLAVIA BR8SORVM KT 8VNT IN MOR8IA IN 
FKRIORK 8VB A CAKCILIO FAVSTINO QVI QVINA 
KT VICENA PLVRAVE STIPKNDIA MKHVERVNT 
ITEM li IM ISS IS HONESTA MISSIONE QVO 
RVM NOMINA 8VBSCRIPTA SVNT IP8I8 
LIBKRI8 P08TERIÄQVR KORVM CIVITA 

2. Innere Seite Tab. XVIIL 

TEM DEDIT ET CONVBIVM CWI VXORIBVf 
QVA8 TVNC HABVI8SRNT. CVM EST C1VI 
TA8 118 DATA AVT 81 QVI CAKLIBK8 KSSENT 
CVM 118 QVAS POSTEA DVXI9SENT DVMTA 
XAT 8INGVLI 8INGVLA8 

A D III IDV8 MAI 

C IVLIO BASSO CN AFRANIO DEXTRO COS 
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COH. Hl OAJ.LORVM CVI PRARFVIT 
P VALKIUV8 8AHINVS 
PKUITI 

AMBIRKNO 1VYKNCI K KAVHIC 


Imperator Caesar, Divi Nervae filius, Nerva Trajanus, Augustus, Germanicus, 
Dacicus, Pontilex Maximus, Tribuuiciae Potestatis nonum, Imperator quartum, 
Consul quintum, Pater Patriae, equitibus et peditibus qui militant in alis tribus et 
cohortibus septem , quae appi'llantur; I. Claudia Gallorum et I. Vespasiana Dar- 
danorum et Gallorum Flaviuna et I. Flavia Cnmmagenorum et I. Lusitanorum 
Cyrenaica et II. Lueensium et 11 . Flavia Bessorum et sunt in Moesia inferiore 
sub Aulo Caecilio Faustino, qui quina et vicena plurave stipendia meruerunt, item 
dimissis honesta missione, quorum nomina subscripta sunt, ipsis, liberis posteris 
que eoruni civita 

tem dedit et connubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, 
aut si qui caelibes essent , cum iis, quas postea duxisseut, dumtaxat singuli singu- 
las. Ante diem tertium Idus Maiaa, Cajo Julio Basso, Cneio Afranio Dextro Consu- 
libus. Cohortis tertiae Gallorum, cui praefuit P. Valerius Sabinus, pediti Ambireno, 
Juvenci filio, Uaurico. 

Die Alae sind: 

1. I. CLAVUIA UALLORVM. 

2. I. VKSPASUNA OAIIDANOHVM '). 

3. UAI.I.OHVM KLAV1ANA. 

Die Cohorten : 

1. I. FLAVIA COMMAGF.NORVM *). 

2. LVSITANORVM CVRENAICA. 

3. III. LVCKNSrVM. 

4. II. FLAVIA BE8S0HV.M. 


*) Dardanl. Vermnlhlich die Europäischen , also heul u Tage die Kerbier, folglich dem Boden angehö- 
rig, welcher von Jeher die alreitharatcn Völker grusszug. Claudius (iotkiens, Conslnntinus der Grosse, 
waren Krrbier. Der Prifect der ala Dardanorutu , dessen ln Africa aufgefundener Grabatein nun ln 
Oxford aufbewahrt wird, .Marina Memtnius wurde vom Kaiser Ttajunus im Dacisehen Kriege, in wel- 
chem «ich auch Trojans A dop tiv -Kuhn Mndrian ungemein ausxeichoele , mit einer Mauer- und Wall- 
Krone, mit Lanzen, mit silbernen Fähnlein beschenkt. Marmor» Oxonienaia CXXXV. p. 43. p.p. 493 — 
503. Die Dardaner dieaes Diploms sind die nähmlichen, woher Trajanus daa Metall zu den Münzen 
nahm, mit der Urachrifl: »viuhmu (Melalli). 

*> Völkerschaft ln Kyrie». Plin. H. PL XXIX. 3. 13. 
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5. in 

6. III.) G ALLORVM. 

7 im.\ 




« 


Der Legat in Unter -Moesien: Aulus Caeritius Fauslmu » ist bis jetzt 
nur durch dies» Diplom bekannt Der Conte Barlotommeo Borghesi, der über 
diess Diplom einen äusaerst lehrreichen Brief schrieb, und dessen grosse Ge- 
lehrsamkeit allgemein geachtet ist, hat den Namen dieses Legaten noch in kei- 
nem anderen Monumente aufünden können, was auch mir bis jetzt nicht gelun- 
gen ist '). 

Der nähmliche Conte Bart. Borghesi vermuthet, dass Aulus Caeritius 
Faustmus der unmittelbare Nachfolger des Calpumius Mncer war, der dieser 
Provinz im Jahre 105 vorgesetzt war, wie aus Plinius') erhellt, und dass Aulua 
Caecilius Faustinu s früher Legat im unteren Moesien war, sowohl als L. Mini- 
cius Natalis, den Gruler J ) und Feil *) anführen, als auch als D. Pomp ejus Falco, 
den Visconti') bekannt gemacht. hat. 

Merkwürdig sind auch auf diesem Diplome die Namen moksja rvrERion, 
und die Soldaten welche auf der Flotte dienten, classicis; deren Flotte in Moe- 
sien erwähnte das Diplom des Domitian im Jahre 91 , und zeigen die Münzen des 
Trojan , auf welchen der Danubius die Dacia niederdrückt. 

Den lehrreichsten Beitrag zu den Consular - Fasten liefert das Diplom 
des Trojan vom Jahre 106, da die angegebenen Consules suffecti hiedurch die be- 
stimmte Zeit ihres Consulates erhalten, denn jenes des Afranius Dexter war bis 
jetzt sehr schwankend “). 

Vom Collegen des Afranius Dexter im Consulate, schreibt Conte Borg- 
hesi war ferner bis jetzt noch nichts bekannt, es ist aber wahrscheinlich, dass Ju- 
lius Bassus der nämliche sei, der vom Jahre 99 — 100 Proconsul in Bithynien 
war, und von den Bewohnern Bithymens verklagt von Plinius vertheidigt wurde, 
wie dieser mehrmals erwähnt’). Man kann vermuthen, dass Plinius, der bei Tro- 
jan viel vermochte, sich’s wird haben angelegen seyn lassen, für den Julius Bas- 
sus, den er einen arbeitsamen und gutmüthigen Mann nennt, zur höchsten Würde 
zu verhelfen, um ihm völlige Genugtuung zu verschallen. 


*) Vermultilieh wird da. nr« In 8ii'bfnbf)r«.n in »rriclitinde L.ind-amuarum vor allrm auf dir Erhal. 
tun« drr ao nlcliti«rn lnachriO.telnr achrn, drrrn alle T.i«r aua dem Scliooar der Erde «rjruben 
und häu(ic , kaum entdeckt, wieder zeralört werden. 

•) Epiat. L. X. 51. «9. RI. 

*) Corp. Inacr. XLIX. 0. LX1X. 8- CCCC* LXXXXVIII. 5. 

4 ) Franitneati di FastL p. $6. n. 22. 

*) Motiuraenli Gabini. p. 206. 

4 ) Vergl. Pli*. Kp. L. V. U. L. VIII. I». 12. 

7 ) Epiat. L. IV. 9. L. VI. 29. L. X. 65. 
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Hurt. Borghexi glaubt ferner, Hass Hie von Sanclemente r ) herausgegebene, 
im k. k. Museum zu Mailand belindliclie Münze, die dieser nach Galatien gibt, nach 
Bithynien gehöre, da er bei Dr. Sott eine sehr gut erhaltene sah, welche die Inschrift 
hatte: A YTO. N. TPAIANOZ. KAI ZAP. ZEH. PEPM. Caput Trajani laureatum ad 
dextram. II. EI7I , .. IOY. HAZZOY. AIVOY1IATOY. Ara iguita. Borghexi vermu- 
thet, dass dieser Julius Bassus der Vater des Julius Bassus *) sey , der auf ei- 
nem Stein in Siebenbürgen r welcher dem Jupiter, der Juno und der Minerva ge- 
widmet, als Legat von Uacien oder doch der XIII. doppelten Legion im Jahre 
133 vorkümmt. 

Barl. Borghexi hüll Trojans Diplom vom Jahre 106 für äusserst wich- 
tig um die Chronologie des Ducischen Krieges fest zu stellen. Das genannte Di- 
plom bestätiget die Lehre des Fabrelti und Eckhel, wodurch die Dauer des ersten 
Dacischen Krieges um ein Jahr verlängert , und die Zeit des von Trojan abgehal- 
teucn Triumphes auf den 1. Jäner des Jahres 104 mit Wahrscheinlichkeit verlegt 
wird. 

Aus dem vorliegenden Diplome ist der Schluss zu ziehen, dass der zwei- 
te Darische Krieg entweder am Ende des Jahres 105, oder verinuthlich erst im 
Anfänge des Jahres 1(N) begonnen und im gleichen Jahre beendigt wurde. In einer 
Abhandlung über eine Inschrift auf den Consul L. Burbuleius Üptatus Ligarianus 3 ) 
hat Bart. Borghexi gezeigt, dass Ptimux sein I’roconsulat in Bithynien am 17. 
September 105 angetreten habe, und die Vermuthung aufgeslellt , dass die Abreise 
Trojans zum zweiten Dacischen Krieg in der zweiten Hälfte des Juhres 105 statt 
gehabt habe, und pflichtete der Meinung Bodwelf s *) bei, dass die Brücke über die 
Donau im Zwischenräume zwischen den beiden Dacischen Kriegen geschlagen wor- 
den sei. Da das Diplom vom 13. Mai HHi herstammt, und Afranius Bester darin 
als Consul genannt wird, und es laut Pliniux *) gewiss ist, dass Trajanus noch 
in llom war, als Afraniu» im Senate die liechte eines designirten Consuls aus» 
iibte. so geht daraus hervor, dass Spartlanus *) völlig liecht habe, wenn er mel- 
det, dass der Dänische Krieg in einem Jahre begonnen und beendiget wurde; dass 
folglich Hadrianus tribunus plebis faclus est Candida et Quadrato itcrum Coss. 
(105) . . Secunda expeditione Dacica Trajanus eum (Hadrianum) primae legioni 
Minerviae praeposuit, secumque dnx.it (100;. . I'raetor faclus est Sura bis, Serviano 
iterum Coss. (107). 


') Mil*. Sandra. Hont. IMIN. II. p. IJt. I. XVIII. n. 100. 

*1 OrtOi Kr. I2NI1, 

•*) Mi*iunria all* Rt*alp Accmlcmla Errolanrai* Kapoli 18,1*. 

PrarlecU f «mt! XI. §. XV III.; wa a tnninea Erachlena auch ans !>*•* Caaain« L. LX\ III. 13. ranx 
deutlich hervorjehl. 

') Epial. L. V. 11 

HndriumMM |>. 13. 14. 15. 
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Der Diplomsempfiinger stammt mm einem Volke, welches auf dieser Art 
Monumenten liierst und überhaupt selten vorkömmt *) ; es folgten also dem Trnjtin, 
/.ur Besiegung der Daeier, Stammgenossen jener Itauriker, welche gegen Caesar 
24.1)00 Mann *) stark gestritten hatten. Sie sassen in der Nähe von Basel bei 
Augst. 


f. 1) ip l o m des T r a j a n . 

Nr. VI. (Satz nach einer Abschrift). 

Viertes bi» itzt bekannt gewordene» Diplom de» Trajan v. J. nach Erbauung 
Korns 863, n. Ch. G. 110 den 17. Februar. 

I. Aeussere Seite. 

IMP CARSAH Dm NKRYAK F NERVA TRAIA 
NAH AVfl «RDM DACICVfl PONTIF MAXIMV8 
TRIDANIC POTKHTAT xflfi IMP. VI. CO».*V. P P 
RQVIT1BV» KT PKDITIBV8 QYI MILITAVKRVNT IN' 

ALI» PVABV8 KT COHORT1BVS DKCKM QVAK AP 
PKLLANTVR 7 CIVIVM ROMAN'ORVM KT 7 AVO 
ITVRAKORVM KT 7 AVG ITVRAKORVM 8AGIT 
TAR. KT. 7. BfilTANMCA X CR KT. L HI8PAN0R 
P F F.T I TIIRACVM CR ET 7 ITVRAKORVM KT I 
FLAVIA YLPIA HISPANORYM Qo CR KT lT CAL 
LORA M MACKDOMCA KT 771 CAMPRSTR1S CR 
KT fifl CVPRIA CR ET VH? RAKTORVM CR 
KT PK0ITK8 8INCVLARRS BRITANNICI KT 8VNT 
IN DACIA 8VB D TKRKNTIO 8CAVRIANO QVIM8 
KT VI CENIS PLVRIBV8VR 8TIPENDII8 KMRRITI8 

DIMISSIS HONESTA MISSION« QVORVM NO 
MINA 8VBSCKIPTA M' NT I|>8IS LIBKKIS POSTF. 

RI8QVK KOBVM CIVITATKM DKDIT ET CONV 
BIVM CVM VXÖRIBVS QVA8 TVNC HABYISSKS* 

CVM KST C1VITAS 118 DATA AVT 81 QYI CAKLI 


•) Orelii. In »er. 432 433. Gral. CCCCXXXIX. 8. 

*) Cnemr B. G. 1. Ä. 20. VII. 75, wo es immer lli'Jr.ci heisst, auf dem Diplome aber, auf den luschrlf- 
ten und bei Flin. H. N. IV. 17. Raurlci. 

7 
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HKS KSSEN'T CVM IIS QVAS POSTEA nVXISSKXT 
DVMTAXAT BINGVL! 8INUYLAS AD XIII K MART 
SKH. HCIPIONE. SALVIDIK.NO ORFITO 
M. PRDVCAEO PHISCINO LOS 

ALAK. h AVO. ITVHAROR. CVI PRAEST 
C VETTIVS PRISCV8 
EX UREGALE 

T. 1IAEMO BORATI. ITVRAKO. 

ET F. EIVS. KT MARCO F. EIVS. KT ANTONIO F. KJ VS 
DK8CRIPTVM ET RKCOGNITVM KX TABVLA 
AENKA QVAR FIXA EST ROM AK IN MVRO POST 
TEMPI. VM DIV1 AVG AD MINKRVAM 


Imperator Caesar, Divi Nervae filius, Nerva Trajanus, Augiistus, Germanien*. 
Dacicus, Pontifex Maximus, Tribuniciae Potestatis deciinum quartum, Imperator 
sextum, Consul quintnm, Pater Patriae, equitibus et peditibus, qui militaverunt 
in alis duabus et cohortibus decem, quae appellantur: I. Civium Homanorum et 1. 
Augusta Itnraenrum et I. August» Ituraeomm sagiltariomm et I. Britannica mil- 
iiaria Civium Homanorum et I. Hispanorum Pia Felix et I. Thracum Civium Ho- 
manorum et I. Ituraeomm et 1. Flavia l'lpia Hispanorum milliaria Civium Homano- 
rum et II. Gallorum Macedonica et 111 . Campestris Civium Homanorum et 1111 . 
Cypria Civium Homanorum et VIII. Hactorum Civium Homanorum et Peditea 
Singuläres Britannici et sunt in Dacia sub Decio Terentio Scauriano quinis et vi- 
renis pluribusve stipendiis emerilis, 

dimissis honesta missione, quorum nomina subscripta sunt, ipsis, liberis posterisque 
eorum ci vitalem dedit et connubium cum uxoribus, quas tune habnissent, cum est 
civitas iis data, aut si qui caelibes essent, cum iis, quas postea duxissent, dum* 
laxat singuli singulas. Ante diem decimum tertium Kalendas Martias Servio Sci- 
pione 8ajvidie.no Orfito, Marco Peducaeo Priscino Consulibus, alae primae Augu- 
stae Ituraeomm, cui praeest Cajua Vettius I’riscus ex gregale Tito llaemo lloratii 
fllio, Iluraeo et filio ejus et Marco filio ejus et Antonio filio ejus. Descriptum et 
recognitum ex tabula aenea, quae fixa est Homae in muro post templum divi Au- 
gusti ad Minervam. 

1. Innere Seite. 

IMP CAESAB DIVI NERVAE F NERVA TRAIANVS 
AVG GERM DACICVS PONTIF MAX TRIBVNIC PO 
TESTAT Xllll IMP VI COS V P P 
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KQVITIBV0 KT PKDITIBV8 0V1 MILITAVKHVNT 
IN ALIS DVABV8 ET C0H0HTIBV8 DKCKM OVAR 
APPKLANTVH T CR KT T AVG ITVRAKORVM 
ET I AVI: ITVRAKOH 0AGITTAR KT I BRITAN 
NICA 00 CR KT I HISPANOR PK ET f THRACVM 
CR KT 1 ITVRAKOR KT I KLAVIA VLPIA HI8PA 
NOR 00 CR KT Ü GALLOH MACKDOMCA KT 
fil CAMPRSTRIS CR KT JuT C VH RIA CR KT 
VTil RAKTOR CR KT PKDITKS 8IN0VLARKS 
BHITANNICI KT 8VNT IN BACIA 8VB D. TK 
RKNTIO 8CAVRIAN0 QVIM8 KT VICKNI8 
PLVRIBV8VK 8TIPENDI8 KMCRITIS DIMIS 
SIS HONESTA MISSION»: QVORVM NOMI 
NA 8VBSCRIPTA 8VNT IPSI8 LIBKRIS POS 
TERlSgVK KüRVM CIVITATEM DKDIT KT 


Imperator Caesar, Divi Nervae filius, Nerva Trajanus, Augristus, Germanien», 
Dacicus, I'ontifex Maximus, Tribuniciae Potestatis decimum (juartiim, Imperator 
sextum, Consul (piintum, Pater Patriae, equitibus et peditibus qui militavprunt in 
alis duabus et cohortibus decem, quae appellantur: 1. Civium Homanorum et 1. 
Augusta ltnraeoriim et I. Augusts Ituraeoruin sagittariorum et I. Britannica mil- 
liaria Civium Homanorum et 1. Hispanorum Pia Felix et I. Tliracuin Civiuin Ko- 
matiorum et I. Ituraeoruin et I. Flavia L’lpia Hispanorum milliaria Civium Roma- 
norum et II. Gallorum Macedonica et 111. Campestris Civium Homanorum et IV. 
C^pria Civium Homanorum et VIII. llaetorum Civium Homanorum et Pedites Sin- 
guläres Britannici et sunt in Dacia sub Decio Terentio Scauriann quinis et vicenis 
pluribusve slipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum nomina subscriptai 
sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et 

Die Alae sind: 

1. I. civivm romanorvm 

2 . I. AVG. ITVRAKORVM. 


*) Der erale Flügel der Augtmla Ituraeoruin , von dem Gruter DXIX. 6. n. DXXXIII.9. «oa Cloaiua zwei 
•ehr merkwürdige Inschriften anführt. Diese wurden in Siebenbürgen gefunden, und von Hleronjm. 
Beck von Leopoldadorf, In «einem Hauae zu Eberadorf unweit Wien aufgeatellt, wohin auch der 
merkwürdige, unweit 8L Marx bei Wien aufgefundene Mellenatein gebracht wurde. (Gruf. CLVIII. 8. 
Wiener-Teilung 1811. n. 315. S. 2573. 2571). 

7 * 
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Die Cohorten: 

1. I. AVO. ITVRAKORVM SAGITTAB 

2. I. BRITAVMCA cns CR. 

3. 1. HI8PANOR PP *). 

4. 1. THKACVM CR. 

5. I. ITVRAKORVM. 

6. I. FLAVIA VLPIA IIISPANORVYI Cb CR J ). 

7. II. (iALLOKVM MACEDOIUCA *). 

8. III. CAMPESTRIS CR 5 ). 

9. IUI. CVPHIA CK 6 ). 

10. VIII. HAETORVM Cll ’). 

PKDITKfl SIVGYLARES BRITANMCI *). 

Den Legaten I). Terentiu» Scaurianu» hat uns dieses Diplom überliefert, 
was auch das einzige ist, das die Provinz Dacia auf Militär- Diplomen zeigt. 

Die Consule sind aus den Fastis bekannt. 

Die Abschrift des Diplomes, das ich hiemit der OefTentlicbkeit übergebe, 
verdanke ich dem Fleisse EckheC s , dem nicht nur ich, sondern die ganze gelehrte 
\\ eit so unendlich viel schuldig ist. Unter den Manuscripten Eckbet » findet sich 
obiges Diplom abgeschrieben. Mit Gruber s Schrift (im k. k. Kabinete vom Jahre 
1794— 1811 angestellt) sind in die Abschrift Eckhefs die Namen des Diplomsein- 
pfangers und seiner Söhne hinein geschrieben, und über demselben „Principis 
Hatthyani.“ 

Da Eckhel den 10. Mai 1798, und Gruber den 11. Februar 1811 starb, 
so wurde dieses Diplom wahrscheinlich von beiden, vielleicht zu verschiedenen 
Zeiten, von den Jahren 1790 — 1811 gesehen. Meine Bemühungen, dieses Diplom, 
das, wie Gruber angiebt, im Besitze des Fürsten Batthyani gewesen sevn muss, 
wieder zu finden, um darnach ein Fac -simile dieser Arbeit beigeben zu können, 
n aren , ungeachtet des gefälligsten Entgegenkommens von Seite der Batthjani- 


1 ) Die Ituraeer als Bogenschützen. 

*) Die Cohorte der Spanier als Pia Felix und 
*) Als Flavia Vlpia sind »ehr merkwürdig. 

Die zweite Cohorte der Gallier als Macedonische erinnert an die dem T. Yarius Clemens gesetzten 
Inschriften Maffei: V. J. CCXLI. 5. CCXL1I. 1. 2. 

s ) Die dritte Cohorte Campestris, vermnthlich im Gegensatz zur Montana dürfte hoch kaum vorgekom- 
men sr;n, wobei jedoch vielleicht nicht an Cilicla Campestris zu denken ist, weil wahrscheinlich CI* 
licia bei gefügt wäre. 

Ö I Die Coliors Cjpria ist zum wenigsten auf Militir- Diplomen noch nicht vorgekommen. 

7 > Die achte Cohorte der Raelier als CIves Romani, was sie durch Ti/ns und Domitian wurden, ist gleich- 
falls neu. 

8 ) Die Pedites Singuläres Britannici, also englisches Fussvolk in der Leibwache Trojan * an der unteren 
Donau, machen das Diplom des Kaiser Trojan vom Jahre 110 gewiss za einem der merkwürdigsten. 
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gehen Familie und deren Beamten, big jetzt vergeblich. Die Hoffnung dag Diplom 
gelbst aufzufinden, etwa auch die JS. ö. n. 24. S. 7. n. ,12 erwähnten Diplome zur An- 
sicht zu bekommen , ist zugleich vorzügliche Veranlassung des späten Erscheinens 
dieser Schrift, die schon viel früher geschrieben war. 

Der wahrscheinliche Verlust dieses Diplomes zeigt meines Erachtens 
auch, wie wünschenswert!! es ist, dass ähnliche Monumente in Museen zur öffent- 
lichen Belehrung kommen, weil sie in denselben wahrscheinlich der Wissenschaft, 
und Kunst erhalten werden. Vielleicht darf auch hier der Wunsch ausgedrückt 
werden, dass es manchmal gut ist, wenn die Veröffentlichungen nicht gar zu lange 
ausbleiben; denn in diesem Falle, wieviel hätte die Wissenschaft gewonnen, wenn 
diess Monument der Zeiten Trajan'» von EckheF s oder (Früher * Gelehrsamkeit 
bekannt gemacht worden wäre, und obschon ich daher überzeugt bin, dass zur 
Vollkommenheit dieser Arbeit noch viel abgehl , so glaube ich sie doch , von 
den achtbarsten Stimmen aufgefordert, nicht länger im Verborgenen lassen zu 
sollen. 

In den Diplomen des Trajuti ist wohl das das merkwürdigste, dass sie 
von dem grössten der römischen Imperatoren herrühren; denn es schienen in der That 
nach den furchtbaren Tagen des Domitian, nach der nur kurzen Regierung des 
Kerra die milden Götter den Trajan gesendet zu haben, damit er wieder Ordnung 
in die Welt zurückfiihre, aus der sie so lange verschwunden war. Trajanus war 
in Nachsicht , in Sieghaftigkeit Caesam vergleichbar , er war ein solcher Verein 
aller Tugenden, dass er allgemein der Beste genannt wurde; 200 Jahre hindurch 
pflegte der römische Senat dem neuerwählten Imperator zuzurufen: „Herrsche 
glücklicher als Auyuslus, besser als Trajanus“ So sparsam Trajan in seinem Pri- 
vatleben war, so gross und so prächtig war er in allem Oeffentlichen, wenn es das 
W ohl des Staates oder die Majestät des römischen Namens erforderte. 

W enn man die ganze Laufbahn dieses grossen Mannes überdenkt, so er- 
scheint Trajanus gewiss als der ausgezeichnetste, glücklichste und vollkommenste 
aller Imperatoren. (Seine Waffen, von ihm selbst geführt, erfochten am llheine; in 
zwei Feldzügen gegen den König der Dacier Uecebalus an der Donau, über die 
er die prächtige Brücke schlug; gegen die I'arther am Euphrat und Tigris die 
glänzendsten {Siege; Trajanus eroberte Mesopotamien, Armenien, Arabien, nie be- 
gegnete ihm ein Unfall , nur sein Alter hielt ihn ah die Züge Alexander'» zu er- 
neuern, mitten unter Siegen starb er zu Selinus im August 117. 

Trajanus genoss das Erdenglück, wie wenig andere Menschen, zu Hau- 
se, — seine Gemahlinn Plotina mehrte seinen Ruhm in den Dingen des Privatle- 
bens. Als Plotina den Pallast der Caesaren betrat, sprach sie zu den Umstehen- 
den: „Ich gehe so in dieses Haus ein, wie ich wünsche es zu verlassen;“ sie hielt 
Wort; — im Felde — Trajanus wurde mit Recht Germanicus, Dacicus, l’arthi- 
cus, Arabiens genannt; — in der Staatsverwaltung — keiner der römischen Impera- 
toren war so aufrichtig vom Senate, von allen römischen Bürgern, vom Anfänge 


Digitized by Google 



« 

bis zu Ende geliebt, wie Trajarr, — in seinen ßauunternehmungen übertraf er 
alle: die Brücken über die Donau, den Euphrat, da« ganze Strassennetz in der 
damaligen Monarchie, ohne Zweifel dem schönsten Reichs-Complexe, der je existirte, 
vorzüglich die Bauten in den pontinisrhen Sümpfen, die Wasserleitungen in Hnm, die 
Häfen, die Trojanische Säule, das Forum, die Basilica, die Armen- und Erziehungs- 
häuser bezeugen seine l'hätigkeit in der Verwaltung und Verschönerung. — Der 
Zustand des Aerars beweiset die Richtigkeit seiner Ansichten in den Dingen des 
öffentlichen Wohls. — Trojan* Briefe an Plinius beweisen die Ueberlegenheit des 
Imperators über den, auch wohl mit Provinzen betrauten, Schriftsteller. 

Trajan hatte keine so ausserordentlichen Männer wie Auguafu* an Agrip- 
pa und M aecenas zu Ausfiihrern seiner Pläne; alles leitete er selbst, er wählte 
aber stets die rechtschaffensten Männer zu seinen Ministern. Nur ein gleicher eige- 
ner Sohn war diesem bewundernswerthen Manne versagt, um sein und des Reiches 
Glück auf die seltenste Höhe zu heben, doch war Trajanus in der Wahl eines 
Sohnes glücklicher als Auguntus , weil Hadrianus ungleich hoch über Tiberius 
steht. 


e. Diplom des Hadrian. 

Nr. VII. (Abdruck). 

Das folgende Diplom des Kaisers Hadrian vom 22. Mär/. 129 nach Christi 
Geburt befand sich im Besitze des Herrn Ghika in Bukarest. Der Bruder des Für- 
sten Ghika hatte die Güte mir die Lithographie dieses Diplomes, die er ein Fac- 
simile nennt, mit andern Lithographien von Goldgcfüssen, welche ebenfalls in der 
Wallachei gefunden wurden, deren ich bald umständlicher Erwähnung zu machen 
gedenke , mitzutheilen. 

1. Aeussere Seite Tab. XIX. 

IMF CAESAR DIVI TRAIAXI PARTHICI F DIVI 
NERV AE XKFOS TRAIANV8 HADRIANVS AVO 
FO.NTIF .MAX TRIB POTEST ‘Xlir COS III P P 
KQVITIH KT PKUITIR QVI MIMTAVEH IN ALAE KT 
VKXII.LATIOX KQVIT ILLVRICOH KT COII llll QVAK 
APPELLANT f HISPANOH ET T HISFANOK VETERAN 
ET IfFLAV NVMIDAR KT TT FLAT BKS80K ET ITT UAL 
LOR ET SVXT IN DACIA INFERIORE SVB PLAVTIO 
CAKSIANO QVI.N ET VICKN PLVR1BVSVK STIPEN 
nia KMKKITI8 1/1 MISS 18 HONESTA MISSIO 
NE QVOKVM NOMINA 8VB8CRIPTA 8VNT 
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Imp CAESAR DIVI TRAIANI PARTHICI F DIV1 
NERVAE NEPOS TRAIANVS HADRIANVS AVG 
PONT MAX TRIB POTEST XVIII COS Tfl PP 
EQVITIB ET PEDIT1B QVI M1LITAVER IN ALIS fii 
ET COHORT V QVAE APELL T GALL ET PANN ET I VES 
PASIAN DARDAN ET 1 CILICVM ET I BRACAR ET 
H MATTIACOR ET T CLAVD SVGAMBR ET it CH AL 
CIDENOR ET SVNT IN MOESIA INFERIOR SVB 
IVLIO MAIORE QVINIS ET VICEN PLVR1BVSVE 
STIPEND EMERIT DIMISS HONEST MISSIO 
NE QVORVM NOMINA SVBSCRIPTA SVNT IP 
SIS LIBF.RIS POSTERISQ EORVM CIVITATEM 
DEDIT ET CONVB CVM VXORIB QVAS TVNC HA 
BVISS CVM EST CTVITAS IIS DATA AVT SI QVI 

o o 

CAELIBES ESSENT CVM IS QVAS POSTEA DV 
XISS DVMTAXAT. SINGVLIS SINGVLAS 

A D 1111 NON APR 

T VIBIO VARO T HATERIO NEPOTE COS 
COH I CLAVD SVGAMBR CVI PRAEST 
M ACILIVS ALEXANDER PALMYR 
EX PEDITE 

L SEXTILIO SEXTILI F PVDENTI STOBIS 
ET LVCIO F ET VALERIO F ET PETRONIO F 
ET VALENTI F ET LVCIAE FIL ET ANNIAE FIL 
DESCRIPT ET RECOGNIT EX TABVLA AENEA 
? VAE FIXA EST ROMAE IN MVRO POST 
/EMPL DIVI AVG AD MINER VAM 



seconda parle 

ettema : 

T 

FLA VI 


ROMVL I 

TI 

IVLI 

0 

FELICIS 

T 

ERREDI 


A LCIDIS 

C 

IVLI 


S I LVA NI 

D 

VALERI 


FAVSTIANI 

I) 

VALERI 

.0 

SATVRN1NI 

TI 

CLAVDI 


HERMETIS 
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1PSIS LIBERI« rOSTRRIBQYK RORVM CIYITA 
TKM DRDIT KT CONVBIVM CVM VXORIHVS 
OVAR TVNC HAHV1SSKNT CVM KST CIVITAS II« 

DATA AVT SIOVI CAEUBK8 KÄS KN T CVM IIS QVA* 
POSTEA DVX188K.NT DVMTAXAT 8INGYT.I 
HINGVLAS AD XI K APRIL 
P IVVKKTIO CKLSO II 0 I'LIO BALBO COS 

VEX1LLATIO KQVITVM ILYRICOB 
KX GR KG ALK 

EVPATOHI KVMKM K 8KBAST0P0L 
KT EVPATORI F EIVS KT KVPATORI F KIVS 
KT KVMKNO FIL KIVS KT THHA80NI FIL KIVS 
PHILOPATRAE FIL KIVS 
DE8CR1PTVM KT RKCOGNITVM KX TABVLA 
AKNKA OVAR FIXA K8T ROMAK IN MYRO POST 
TKMPLVM DIVI AVG AD MtNKRVAM 


Imperator Caesar, Divi Trajani Parthici filius, Divi Nervae nepos, Trajanus Ha- 
drianus Augustus, Pontifex Maximus, Tribuniciae potestatia decimum tertium. Con- 
sul <| uart um, Pater Patriae, equitibus et peditibua, qui miiitaverunt in ala et ve- 
xillatinne equitum Illvricorum et cohortibus quatuor, quae appeliantur : I. Hispano- 
rum et I. Hispanorum Veterana et II. Flavia Numidarum et II. Flavia Bessorum et 
III. Gallorum, et sunt in üacia inferiore sub Plautio Caesiano quinis et vicenis 
pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum nomina sub- 
scripta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem dedit et connnbium cum 
uxoribus, quas tune habuissent, quum est civitas iis 

data, aut si qui caelibes essent, cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singuli 
siugulas. Ante diem undecimum Calendas Apriles P. Juventio Celso, II. Q. Julio 
Balbo Consulibus 

vexillationis equitum Illyricorum ex gregale Eupatori Eumeni, e Sebastopoli, et 
Eupatori filio ejus, et Eupatori Itlio ejus, et Eumeno, filio ejus, et Thrasoni 
filio ejus et Philopatrae liliae ejus. Descriptum et recognitum ex tabula aenea quae 
(ixa est llomae in muro post teinplum Divi Augusti ad Mioervam. 

2. Aeussere Seite Tab. XIX. 

L VIBl VIBIANI 

Q LOLLI FBSTI 
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I. 

PVLLI 

DAPHNI 

L 

KQVITI 

GKMELLI 

L 

PVLLI 

ANTHI 

Ti 

CLAV Dl 

MKNANDR 

C 

Innere Seile Tab. 

VBTTIRXI 

XX. 

HKRMF.TI8. 


IMP CARS DIVI THAI AVI PARTIliCI F PIV! NERV 

NKPOS TR AI A WS HADIUA.WS ATG PONT 

MAX TRIÜ POT XIII COS ilf P P 

KO KT PRO QVI MIL IS AL.. KT YKXILL EQ ILLYR KT COII 

nn o' ak app r ms? f.t t hisp . . et ti f . . 

WM KT il KL BK SM ET IM CAL LOH KT 8VNT 
IV DACIA IMFKHIORR KT 8CB P . . VT CAK81AV 

OVIN KT VICKX P ... \K 8 .... IM HON 

MISS QVOR NOMINA 8 . . . . RIP 8YNT 

POST KOR CIVITAT VXOR 

QVA8 TVNC HABVI .... IVIT . IIS DAT . AYT 81 
CA 8K DVX DVMTAX . . 

2. Innere Seite Tab. XX. 

U 8INUVLA8 . . . D . XI . . K APR 

P , . . . IVVENTIO CKLSO IT Q. IVLIO BALBO COfl . . . 

VKX .... KQYIT . . ILLYKICOR . . 

KX GHKGAL . 

KVPATORI KVMKVI K SKBASTOPOL 
KT KVPATORI F KIV8 KT KVPATORI F EIV8 
ET KVMKNO PIL KIV8 ET THRASOM EIL El VS 
KT PHILOPATIIAK FIL KIV8 


Imperator Caesar, Divi Trajani Parthici filins, Divi Nervae Nepos , Trajanus 
lladrianu8 August us , Pontifex Maximus, Tribuniciae potestatis decirnum tertium, 
Consul tertium. Pater Patriae, equitibus et peditibus, qui militant in ala et vexil- 
latione equitum Iltyricorum et cohortibus quatuor, quae appellantur: I. llispano- 
rum et I. IIisp(anorum veterana,) et 11 . (Flavia) Nutnidarum et II. Flavia Besso- 
rum et III. Gallorum et suut in Dacia Inferiore sub P(la)utio Caesiano quinis 
et vicenis pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorinn no- 
mina s(ubsc)ripta sunt, (ipsis, liberis) posterisque eorum civitat(em dedit et con- 
tiubium cum) uxoribus, quas tune habuifssent, quum est c)ivitas iis data, aut si 
qui ca(elibes es)se(nt cum iis, quas postea dux)issent , duintaxfat 
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singu)li Bmgulas. Ante diem undeciinum Calendas Aprile«, Publio Juventio Celso 
II. Q. Juiio Ralbo Cotisuiibus Vexillationis equitum Uljricorum ex gregale Eupa- 
tori Eumeui e Sebastopoli et Eupatori filio et Eupatori filio ejus et Eumeno filio 
ejus et Tbrasoni ßlio ejus et Phiiopatrae filiae ejus. 

Das Diplom des K. Hadrian., in so vielen Beziehungen merkwürdig, ist es 
schon wegen der Angabe der Tr. P. XIII. in Zusammenhaltung mit den unten 
vorkommenden a. d. XI. Kalendas Apriles, also 22. März 822 nach der Erbauung 
Roms, 129 nach Christi Geburt, folglich war Hadrian am 22. März zum drei- 
zehnten Male Volkstribun. Auf dem Diplome im Besitze der Grimani zu Venedig 
ist Hadrian den 18. Februar, a. d. XII. Kal. Martias, zum zwölften Mahle Tri- 
bun, folglich sollte man glauben, müsste Hadrian im März angefangen haben, 
sich Tribun zu nennen. Würden beide Monumente vorliegen, so dass auf die 
Schrift von jedem mit Sicherheit zu zählen wäre, so Hesse sich, auf dieselben ge- 
stützt, die so schwierige Untersuchung des Anfangs des Tribunats von Kaiser 
Hadrian, etwa abermahls versuchen; da es aber, ungeachtet mannigfaltiger Bemü- 
hung mir nicht möglich war, das Original zu einem Fac-simile zu erhalten, so glaube 
ich, genügt es auf beide Monumente aufmerksam gemacht, zu haben, welche, wenn 
die Datirungen genau kopirt, nicht geeignet sind, Ecfc/iefs ‘) Idee zu bestätigen, 
Hadrian habe am 11. August, welchen Tag er als seinen Regierungsantrittstag 
(diem natalem imperii) zu feiern pflegte, immer das Tribunal erneuert. 

Die Ala war: 

ALA KT VEXILLATIO *). 

KQVITVM ILLYRICORVM 3 ). 

Die Cohorten waren: 


I. Cohors 

HI8PAX0RVM. 

I. 

Jf 

IIISPANORVM VETKRANA. 

II. 


FLAVIA NVMIDABVM 4 ). 

II. 

M 

FLAVIA RKSSOHVM. 

UI. 

yy 

GALLORVM. 


*) D. N. v. T. VIII. 414. 

*) Vetillatlo eine Reiterablhellung mit einem Vexilltitn. Veget. II. I. Selten vorkommende Bezeichnung 
(Gruter CCCCVII. I. CCCCXLI. 4.). Ein den Nymphen geweihter Cippus trägt ebenfalls die Inschrift 
der Vexillatlo. Archaeologla. London 1827. Vol. XXI. 468. 

i ) *ur Zelt Hadrian' t erstreckte sich das grosse Illyricum am adriatischen Meere von Italien bis Grie- 
chenland. 

*) Auf den Militär- Diplomen kömmt diese ala sonst niemals vor, welche auch auf andern Inschriften 
vielleicht noch nicht erschienen Ist. 

8 


Digitized by Google 


58 


Der Legat Plautius Caesianus ist aus der berühmten plebeischen Fami- 
lie der P lautier, welche der römischen Geschichte so grosse Männer gegeben hat. 
Die Münzen zur Zeit der römischen Hepuhlik zeigen den Huhnt dieser Familie. Drei 
Goldmünzen, welche sonst nirgends existiren, sind von ihr im k. k. Münzkabinete; 
sie wurden 1713 in Siebenbürgen gefunden, so dass man fast glauben könnte, das 
Ansehen dieser Familie bände sich besonders an jene Gegenden, ln Moesien war 
Ti. Plautius Silvanus zur Zeit des Vespasian dessen Legat und Propraetor, des- 
sen Duhm und ausgezeichnete Verwaltung dieser Provinz der Inschriftstein zu Ti- 
bur anpreiset ') so wie auch M. Plautius Silvanus sich in Illyricum ausgezeichnet 
hat“). Ob Caesianus in dieser Familie ganz neu, oder schon bekannt, würde viel- 
leicht aus Dom. de Sanctis Dies, de Plautiis hervorgehen, die aber hier nicht zu 
finden ist. 

Die Consule des Jahres 129 sind aus den Fasten, aus Eckhel VI. 481 
und aus den» zu Cremona gefundenen und in Besitz Grimani's , Patriarchen von 
Venedig, gekommenen Diplome bekannt. 

Der Geburtsort des Diplomempfangers heisst Scbastopolis, und ist eine 
Stadt im Pontus, von welcher ich so glücklich war eine noch unbekannte Münze 
in das k. k. Kahinet zu bringen. Sie ist folgende: Brustbild der Pallas. Rückseite 
CdBACTOnOAGlTÜN Bacchus stehend in der r. H. eine Weintraube haltend. 
Ae. 4'/». Auch wegen der grossen Zahl der Personen, die das Bürgerrecht erhielten, 
ist das Diplom des K.. Hadrian merkwürdig, 

Im Jahre 129 nach Christi Geburt scheint Hadrian in Arabien gewesen 

zu seyn. 

Hadrian, in der Verwaltung bei weitem nicht so gross wie Trajan , ist 
doch würdig zu den ausgezeichnetsten Imperatoren gezählt zu werden. Beim An- 
tritte seiner Regierung gab er Armenien auf und zog seine Truppen über den 
Kuphrat und die Donau zurück, Hess selbst die prächtigen Brücken abbrechen, 
damit die Feinde nicht so leicht über die Flüsse gehen könnten, mit denen er das 
römische Reich umgeben wünschte. Nichts zeichnet Hadrian so sehr aus, als sein 
Wunsch alles selbst zu sehen, daher er das unerinesseue römische Reich nicht 
selten zu Fuss und mit unbedecktem Haupte durchwanderte. Münzen verewigen 
diese Reisen nach: Achaia, Aegypten, Africa, Arabien, Asien, Bitthynien, Cap- 
padocien, Cilicien, Dacien, Gallien, Germanien, Ilispanien, Nicomedien, Nori- 
cum? Parthien, Phrygien , Rhaetien , Sicilicn, Syrien, Thracieu * *). Er war ein 
solcher Freund der Natur, dass er auf die höchsten Berge stieg, z. B. in Sizilien 
auf den Aetna, um den Sonnenaufgang zu sehen. 


') Grat, CCCCI.I1I. Ortlli. 760. 

*) GnU. CCCCLII. Ortlli. 622. 

i ) Cf. Grtppo. iUdoioire pur Ic* voyage« de l’Einpereur Hndrien. Pari* 1842. 
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Um Wissenschaften und Künste hatte Hadrian die grössten Verdienste, 
obschon er mehr das Colossale und Sonderbare als das Aechte liebte; indessen 
sprechen heute, noch für ihn die Moles Hadriana an der Tiber, die Villa Hadriana 
bei Tivoli, und die oft wunderschönen Münzen. 


h. Diplom des Anloninus Pius. 

Nr. VIII. (Fae- Simile). 

1. Aeussere Seite Tab XXI. 

IMP CAESAR DIVI HADRIAN! K DIVI TRAIANI 
PARTHICI NKPOS DIVI NKRVAE PHONEPOS T 
AKUVS H ADRIANYS ANTOMNYS AVG P1VS PONT 
MAX TRIB POT VÜI IMP U COS TITT P P 
118 QVI MILITAVERVNT IN CLASSE PRAKTORIA 
M1SENENSI QVAR E8T 8VB VALKRIO PAKTO 
SEX ET VIGINTI ST1PKND1IS EMER1TIS D1MIS 
SIS HONESTA MISSION« QVORVM NOMINA 
SVBSCRIPTA SVNT IP8IS LIBERIS POSTKRIS 
OVE KORY'M CIVITATEM ROMANAM DEDIT 
KT CONVBIVM CVM VXOHIBVS QVA8 TVNC 
HABVISSENT CVM E8T CIVITAS IIS DATA 
AVT 81 QVI CAELIBES RSSENT CVM US QV 


Imperator Caesar, Divi Hadriani filius, Divi Trajani Parthici nepos, Divi Ner- 
vae pronepos, Titus Aelius Hadrianus Antoninus Augustus, Pontifex Maximus, 
Tribuuiciae Potestatis octavum, Imperator secundum, Consul quartum, Pater Pa- 
triae, iis, qui militaverunt in classe praetoria Misenensi, quae est sub Valerio Paeto 
sex et viginti stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quorum nomina sub- 
scripta sunt, ipsis, liberis posterisque eorum civitatem romanam dedit et conubium 
cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut si qui caelibes 
essent cum iis, qu 

1. Innere Seite. 

IMP CARS DIVI HADRIAN 
NEPOS DIVI NKRVAE PRO 
ANT0NINV8 AVG PIV8 
IMP Ö cos iliT 


8 


4 
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IIS QVI MILIT IN CM SS 
KST 8 YB VALKRIO PAK 
KMKR Ui.MIS HONKST 
SCRIPT 8VNT CIVITAT 
NON HAUER DEDIT KT 
QVA8 TVNC II AB VI SS 
TA AVT 81 QVI CAKUB 
P08TKA UVXISS DV 
CVLA8 


Imperator Caesar, Divi Hadriani 

nepos, Divi Nervae pronepos 

Antoninus August us Pius 

Imperator secumlum Consul tertium 

iis qui militant in classe 

est sub Valerio Paeto 

emeritis dimissia honest 

scripta sunt civitatem 

non haberent dedit et 

quas tune habuissent. 

ta aut sj qui caeiibes 

postea duxiss du 

gulas 

August us hatte zum Schutze des adriatisohen Meeres, nämlich der Ku- 
stenstrecke gegen Kpirus und Macedonien bis nach Cjpern, eine Flotte zu Raven- 
na, und zum Scliutze des mittelländischen Meeres, nämlich der Kfistenstrecke von 
Gallien, llispanien, Mauritanien, Afrika, Aegypten, Sardinien und Sizilien, eine 
Flotte zu Misenum errichtet; für die Soldaten der zweiten Flotte ist das Diplom 
des Kaisers Antoninus Pius vom Jahre 898, nach Christi Geburt 145. In diesem 
Jahre gab Antoninus Pius dem fünfzehnjährigen Lucius Verus die Toga virilis, 
weihte dem Hadrian einen Tempel, bewies sich gegen Soldaten und Volk freige- 
big, denn nach Capitolinus *), qua die togain virilem Verus aceepit, Antoninus Pius 
ea occasjone, qua Patris templum dedicavit, populo liberalis fuit. Die Vermuthung 
Eckhels *) Laudatus nutnus argenteus in quo Liberalitas (IIII) pro solita tessera 
labarum luculentum tenet, docet liberaiitatem principis in milites quoque porrectam» 
ut et testastus Capitolinus sed dissimulato tempore. Congiarium populo dedit. 


*) ln Luclu Veru. 

*) D. K. V. Vol. VII. pog. 17. 
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donativum militibus addidit, ist durch dieses Diplom bestätiget. Eckhel sagte 
diess 1797, da doch eine Seite dieses Diploms schon im Jahre 1778 von Veszpri- 
i/ii *) und von Schoemnismr *) 1780 herausgegeben war; es ist selten, dass der 
tinerniessenen Gelehrsamkeit EckheFs etwas entgangen ist. 

Ueber den Zusatz in Classe praetoria gab Baron Vemazza 3 ) eine vor- 
treffliche Auseinandersetzung, aus der es wahrscheinlich ist, dass die Flotte den 
Zunahmen l’raetoria vom Kaiser Trojan um das Jahr 103 erhalten habe. 

Das Diplom des Kaisers Antonmus Pius vom Jahre Horns 898, nach 
Christi 145, wurde gefunden 1778 im Dorfe Tarjan in der Nähe von Gran, und 
herausgegeben von Schoenwisner 4 ) , Katancsich ') und Vernazza 6 ) ; jedoch von 
allen nur die äussere Seite. 


i. Diplom des Antoninus Pi U8. 

(Nr. IX. Fac- Simile). 

1. Aeussere Seite. Tab. XX1I1. 

KT VIQINT 8TIPEND EMKRIT DIMIS HO 
NEST MI88 QVOR NOMIN SVHSCRIPT 
SV NT CIVIT BOMAN QVI KORV.M NON HA 
HEB DKDIT ET CONVB CVM VXOR QVA8 
TVNC HABVI8 CVM KST CIVIT IS DAT AVT 
CVM 18 O'AS POST DVX DVMTAX SIN 
UVLIS A D V K OCT SEX CAI.PVKMO 
AGKICOLA TI CLAVDIO IVLIANO COS 
COH T VLPIA BBITTON oo CVI PRAEST 
L NONIVS BAS8VS PICEN 
EX PEDITE 

IVONEBCO MOI.ACI F BRITT 
DKSCR1PT ET RECOGNIT EX TABVLA AKR 
QVAK FIXA KST ROMAE IN MVR POST 
TKMPL DIVI AVG AD MINERVAS! 


>) Succincla Medicor. Hung. et Transilv. Biographie Cent. II. P. I. p. US. 

*) In Romanorom lter per Pannoniae rlpam Commentar. Budae 1780. P. II. pag. 121. 
•*) Memorie della Accademla delle Science dl Torlnu. T. XXIII. pag. 83 — 169. 

*) t. c. 

’) L. c. 

6 ) latri Adcolarutn Geographia velua. Budae 1820. 4. P. I. pag. 362. 

7 ) L. c. pag. 78 — 166. 
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et viginti stipendiis emeritis, dimissis honesta missinne, quorum nomina subscripta 
sunt, civitatem dedit et connubium cum uxoribus, qoaa tune habuiaaent, cum est 
civitas iis data aut cum iis, quaa postea riuxissent , dumtaxat »infgiili sin gulas. 
Ante diem quintum Kalendaa Octobres Sextu Calpurnio Agricola , Tito Claudio 
Juliano Consulibus, cohortia primae lilpiae Brittonum milliariae, cui praeest Lu- 
cius Nonius Basaus Picentinus, ex pedite Juonerco Mulaci (ilio Brittoni. Uescri- 
ptum et recogniluin ex tabula aerea, quae fixa est Homae in muro post templum 
divi August! ad Minervam. 

1. Innere Seite Tab. XXIII. 

.... IAN F DIVI TRAIAXI 
. . RVAE FRON T AKLIVS 
. . . ONINVg AVO PIVS FONT 
IMP II COS IIII P P 
. . I MIL IX ALIS Tii QVAK 
X ET CALL ET PA.NN 
OXT ET COII ÄH. | VLP 
ew I FL VLP HI8P fw 
AELA <x> ET I AVO NERV 
BRITT «so ET I IIISPAN 
II HI8P 8CVTAT CY 
N ET VI T1IRAC ET 8VNT 

EX SVB MACRIXIO 

... NO KT VIOIXTI STIP 
EST MISS QVOR 
8VNT CIVIT ROMAN 
R DED KT COX CVM 
. . NC HAB CVM EST 
CVM IS QVAS POST 
. . NGVLIS 


(Iladr)iani liliua Divi Trajani 

(Ne)rvae pronepos Titus Aelius 

(Ant)oninua Augustus Pius Pontifex 

Imperator secundum Consul quartum Pater Patriae 

(qu)i militaverunt in alis tribus quae 

n et Gallorum et Pannoniorum 

ont et cohortibus duodecim: I. Llpia 

(milliaria) I. Flavia Ilispanorum miliiaria 

Aeliana? milliaria et 1. Augusta N'ervioruiu 
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Rrittonum milliaria et I. Hispanorum 

II. Hispanorum scutatorum Cy(priocum?) 

et VI. Thracum et sunt 

(in Dacia rip)en(si?) sub IVlacrimo 

(qui)uque et viginti stipemliis 

est inissis quornni 

sunt civitatem Homanam 

dedit et connubium cum 

haberent tune habnissent cum est 

cum iis quas postea 

(si)ngulis 

Die lesbaren Alae sind: 

1. Ala .... c.ALL(aecorum) 

2. PANN(oniortun) 

.... (c)o.vr(ariorum) 

Ans den 12 Cohortcn sind nur die Namen von einigen zu lesen: 

I. VLP 

KT FL VLP HISP 
AKLA (NJ KT I AV« XKRV 
HKITT oo KT I IIISPAN 
li H18P SCVTAT CY 
VI THIIAC 

Der Liberalität des gleichen Jahres ist vielleicht auch das zweite Diplom 
zu verdanken; denn da Anloninu» Pius sich durch siebzehn Jahre als Imperator 
seeuudum und Consul quartum zu nennen pflegte, und das allein sicher bestimmen- 
de, die Trib. Potest. nicht mehr sichtbar ist, so kann man nur muthmasslich die- 
ses Diplom dem Jahre 145 zuschreiben. Es dürfte schwer sevn , nach den Arbei- 
ten des Gazzera ') über dieses zu Perego va in Ungarn, an der Militärgränze, 1828 
gefundene Diplom, und nach den Zusätzen des Boryhesi * *) sich ein anderes Verdienst 


*) Diplome militari. Memorie della Reale Accademia <le Ile Scienze dl Torino. T. XXX. pag. 221. 8. auch 
Jahrbücher drr Literatur. Wien 1820. XLV. Band. 8. 86.67. 

*) Memorie dell' Instituto di Correapond. Archeol. Fase. I. pa*. 3*. dem Ich beipflichte bia auf die Inter- 
pretation des sm In der 13. Zeile der t. Inneren 8., wo alle Cyrene lesen zu müssen glauben; aus 8. 15 
erhellt, dass fast alle Diplome da gcfuuden wurden, wo die Truppen standen, denen sie erthcilt wur- 
den. Dieser Umstand dürfte auf ein anderes Land deuten ; denn in dieser Art Monumenten kommen so 
viele Verstösse gegen die ffewfihnllche Schreibart vor, dass mir wenigstens die Vermulhung Dacia ri- 
peusla als Fundort wahrscheinlicher lat, als Cyrenaica 


als das der Verbesserung' von ein Paar Lesearten und der genauesten Herausgabe 
y.u erwerben. 


k. Diplom des Antoninus Pius. 
(Nr. X. Fac- Simile.) 

1. Aeusscre Seite Tab. XXIV. 

Imp caks divi hadhiam v divi tha 

[AM PAnTHIC NEP T AELIVS HADRIA 
NV8 ANT0NINV8 AVG P1VS PONT MAX 

TH POT XVII IMP II C0N8VL 1111 P P 

i 

KQV1TIB ET PEDIT {|VI MILIT IN AUS V 
QVAK APPEL T VLP1A CONTAKIO oo KT 1 TH CR 
YICTR ET T CANNANK K C R KT I IIISPAN ARVAC 
KT UI AVG THRAC SAG KT COH V. L VI.PIA PAN 
NON OS KT I THRAC C R KT II ALPINOR KT V 
GALLAEC LVCKN8 KT XIIX VOLVNT KT 8VNT 
IN PANNONIA KVB CLAVDIO MAXI 
MO LEG KN PLVRIBVE STIPKND EMKRIT 
DIMISS HONEST MISSION QVOR NOMIN 
8VB8CRIPT 8VNT CIV1T ROMAN QVi KOR 

NON IIARER DKDIT KT CONVB CVM VXOR 
QVA8 TVNC HABVI8 CVM KST CIVIT 18 DATA 
AVT CVM IS QVA8 poSTKA DVXIS8 DVMTA 
XAT 8INGVU8 A D III NON NOV 
C IVLIO STATIO SEVERO 
T IVNIO SEVERO COS 

COH II ALPINOR CVI PRAKST 
M L0NGIV8 L0NGV8 
KX PEIUTK 

VRSIONI BV8TVR0NI8 V A7.AL0 
DESCRIPT KT RECOGNIT KX TABVLA AEREA 
QVAK EIXA KST ROMAE IN MVRO POST 
TEMPI, DIVI AVG AD MINKRVAM 


Imperator Caesar, Divi Hadriani filius, I>iv i Trajani Partliiei nepos, Titus Aeli- 
us Hadrianus Antoninus Augustus, Pius, Pontifex Maximus, Tribuniciae potestatis 
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decimum septimum, Imperator secundum, Consul quartiim, Pater Patriae, equiti- 
bus et peditibus, qui militaverunt in alis quinque, quae appellantur: I. L’lpia Con- 
tarioruin miliiaria, et I. Thracum Victrix et I. Cannanefatum Civium Komano- 
rum I. Ilispanorum, I. Arvacorum et III. Augusta Thracum Sugiltnrioruin et cohor- 
tibus quinque: I. Llpia Pannoniorum miliiaria, et I. Thracum Civium Komanonim et 
II. Alpinorum et V. Gallaecorum Lucensium et X11X. Voluntariorum et sunt in Pan- 
noniaauperiore sub Claudio Maximo Legato viginti quinque pluribuave stipendiis eme- 
ritis, diinissis honesta missione, quorum nomina subscripta sunt, civitatem Koma- 
nam, qui eorum 

non haherent dedit et connubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est 
civitas iis data, aut cum iis, quas postea duxissent, dumtaxat singulis. Ante diem 
tertium Nonas Novembres C. Julio Statio Severo T. Junio Severn Consulibus co- 
hortis secundae Alpinorum cui praeest VI. Longius Longus ex pedite Crsioni Bu- 
sturonis filio A/.alo. Descriptum et recognitum cx tabula aenea quae lixa est Ko- 
niae in muro post templum Divi Augusti ad Minervam. 

2. Aeussere Seite. 


M 

8ERYILI 

GETAE 

L 

PVLLI 

CHRE81M! 

M 

SENT1LI 

IA8I 

T 

1 VLI 

FKI.ICI8 

C 

IYLI 

8ILVAXI 

C 

POMPOXI 

STATIANI 

P 

OCILI 

PRI8CI. 


In der Mitte sind noch Spuren von den zwei gerade herablaufendeu Li- 
nien, zwischen welchen die Siegel befestiget waren. 

I. Innere Seite Tab. XXIV. 

ine CABS DIVI UADRIAM F DIVI TRA 

1AM FAHTH N DIVI NERV AK PHON 

T AKI.IVS IIADKIAXVS ANTOMNVS AVO 

PIVS p M TR POT XVII IMP iT COS IV P P 

Ky KT PKD y M IN ALIS V 0 A I VLP CONT «Ni RT I 

THRA VICTR KT 1 C ANNAN C H KT f I11SPAN 

ARVAC KT Hi AVO TIIU 8A0 ET COII V I VLPIA 

PANN X ITI TUR C H KT II ALPIN KT V ÜALI, 

LVCKN8 KT XIIX VOLVNT KT SVNT LN 
PANN SVPKft SVB CLAVDIO MAXIMO. 

9 


H 


Digitized by Google 


66 


V 


LKG XXV PI, VE ST KM DTM HON M18 QVOB 
NOM SVBSCR SVNT CIV ROM QVI KO 
RVM NON HAB DBD KT CON CVM VX 
QVA8 TVNC HAB CVM KST CIV IS BAT AVT 
CVM IS QVAS POST DVX DT SINGVLIB 

2. Innere Seite Tab. XXIV. 

A D III NON NOV 
SKVKRO ET SKVKRO COS 

COH II ALPINOR CVI PRAEST 
M LONGIMV8 LONGVS 
EX l’KDITK 

VBSIONI BVSTVRONI F AZALO 

DKSCRIPT KT RRCOGNIT EX TABVLA AEnKA 
QVAE FIXA KST KOMAE IN MVIIO POST 
TEMPL DIV1 AVG AD MINKRVAM 


Imperator Caesar, Divi Hadriani filius, Divi Trajani Parthici nepos, Divi Nervae 
pronepos, Titus Aelius Hadrianus Antoninus Augustus, Pius, Pontifex Maximus, 
Tribuniciae potestatis decimum septimum, Imperator secundum, Consul quartum, 
Pater Patriae, equitibus et peditibus qui militaverunt in alis quinque, quae appel- 
lantiir: I. Clpia Contariornm milliaria, et I. Thracnm Victrix et I. Cannanefa- 
tum Civium Komanorum I. Ilispanoruin, I. Arvacorum et III. Augusta 'JThra- 
cum Sagittarioruin et cohorlibu.s quinque: I. Clpia Pannoniorum milliaria, et I. 
Thracum Civium Roinanorum et II. Alpinorum et V. Gallaecorum Lucensiuni et 
XIIX. Voluntariorum et sunt in Pannonia superiore sub Claudio Maximo Legato 
viginti quinque pluribusve stipendiis emeritis, dimissis honesta missione, quoruni no- 
mina subscripta sunt, civitatem Homanam, qui coruin non haberent, dedit et con- 
iiubium cum uxoribus, quas tune habuissent, cum est civitas iis data, aut cum 
iis, quas postea duxissent, dumtaxat singulis. 

Ante diem tertiuni Nonas Novembres Severo et Severo Consulibus cohortis se- 
cundae Alpinorum cui praeest M. Longinius Longus ex pedite Ursioni Busturoni 
filio Azalo. Descriptum et recognitum ex tabula aenea, quae fixa est Homae in 
muro post templum divi Augusti ad Minervam. 

Ich glaube die neue Veröffentlichung dieses Diploms schon dadurch ge- 
rechtfertiget , dass diess ein Fac- simile ist. Es haben mich aber auch noch andere 
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Gründe dazu bewogen. So war mir nie recht klar, warum Eckhel '), der erste 
Herausgeber dieses Diploms, den Anfang mit der Datirung gemacht, also mit 
der zweiten innern Seite begonnen habe, was uin so weniger begreiflich ist, 
da ihm die von den neapolitanischen Gelehrten herausgegebenen herculanischen 
Diplome, die freilich auch mit der inneru, aber ersten Seite beginnen, bekannt 
waren. 

Bis jetzt sind von Antoninu» Pius keine anderen, als in Ungarn gefun- 
dene, Diplome bekannt, deren Zahl zusammen sechs ist. Von diesen werden hier 
fünf in Fac-simile's mitgetheilt. 

Die zuletzt gefundenen sieben Fragmente von zwei verschiedenen Mi- 
litär- Diplomen gehören durch ihre Einzelheiten zu den nicht minder wichtigen 
Monumenten dieser Gattung. 


1 . Diplom des Anloninus Pius. 

Nr. XI. (Fac-simile). 

1. Aeussere Seite Tab. XXV. 

RIBVBVK BTIP 

.... MISS QVOR NOM SVBSCRIPT 
SVNT CIVIT ROMAN O'I KOR NON 
HADER »KD KT CONVB CVM VXORIB 
OVA8 TVNC HARVIS CVM KST CIVIT IS 
DAT AVT CVM IS QVAS POST DVXIS DV 
MTAXAT SINOVLIS I II VI K IAN 
C POMPONIO M VH A L CASSIO IVVKNALK COS 

coii i ai. pi nor kqvit evi phakst 

TITIVS MOLKSIVS 
KX KQVITE 

VLPIO SPVMARI P BIAVSCONI KRAVTS 
DKSCKIPT ET RKCOONIT EX TABV AKR 
QVAE FIXA EST ROM IN MVR POST 
TK.HPL DIVI AVß AU MINKRVAM 


*) Sjlloge I. mmmrum veterutn aneedotorum. Viennae 17BO. 4. pat?. 114— 120. Am« ihm Mnriat I. e. pag. 40) 
und 404. XI. jedoch mit dem Fehler, »las» er auf der Vorderseite der Hälfte der 8. Zelle in die Half- 
te der 0. Zeile sprang , welchen Fehler auch Spamgenberg machte. Von Marimi liest sich such Cordt- 
Halit Metnorie Humane. T. III. 1820 verleiten, einiges zu überselten, weiches Alles Caredomi aufdeck- 
le. JVutizia di un diploma militsre. Modena 1842. pag. 18. 

9 * 
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(plu)ribusve stipfendiis emeritis dimissis honesta) missione quorum nomina subscri- 
pta sunt civitatem romanam, qui eorum non haberent, dedit et connubium cum uxo- 
ribus , quas tune hahuissent cum est civitas iis data aut cum iis quas postea duxis- 
sent dumtaxat singulis. Ante dicm sextum Kalendas Januarias Quinto Pomponio 
Musa Lucio, Cassio Ju>enale Consulibus cohortis primae Alpinorum equitum cui 
praeest Titius Molesius ex equite Llpio Spumari filio Hiausconi Eravisco. Descri- 
ptum et recognitum ex tabula aerea quae fixa est Romae in rnuro post templum 
Divi Augusti ad Minervam. 


1. Innere Seite 


. . . NI C DIVI TRAIAM 
. . . C NKP T AKUVS HA 
. . . AVG PIVS PONT 

..ph cos xv p: P 

118 QVX MIL IN AL V QVAE APK 

C R ET r AVG 

COH XIII 

HAST ET GAAL ET VÜ" 


BR1T 

8VB C MINNI APELIANO 
KMKR DIM HON MIS 
8VNT CIVI ROM 


(Hadria)ni filius, Divi Trajani 

nepos, Titus Aelius Ha 

(drianus Antoninus) Augustus Pius Pontifex 

Maximus . . . Imperator seoundum Consul quartum, Pater Patriae, 

iis qui miiitaverunt in alis quinque quae appellantur 

Civium Ilomanorura et I. Augusta 

cohortibus decem et tribus 

. . . Hastatorum? II. Asturum? et Gallorum et VII. 


. . . . Brit 

sub Cajo Minnio Apelliano 
emeritis dimissis honesta missione 
sunt civitatem romanam. 
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m. Diplom des Anloninus Pius. 

Nr. XII. (Fac- simile.) 


1. Aeussere Seite. Tab. XXV. 


. . . THRA 
C R ET BRITTO 
LVSIT KT II AST 
LV8IT ET II AVG 
. . I C R ET I TIIR 
SAG AV KT I THR EQ 
. 8VNT IN PANN 
. PKLLIANO LEG 
. E STIP EMERIT 
. 0 N ßVORVM 

. . ITITAT ROMAN 
. DEDIT ET CO 
. VNC HABV1S8 
. VM IS QVA8 
. . 8INGVLI8 
. NIO MVSA 
. N A LR COS 
. CVI PRAEST 
. M1LES 


B 


. ... (et I.) Thracum 

Civium Homanorum et Brittonum 

Lusitanorum et II. Asturum 

Lusitanorum et II. Augusta 

(et) I. Civium Homanorum et I. Thracum 

Sagittariorum? Augusta et I. Thracum equitum 

sunt in Pannonia 

pelliano Legato 

(v)e stipendiis emcritis 

(missi)one quorum 
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(c)ivitatem rotnanam 
dedit et connubium 
(t)unc habuissent 
(c)um iis quas 
singulis 

(Pompo)nio Musa 
(Juve)nale Cousulibus 
cui praeest 
Milesius 

Biausconi ? 

1. Innere Seite. 


. . . LIANO LRO XXV .... 

. . . . HON MISS QVOR NOMINA . . . 

. . CIV1TAT ROM QVI KOR NON II . . 

. . . . CVM VXORIB QVA8 TVNC HAB . . . 
. . . IS DATA AVT 81 QVI CAELIBK8 . . . 
. . . . DVMTAXAT 8INGVLIS 


. . . (pcl)liano Legato viginti quinque 
honesta missione quorum noinina 
civitatem romanam qui eorum non haberent 
(dedit) cum uxoribus quas tune habuissent, 

(cum est civitas) iis data aut si qui caelihes 

(essent cum iis quas postea duxissent) dumtaxat singul is. 

Diese in der Nähe von Ofen gefundenen Diplome sind in vielfacher Be- 
ziehung gleich wichtig. 

Da beide Soldaten ertheill wurden, welche unter dem nähmlichen Legaten 
Mitmius Apellianu * ? standen, so ist auch vom zweiten wahrscheinlich, dass es 
gleichfalls einem in Pannonien stehenden Soldaten ertheiit wurde; es ist hier wie- 
der der Fall, dass da9 Fundland zugleich das Stand land der Truppen war, 
denen Diplome ertheiit wurden, was, wie aus Seite 15 erhellt, bei den bekannten 
immer eintrilTt. 

Beide Diplome sind unter dem Consulate des Quintutt Pomponius Mu.su 
und des Lucius Cassius Juvcnalis erlassen. Beide Consule stammen aus berühm- 
ten Familien, aus der Pomponischen und Cassischen. 
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Das plebeische Geschlecht der Pomponier leitete seinen Ursprung vom 
Könige Numa Pompilius ab, den dasselbe auch auf Münzen setzte, wie er der 
Egeria opfert; bekannt sind die schönen Münzen dieser Familie, die Potnponius 
Musa auf einer Seite mit dem Kopfe des Apollo, auf der Rückseite theils mit 
dem Hercules Musagetes oder mit einer der neun Musen zierte. 

Die Vorseite enthält dann immer ein kleines Beizeichen hinter dem 
Kopfe des Apollo, das auf die Muse, welche die liückseite der Münze schmückt, 
Beziehung hat. 

Es gehört diese Ileihe Münzen zu den schönsten der römischen Münz- 
kunde. Die Arbeit ist immer ausgezeichnet und athmet griechischen Geist, was 
auch desshalb nicht zu verwundern ist, weil sie Abbildungen jener schönen Sta- 
tuen sind, die Fulvius , der Besieger der Aetoler, im Jahre 186 vor Christi Ge- 
burt von Ambracia nach llom bringen, und im Flaminischen Circus aufstel- 
len liess, den Herkules, den Musenführer und die Musen zusammen, damit die 
Musen, wie Eumenius *) sich ausdrückt, unter dem Schutze des Herkules si- 
cher sejen, und die Tapferkeit des Herkules durch die Weisen der Musen sich ver- 
schönere. Da auch Apoll’s *) Kopf auf den Münzen erscheint , so hat in der That 
Potnponius Musa eine der schönsten Auslegungen seines Namens auf die Münzen 
der römischen Republik geprägt, die zur Zeit, als er Triumvir Monetalis war, in 
Umlauf gesetzt wurden. 

Obschon die römische Geschichte v iele Namen der Pomponischen Familie, 
und vorzüglich den des Potnponius Atticus, jenes Freundes Cicero's kennt, so ha- 
ben uns doch nur die Münzen und beide Diplome den des Potnponius Musa des 
Triumvir Monetalis zur Zeit der Republik und des Consul zur Zeit des Antoninus 
Pius aufbehalten. 

Einem nicht minder merkwürdigen Geschlechto als Pomponius Musa 
gehört der zweite Consul des Diplomes Lucius Cassius Juvenalis an. Das Cassi- 
sche Geschlecht hat für den Acker- und Weinbau 3 ), für die Justiz, für das Tri- 
bunat sorgende Männer hervorgebracht, wie es die Münzen dieser Familie mit 
dem Kopfe der Ceres, dem Gespann von Ochsen, mit dem Kopfe des Bacchus 
und einer Bacchantinn, oder mit den Köpfen der Vesta und Liberias, und auf den 
Rückseiten mit dem Tempel der Vesta und jenem Täfelchen, worauf der strenge Cas- 
sius Longinus, der „scopulus rcorum“ sein „Accuso und Condemno“ geschrieben, 
oder es als Volkstribun mit dem „Veto“ in die Urne wirft, hinlänglich beweisen. 


*) Oral, pro restaur. Scliol. c. 7. 

*) Cf. Brk/irl V, 2S3— 2H3. Rurgkeri. l)ecad. Nilin. VI. Ossrrv. I. Drcad. XIV. Os*. III. Rircio. Le Mo- 
nde delle anticlie Fumiglle, paii. l'll. CnreSuni. Saxgin, 172. Apprnd. 150. Arnetk. Synopsis num. roma- 
noruni. pag. 23. 

Die Münzen mit den köpfen des üacchns und der Lihera sind um das Jahr (iS vor Christi Geburt 
geschlagen, 
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Alle Welt kennt jenen Cassius , der, gegen Julius Caesar verschworen, dem er 
Dankbarkeit schuldig, bei Philippi besiegt, einem Sklaven befahl ihn zu tüdten. 
Den Cajus Cassius Juvenalis nennen obige zwei Diplome als Consul. 

So wie beide Diplome unter den nähmlichen Consulen ausgefertiget sind, 
so scheinen sie auch gleicher Truppenabtheilung erlheilt worden zu seyn, deren 
Praefect Titius Molesius (Milesius) war. Die Diplomsempfänger scheinen ebenfalls aus 
einem Stamme und einem Volke gekommen zu seyn. Das Volk der Eravisker, als 
in Pannonien sesshaft, ist bekannt aus Tacitus ‘) Plinius *) und Ptolemaeus ; beim 
Taci/us und Ptolemaeus heisst es Aravisci. Aus dieser Benennung glaube ich auch 
Arabo, die Raab, Arabone (St. Gotthard) herleiten zu können, folglich das Volk, 
das an der Raab seine Wohnsitze aufgeschlagen hatte. Es scheint mir diese Etymo- 
logie sehr einfach, und daher der heutige ftame aus uralter Wurzel gezogen, und 
die Abkürzung selbst schon uralt gewesen zu seyn. 

Auch für das Wort Riausconi dürfte eine ähnliche Muthmassung erlaubt 
seyn, dass ein noch heute bestehender Flecken seinen ft amen von einem Ursprünge 
sehr hohen Alterthums hergenommen habe. 

Eckhel schrieb in seinen Zusätzen zum Catalogus numorum veterum ') 
Folgendes. „Nurni barbari inscripti ravis aut similiter. — Anno 1796 in 
praedio comitis Schandor (rectius Sändor) prope Budam, cui notnen Bia (ein Dorf, 
zwei Meilen von Ofen entfernt) repertum est depositum numos circiter 600 com- 
plexum. Inter hos erant octoginta hujus generis, ex quibus selegi sequentes omnes, 
qui in aliquibus differre sunt visi. Sunt omnes argen tei, denarii forma et pondere. 
Qui una reperti sunt alii, erant denarii famiiiarum romanarum, additis aliquot Au- 
gusti, Tiberii, et uno Caligulae, cujus adeo aetate, aut non multo post, fuisse dc- 
fossi videntur.“ Nach diesen Worten beschrieb Eckhel 31 Münzen, von denen 
ich folgende drei stechen zu lassen nöthig glaubte. 



Vorseite. Kopf des Jupiter, wie aut den Quinarieit 
der Familie Cornelia. Rückseite, ravis. Weltku- 
gel. Steuerruder. Blitz. Aehnlich den Rückseiten 
der Dcnarien der Familie Cornelia. 

Vorseite. Kopf der Juno Sispita, wie die Münzen 
der Familien Papia und lloscia ; rückwärts Wein- 
traube. Rückseite wie früher nur auf beiden, statt 
dem auf den Münzen der Familie Cornelia und 
auch auf celtischen vorkommenden Scepter mit ei- 
nem Kranze, ein Blitz. 


») pp M«r. (Srrman. 2#. 
*) H. X. III. 25. 

•*) Vindubunat* 1*79. Fol. 
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Vorseite. Kopf der Pietas, wie auf den Münzen der 
Familie H trennt»? llückseite. havsci , Greif; wie 
auf den Münzen der Familie Papia. 


Ich glaube daher in den mit havi», havsci (Ilavisci) überschriebenen 
Münzen die Eravisker des Pliniiix, und Aravisker des Tacitus und Ptolemaeus 
aufgefunden zu haben. 

Es sind sonach diese Münzen die ersten Autonominünzen aus den Zeiten 
der römischen liepublik, welche celtische Stämme, die Typen von römischen Fa- 
milien-Münzen, wenn schon nicht strenge, doch unverkennbar, entlehnend, in unse- 
ren Gegenden geprägt haben. 

Ausser dem Verdienste, dass diese Münzen die ersten Autonomen unse- 
rer Gegenden mit Volksnamen sind, haben sie auch noch das andere, dass sie ei- 
nen wichtigen Beitrag zur Bestimmung der sogenannten barbarischen Münzen 
liefern. 

Mit so viel Behutsamkeit auch Funde zu beurtheilen und daraus Schlüsse 
zu ziehen sind, so glaube ich denn doch nicht zu gewagt, dass die .Münzen mit 
Uavis, Havsci umschrieben und die Typen römischer Familien uachuhmend, auch 
in der Zeit der römischen Hepuhlik geprägt seyeu. 

Die Familien, denen diese Münzen nachgeahmt wurden, sind: Cornelia, 
Vor- und llückseite *), oder auch nur die llückseite allein und die Vorseite von den 
Denarien mit dem Pallaskopfe hernehmend. — lierennia, die Vorseile, und die 
Hückseite die Cornelia; — lierennia Vorscite, und llückseite Papia; — Pa- 
pia Vor- und Hückseite. • — llosidia Vorseite, und Papia Hückseite. Von den 
Ein und dreissig bei Bia gefundenen Münzen haben sechs die Inschrift havsci (Ha- 
visci) , die übrigen zum Theil bavis oder auch gar keine Schrift 

Da die Silbermünzen mit der bekannten Inschrift biatkc, was die Vorstel- 
lung der Vorseite betrifft, den Familien Mucia und Fufia *), was aber Form und - 
Gewicht 4 ) anbelangt, so wie die llückseite den Tel radrach men des Philippus , die 
Vorseile der kleineren aber der Familie Carisia, und die Hückseite der llosi- 
dia entnommen ist, so dürfte in Ermangelung schriftlicher Zeugnisse die Yermu- 


•) Ds Sie Denarien den Cornelius Lmtulus Ini Jshre 60 vor Christi Rebnrt reprärt wurden, und die 
mit ■ \ viel u. a. w. beachrirbeDrn , vorzüglich die Tjpen der Cornelischrn Familie nachnhincn, so 
erhellt daraua, daaa dleae Münzen mehrere Jahre vor Christi Gebart In unateren Gegenden g e- 
P r »f* wurden. 

*) Die FamilienmQnzen Fufia und Mucia haben auf Ihrer Vorseite die Köpfe der Ehre (Honos) und 
Tugend (Vlrtua), und wurden im Jahre 62 vor Christi Geburt geprägt. 

*) Die bei Krkkel, Catalog Tab. VI. X. 15» gestochene Münze hält genau) dos Gewicht des Tetradrarh- 
ttion Alexander'* des Grossen, zu Aradus geprägt, so wie die N. 16 gestochene eio Unbedeutendes 
schwerer lat als die Didrachmen Alexander*. 

10 
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thung ausgesprochen werden, dass Biatec ein König der Ravisker selbst, oder 
in der Nachbarschaft gewesen, dass er Königsmünzen dem Gewichte nach, den 
T^pen nach aber Familienmiinzen nachahmte. 

Auffallend jedoch ist auch noch ferner dabei , dass die Vorseite der von 
Eckhel gestochenen Biatec- Münze noch die Buchstaben iua deutlich habe. 

Die Ansichten Eck hef s ') und N eumann s ’) und auch meine schon frü- 
her ausgesprochenen und Dr. Ileinr. Schreibers *) dürften durch nachfolgende Ent- 
deckungen immer mehr bestätigt werden, dass die barbarisch genannten Münzen, 
die von den Küsten des schwarzen Meeres bis zu denen der Bretagne, von der 
Elbe bis ans adriatische und mittelländische Meer gefunden werden, von celtischen 
Fürsten und Völkern herrühren, die ihre Typen von den Münzen griechischer Kö- 
nige und Völker, römischer ConBular- und Kaiser- Münzen entlehnten — und dass 
die Zeit der celtischen Arbeiten jener der Griechen und Römer sich nähere, wel- 
cher sie nachgeahmt wurden. 

YV ie sehr An/oninus Pius seine Aufmerksamkeit auf unsere Gegenden 
gerichtet habe , zeiget Capitolinus ’): Germanos et Dacns et muftas gentes . . . 
contudit; ferner ein unweit YV ien aufgefundener Meilenstein ; die Münzen mit rkx 
qvaihs datvs und oben erwähnte Diplome. 

Der durch so viele Tugenden, durch seine ausgezeichnete , grosse 
Ruhe ausdrückende Gestalt , herrliche An/oninus Pius hatte in stiller geräusch- 
loser Verwaltung das Glück der Römer am meisten befördert. Alle Völker 
verehrten diesen vorzüglichen Imperator, als Vater, als Schiedsrichter. Von seiner 
Gerechtigkcitsliebc bewogen, schickten Inder, Baclrer und Ilyrcaner l * * 4 ) Gesandte 
an ihn, um ihn zu bitten, ihre Streitigkeiten zu schlichten. Er machte den Namen 
Antomnus so geehrt, dass selbst jener der Götter nicht über ihn war’), und kei- 
ner der Regierung werth schien, der nicht diesen Namen trug; welcher jedoch 
durch die unwürdigsten Imperatoren, durch Caracalta und Ueliogabalus so sehr 
entehrt wurde. 

Vielleicht hatten die Consule aus alten Familien der Y r orliebe des An/o- 
ninus Pius liir das Alte ihre Consulate zu verdanken; denn Antoninus hatte den 
frommen YY'ahn, den Römern noch durch Erneuerung ihrer alten Lehren und Tra- 
ditionen ein Numa werden zu können. Sein Glaube, dass alte abgelebte Formen 
wieder Rom verjüngen könnten, war sein grösster Irrthum. In der YYahl seines 
Nachfolgers bewies An/oninus grosse Menschenkenntniss. 


l ) Doclr. >tini. Vet. IV. 17® — IH?. 

*} *iim. Popp. P. II. 137. 

-*) A/ntlh. Gala log der Med. .Stäuiji. Ramml. S. 2. 
*) Taachenbucli. 2' Ud. 8. 60 — 142. 

*) Hlit. Auf- Script. 13t. 

A ) Victor io Kpilome. 

J ) Lampridiu# in Dindumrniano. 
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Es würde der Gedanke ein angenehmes Geiuhl in mir erregen, wenn es 
mir durch obige *) Dokumente gelungen wäre, einen nicht unwichtigen Ueitrag 7,u 
liefern, die Geschichte der Monarchie vom Jahre 60 — 163 nach Christi Geburt auf- 
zuhcllen. Fast alle hier mitgctheilten Diplome tragen dazu bei die Gestalt zu ver- 
deutlichen, welche viele von den Ländern, die nun das Kaiserthum Oesterreich und 
die nächste Umgebung bilden, durch mehr als hundert Jahre gehabt haben. 

Das Diplom des Xero, einem Warasdiner *) ertheilt, zeigt dass im Illy- 
rikum römische Truppen standen, welche aus Spaniern und Portugiesen zusam- 
mengesetzt waren. 

Das Diplom des Vespnsian, einem Pannonier gegeben, fuhrt uns in Ger- 
manien stehende Truppen an, welche aus Niederländern, Italienern, Thraziern, 
Spaniern, Franzosen, Afrikanern, Deutschen und Tirolern (llaeliern) bestanden. 

Das Diplom des Tilus, einem Besser (Thrazier) ertheilt, zeigt als in Pan- 
nonien stehend die Truppen aus Spaniern, römischen Bürgern, Alpen-Berg-Völkern, 
Norikern, Asiaten, Engländern, Thraziern, Ungarn und Tirolern zusammengesetzt. 

Das Diplom des Domitian, einem Ungar ertheilt, fuhrt die in Pannonien 
stehenden Truppen au, als: Körner, Noriker, Britten, Bretagner, Portugiesen, Spa- 
nier, Thrazier, Ungarn und Tiroler. 

Das Diplom des Trajan, einem Schweizer gegeben, zeigt die Völker, 
welche er an die Donau führte, und die unter ihm im Dänischen Kriege fochten; 
als: Franzosen, Serbier, Asiaten, Portugiesen, Spanier und Thrazier. 

Das Folgende vom nähmlichen Kaiser, einem Asiaten ertheilt, fuhrt gleiche 
und verschiedene Völker an, welche unter ihm an der Douau fochten, als: Hörner, 
Asiaten, Britten, Spanier, Thrazier, Franzosen, Tiroler, und eine aus Engländern 
bestehende Leibwache. 


*) Ob aimntlllehc 42 obrnbr nannte Diplome wirklich von den Römern herrfibren, hingt natürlich von 
drren Aeclitheit ab. Gegen daa in München befindliche Diplom laaaen «Ich wirklich einige Zweifel 
erheben, wegen »einer ganz, ungewöhnlichen Abfassung, wegen des Inh altes der Rückseite, auf der 
acht Namen Vorkommen. Sollten dieae Namen die Zeugen aevn, so sind ea immer auf den nicht tu 
bezweifelnden Diplomen sieben, deren Namen im Genitiv, hier einige im Dativ oder Ablativ. 
Sind diese Namen acht, so muss es wahrscheinlich statt Aiabandio, Alabandico heissen, von Alaban- 
da , einer Stadt in U’arie» . 

Ea lat Oberhaupt der Bestand dleaea archäologischen Yorratbs Im „Jahres* Berichte der königlich 
bayerischen Akademie der Wissenschaften, J. 1827— 182». Beite 24—28** mir nicht ganz deutlich, da 
Seite 25 ea heiast „U'eber eine tabula honeatae miaaioni« im k. Antiquarium dahier und die 
Bruchstücke von zwei anderen“. Seite 28, „Bruchstück einer anderen solchen Tafel“. Auf einer Seile 
sind sechs nicht ganze Zeilen erhalten, und auf der Rückseite fünf Namen von Zeugen. Es hängt 
daher wohl noch von einer wiederholten Untersuchung ab, ob das Diplom des K. PMligß wirklich 
acht, so auch ob die noch erwühnten Bruchstücke einem oder zwei Diplomen angehören, und ob 
diese acht oder unücht, daher sich die Zahlcuangabe entweder um Eins erhöbet oder vermindert. 

■) Dieses wie die folgeuden Völker proleptiach genannt, um daa Bild desto anschaulicher zu machen, 
indem drr alten Benennung die ungefähre neue Untergestell t wird, etwa wie Virgil sagte: „Lavlna* 
qur venit litura“; da doch Lavinium noch nicht war, als Aracar nach Italien kam. 

io * 
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Laut des Diplomes des Hadrian, für einen Asiaten und seine Familie, 
standen im unteren üacien: Illyrier, Spanier, Numidier, Thrazier und Franzosen. 

Nach dem Diplome des Antomnus Pius, für den Ungar (Azaler) standen 
in Ungarn: Niederländer, Spanier, Thrazier, Ungarn und Alpenhewolmer. 

Das römische Militärwesen wird durch ähnliche Monumente anschaulich 
>or die Augen gebracht. 

Eine Menge Legaten, Prüfektc der Hilfstruppen, Männer zu Cnnsulari- 
schen Würden bestimmt, selbst Völkerschaften tauchen aus dem Meere der Ver- 
gessenheit ans Tageslicht empor, und bilden neue Hinge zu der unermeasenen 
Kette, welche Vergangenheit und Gegenwart zusammen bindet, und diese lleste 
einer merkwürdigen hingeschwundenen Zeit stehen somit an der Spitze unserer 
Geschichte , nnd bilden den schönsten Beginn zu einem Diplomatarium de* 
Kaiserthuines. 
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